






















































































































































© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Machen Sie eine unbedingt zu allererst eine Maschenprobe! 
Stricken Sie dafür ein ca. 12 x 12 cm großes Stück in Garn 
und Muster ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie 
ihre Maschenanzahl in der Breite von 10 cm und die Reihen-
anzahl in der Höhe von 10 cm. Haben Sie weniger Maschen 
als in der Anleitung angegeben, versuchen Sie entweder fes-
ter zu stricken oder nehmen Sie dünnere Nadeln bis sie auf 
dieselbe Anzahl wie in der Anleitung kommen. Haben Sie 
mehr Maschen, dann versuchen Sie lockerer zu stricken oder 
nehmen entsprechend dickere Nadeln bis es passt.
Bitte beachten Sie: Die Angaben zu Maschenprobe und 
Nadelstärke auf der Banderole des Knäuels sind für die Anfer-
tigung eines der Modelle in diesem Heft nicht verbindlich, sie 
werden auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster 
ein Muss, damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, 
sondern auch passt! 

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lana-grossa.de
Fotograf: Nicolas Olonetzky, www.nicolasolonetzky.com

Maschenprobe

Abkürzungen
M = Masche
R = Reihe
Rd = Runde
Nd. = Nadel
U = Umschlag
Gr. = Größe
LL = Lauflänge
MS = Mustersatz
Fb. = Farbe

Nr. = Nummer 
lt. = laut
fortl. = fortlaufend
li = links
bzw. = beziehungsweise
re = rechts
ca. = circa
str. = stricken
Art. = Artikel

zus.-str. = zusammenstricken
arb. = arbeiten
abk. = abketten
abn. = abnehmen
zun. = zunehmen
Abb. = Abbildung
abh. = abheben
evtl. = eventuell
wdh. = wiederholen

beids. = beidseitig
mittl. = mittleren
folg. = folgende
restl. = restliche 
Krebsm = Krebsmasche
Stb = Stäbchen
Luftm = Luftmasche 
Kettm = Kettmasche
fe M = feste Masche
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Modell 01 – Filati Journal 68

MÜTZE
BRIGITTE NO. 3 & MOHAIR MODA



Größe: für Kopfumfang 56 – 58 cm, Mützenhöhe ca. 36 cm, 
umgeschlagen 27 cm hoch

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 3“ (57 % Schur-
wolle (Merino extrafine), 20 % Mohair (Superkid), 23 % Poly-
amid, LL = ca. 100 m/25 g): ca. 50 g Camel (Fb. 19) und Lana 
Grossa-Qualität „Mohair Moda“ (70 % Mohair (Kid Mohair), 
20 % Schurwolle (Merino superfine), 10 % Polyamid, LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 50 g Beige (Fb. 11); Spielstricknadeln Nr. 7.

Hinweis: Stets mit dreifachem Faden stricken, und zwar zusam-
men mit 2 Fäden Brigitte No. 3 und 1 Faden Mohair Moda.

Rippen: 1 M li, 1 M re im Wechsel str.

Maschenprobe: 12 M und 18 Rd Rippen mit Nd. Nr. 7 und 
dreifachem Faden = 10 x 10 cm.

Ausführung: Am unteren Mützenrand beginnen. 70 M mit 
den Spielstricknd. und dreifachem Faden anschlagen. Die M 
gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen [= 1x 17 M, 1x 18 M, 1x 17 M, 
1x 18 M pro Nd.] und zur Rd schließen. Den Rd-Beginn mar-
kieren. Dann Rippen in Rd str., dabei mit 1 M li beginnen. 
Nach 27 cm = 49 Rd ab Anschlag mit den Abnahmen  beginnen: 
1. Rd: 7x jede 9. und 10. M re zus.-str. = 63 M. 
2. und jede folg. 2. Rd: Immer über die vorhandene M-Zahl 
weiterstr., dabei die M jeweils str., wie sie erscheinen.
3. Rd: 7x jede 8. und 9. M re zus.-str. = 56 M. 
5. Rd: 7x jede 7. und 8. M re zus.-str. = 49 M. 
7. Rd: 7x jede 6. und 7. M re zus.-str. = 42 M. 
9. Rd: 7x jede 5. und 6. M re zus.-str. = 35 M. 
11. Rd: 7x jede 4. und 5. M re zus.-str. = 28 M. 
13. Rd: 7x jede 3. und 4. M re zus.-str. = 21 M. 
15. Rd: 7x jede 2. und 3. M re zus.-str. = 14 M. 
Nun mit dem Endfaden die restl. 14 M fest zus.-ziehen.

Ausarbeiten: Die Fadenenden sorgfältig auf der Innenseite 
vernähen. Mütze ca. 9 cm nach außen umschlagen.

MÜTZE · 
BRIGITTE NO. 3 & MOHAIR MODA
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MANTEL
BRIGITTE NO. 3 & MOHAIR MODA



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 3“ (57 % 
Schurwolle (Merino extrafine), 20 % Mohair (Superkid), 23 % 
Polyamid, LL = ca. 100 m/25 g): ca. 475 (500) g Camel 
(Fb. 19) und Lana Grossa-Qualität „Mohair Moda“ (70 % 
Mohair (Kid Mohair), 20 % Schurwolle (Merino superfine), 
10 % Polyamid, LL = ca. 140 m/50 g): ca. 400 (450) g Beige 
(Fb. 11); Stricknadeln Nr. 8, 1 Wollhäkelnadel Nr. 9.

Hinweis: Alles mit dreifachem Faden stricken, und zwar zusam-
men mit 1 Faden Mohair Moda und 2 Fäden Brigitte No. 3!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen A: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Rippen B: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen A [Seitenschrägungen]: Am 
R-Anfang nach der Rand-M 2 M re zus.-str. Am R-Ende vor 
der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechts-
str. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber 
ziehen]. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Abnahmen B [Armausschnitte, Ärmelkugeln]: 
Bei Abnahme von 1 M: Am R-Anfang nach der 2. M 2 M 
überzogen zus.-str., siehe betonte Abnahmen A. Am R-Ende 
vor den letzten 2 M 2 M re zus.-str. Bei Abnahme von 2 M: 
Am R-Anfang nach der 2. M 3 M überzogen zus.-str. [= 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor den letzten 
2 M 3 M re zus.-str.

Betonte Zunahmen [Kragenschrägungen]: Linkes Vor-
derteil: Am R-Ende vor den letzten 6 M 2 M aus dem Quer-
faden herausstr., und zwar 1 M re verschränkt und 1 M li. Die 
weiteren Zunahmen jeweils vor den zuletzt zugenommenen M 
genauso wdh., also immer vor der letzten re Rippen-M. 
 Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang nach der 6. M 2 M aus 
dem Querfaden herausstr., und zwar 1 M li und 1 M re ver-
schränkt. Die weiteren Zunahmen jeweils nach den zuletzt 
zugenommenen M genauso wdh., also immer nach der  letzten 
re Rippen-M.

Maschenprobe: 10 M und 13 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
dreifachem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 70 (74) M mit Nd. Nr. 8 und dreifachem Faden 
anschlagen. Für die Blende 2 cm = 3 R Rippen A str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Dann glatt re wei-
terarb. Beids. für die Schrägungen in der 11. R ab  Blendenende 
1 M betont abn., dann in jeder 12. R noch 4x je 1 M betont 
abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 60 (64) M. Nach 
46 cm = 60 R ab Blendenende beids. das Schrägungsende 
markieren. Danach gerade weiterstr. Nach 44 cm = 58 R ab 
Markierung beids. für die Armausschnitte 1 M betont abn., 
dann in jeder 6. R noch 2x je 1 M betont abn., dabei betonte 
Abnahmen B arb. = 54 (58) M. Nun wieder gerade weiterstr. 
In 23 (24,5) cm = 30 (32) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 5 (7) M abk., dann in jeder 2. R noch 2x 
je 6 M abk. In der folg. R die restl. 20 M für den geraden Hals-
ausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 39 (41) M mit Nd. Nr. 8 und dreifachem 
Faden anschlagen. In folg. Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R 
am li Arbeitsrand beginnen: 7 M vordere Rippenblende 
[= Rand-M + 6 M Rippen B, dabei mit 1 M li beginnen], 31 
(33) M Rippen A, dabei mit 2 M li beginnen und mit 1 M re 
(1 M li) enden, Rand. Nach 2 cm = 3 R ab Anschlag in folg. 
Einteilung weiterstr.: Rand-M, 31 (33) M glatt re und 7 M vor-
dere Rippenblende wie bisher. Die Abnahmen für die Seiten-
schrägung und später den Armausschnitt am re Rand jeweils 
in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen. Bereits nach 
64 cm = 84 R ab Ende der Saumblende am li Rand für die 
Kragenschrägung 2 M betont zun., dann in der 14. R 1x 2 M, 
in jeder 10. R 3x je 2 M und in jeder 6. R noch 2x je 2 M 
betont zun. Die zugenommenen M folgerichtig in die Rippen B 
einfügen. Nach der letzten Kragenzunahme sind 45 (47) M 
vorhanden. Die Schulter am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Von den restl. 28 M am Schulterrand 
noch 1 M betont abn., dabei 1 betonte Abnahme A arb. = 
27 M. Darüber für den Schlakragen in der bisherigen Einteilung 
noch 10 cm = 13 R str. Dann die M abk., wie sie erscheinen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 28 (32) M mit Nd. Nr. 8 und dreifachem Faden 
anschlagen. Für den Bund 4 cm = 7 R Rippen A str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Dann glatt re 
 weiterarb., dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 20 (19) M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 48 (51) M.  Nach 39 cm = 
50 R ab Bundende beids. für die Ärmelkugel 2 M betont abn., 
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dann in jeder 2. R noch 1x 2 M betont abn., dabei betonte 
Abnahmen B arb. und 4x je 2 M abk. In der folg. R die restl. 
24 (27) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Die abgeketteten M der Schalkragenteile zus.-nähen, dabei 
von der Außenseite der Vorderteile her über 22 cm arb., damit 

die Nahtzugaben beim Umschlagen des Kragens hinterher auf 
der Unterseite liegen. Die restliche Naht auf der anderen Seite 
schließen. Nähte schließen. Den inneren Kragenrand an den 
rück wärtigen Ausschnittrand nähen. Zur Stabilität die senk-
rechten Vorderteil- einschließlich der Kragenränder mit dreifa-
chem Faden und Häkelnd. Nr. 9 mit 1 R Kettm überhäkeln. Ärmel 
einsetzen. Kragen nach außen umlegen, siehe Modellbild.
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STREIFENPULLOVER
BASTA & COOL MERINO BIG



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Basta“ (50 % Schurwolle 
(Merino), 50 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 400 
(450) g Beige (Fb. 3) und Lana Grossa-Qualität „Cool  Merino 
Big“ (90 % Schurwolle (Merino), 10 % Polyamid, LL = ca. 90 
m/50 g): ca. 150 g Rohweiß (Fb. 201); Stricknadeln Nr. 5 
und 7, 1 Rundstricknadel Nr. 7, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Streifenfolge: 14 R glatt re in Beige und 6 R glatt re in Roh-
weiß im Wechsel str.

Maschenproben: 14 M und 21 R glatt re in der Streifenfolge 
mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm; 14 M und 19 R glatt re in Beige 
mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 90 (94) M mit Nd. Nr. 5 in Rohweiß anschlagen. 
Für die Blende 1,5 cm = 3 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. In der letzten Blenden-R gleichmä-
ßig verteilt 0 (2) M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 90 
(96) M. Dann mit Nd. Nr. 7 glatt re in der Streifenfolge weiter-
arb. Nach 35 cm = 74 R ab Blendenende beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und wieder gerade weiterstr. 
Nach 3 cm = 6 R ab Armausschnittbeginn die Streifenfolge 

beenden und nur noch in Beige glatt re fortfahren. In 21 
(22) cm = 40 (42) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 10 (11) M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 10 
(11) M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 22 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 2x je 2 M abk. Damit sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 17,5 (18,5) cm = 34 (36) R Arm-
ausschnitthöhe die mittl. 14 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 
2. R noch 3x je 2 M und 2x je 1 M abk. Die Schulter am  äußeren 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ärmel: 34 M mit Nd. Nr. 5 in Rohweiß anschlagen. Für die 
Blende 2 cm = 5 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M li enden. In der letzten Blenden-R gleichmäßig verteilt 
26 (30) M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 60 (64) M. 
Dann mit Nd. Nr. 7 glatt re in der Streifenfolge weiterarb. Nach 
19 cm = 40 R ab Blendenende die Streifenfolge beenden und 
nur noch in Beige glatt re fortfahren. Nach 17 cm = 32 R ab 
Ende der Streifenfolge die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Nun mit der Rundnd. Nr. 7 aus dem Halsausschnittrand in 
Beige 72 M auffassen. Für den Rollkragen Rippen in Rd str. In 
18 cm = 40 Rd Kragenhöhe die M locker abk., wie sie erschei-
nen. Ärmel einsetzen. Hinweis: Beim Tragen des Modells 
längt es sich um ca. 5 cm.
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STREIFENSCHAL
BASTA & COOL MERINO BIG



Größe: 171 x 39 cm [L x B], ohne Fransen

Material: Lana Grossa-Qualität „Basta“ (50 % Schurwolle 
(Merino), 50 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 250 g 
Beige (Fb. 3) und Lana Grossa-Qualität „Cool Merino Big“ 
(90 % Schurwolle (Merino), 10 % Polyamid, LL = ca. 90 m/ 
50 g): ca. 100 g Rohweiß (Fb. 201); Stricknadeln Nr. 8, 
1 Wollhäkelnadel Nr. 7 zum Einknüpfen der Fransen.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Beide Ränder im Kettenrand arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Streifenfolge: 6 R glatt re in Rohweiß und 14 R glatt re in 
Beige im Wechsel str. Hinweis: Den rohweißen Faden immer 
neu ansetzen. Den beigen Faden jeweils am Rand mithoch-
führen, ihn dabei aber immer mit dem Arbeitsfaden verdrehen, 
damit es keine langen Spannfäden ergibt.

Maschenproben: 13 M und 20 R glatt re in der Streifenfolge 
mit Nd. Nr. 8 = 10 x 11,5 cm; 13 M und 20 R glatt re in Beige 
mit Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.

Ausführung: 53 M in Beige mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Glatt re 
str. Nach 15 cm = 30 R ab Anschlag in der Streifenfolge wei-
terarb. Nach 141 cm = 246 R ab Beginn der Streifenfolge 
[endet mit 6 R in Rohweiß] wieder nur in Beige fortfahren. 
Nach 15 cm = 30 R ab Ende der Streifenfolge die M locker abk. 

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Alle Fäden sorgfältig auf der Rückseite vernähen. Über 
jede Schmalseite 20 Fransen einknüpfen. Für jede Franse 
3 Fäden von 54 cm Länge zuschneiden und zur Hälfte legen. 
Diese am „Knick“ mit der Häkelnd. ein Stück durch den 
Strickrand ziehen. Die Fadenenden durch die entstandene 
Schlinge führen und die Franse fest anziehen. Die fertigen 
Fransen mit einer scharfen Schere evtl. gleichmäßig auf 
25 cm Länge begradigen.

STREIFENSCHAL · 
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KLEID
BASTA & COOL MERINO BIG



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Basta“ (50 % Schurwolle 
(Merino), 50 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 600 
(650) g Opalgrün (Fb. 14) und Lana Grossa-Qualität „Cool 
Merino Big“ (90 % Schurwolle (Merino), 10 % Polyamid, LL = 
ca. 90 m/50 g): ca. 100 g Frühlingsgrün (Fb. 226); Strickna-
deln Nr. 6, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 50 cm lang.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder im Kettenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 2. M 3 M über-
zogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 2 folg. M 
re zus.-str., dann die abgehobene M darüber ziehen], am 
R-Ende vor den letzten 2 M 3 M re zus.-str. Es werden jeweils 
2 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenprobe: 14,5 M und 21 R glatt re mit Nd. Nr. 6 und 
Basta = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 90 (94) M mit Cool Merino Big anschlagen. Für 
den Bund 3 cm = 7 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li (re) beginnen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 1 M li (re) enden. Dann mit Basta in folg. Ein-
teilung weiterarb.: Rand-M, 41 (43) M glatt re, 6 M Rippen 
[= 2 M li, 2 M re, 2 M li] wie bisher, 41 (43) M glatt re, Rand-
M. Nach 56 cm = 118 R ab Bundende beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 21 
(22) cm = 44 (46) R Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 8 (7) M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 7 
(8) M abk. In der folg. R die restl. 32 M für den geraden Hals-
ausschnittrand stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch nach dem Bund 
nur glatt re und mit rundem Halsausschnitt. Dafür bereits in 
19 (20) cm = 40 (42) R Armausschnitthöhe die mittl. 16 M 
abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für 
die weitere Rundung in jeder 2. R noch 4x je 2 M betont abn. 
Nach der letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 38 M mit Cool Merino Big anschlagen. Für den hohen 
Bund 20 cm = 43 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M li enden. Dann mit Basta glatt re weiterarb., dabei in 
der 1. R gleichmäßig verteilt 6 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr. = 44 M. Beids. für die Schrägungen in 
der 5. R ab Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 6. R 5(2)
x je 1 M und in jeder 4. R noch 4(9)x je 1 M betont zun. = 64 
(68) M. Nach 28 cm = 60 R ab Bundende die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Mit der Rundnd. und Basta aus dem vorderen Halsausschnitt-
rand 40 M auffassen, dann die stillgelegten 32 M des rück-
wärtigen Ausschnittrands dazu nehmen = 72 M. Nun für den 
Rollkragen ab rückwärtiger Mitte folgerichtig in Rippen weiterstr. 
In 8 cm Kragenhöhe die Arbeit in rückwärtiger Mitte teilen und 
in R fortfahren, dabei die M am Teilungsrand im Kettenrand 
arb. In insgesamt 23 cm Kragenhöhe die M locker abk., wie 
sie erscheinen. Kragen nach außen umlegen. Ärmel einsetzen.

KLEID · BASTA & COOL MERINO BIG
Modell 05 – Filati Journal 68
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SCHAL
ROYAL ALPACA



Größe: ca. 188 x 38 cm [L x B], ohne Fransen, Fransen ca. 
24 cm lang

Material: Lana Grossa-Qualität „Royal Alpaca“ (93 %  Alpaka 
(Royal), 7 % Polyamid, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 250 g Sma-
ragd (Fb. 13); Stricknadeln Nr. 8, 1 Wollhäkelnadel Nr. 7.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Beide Ränder im Knötchen-
rand arbeiten!

Kraus rechts: In Hin- und Rück-R re M str.

Maschenprobe: 10 M und 22 R kraus re mit Nd. Nr. 8 = 10 x 
10 cm.

Ausführung: 40 M mit Nd. Nr. 8 locker anschlagen. Kraus re 
str. Nach 188 cm ab Anschlag die M locker abketten.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden sorgfältig auf der Rückseite vernähen. Über jede 
Schmalseite gleichmäßig verteilt 9 Fransen einknüpfen. Für 
jede Franse 5 Fäden von 52 cm Länge zuschneiden und zur 
Hälfte legen. Diese am „Knick“ mit der Häkelnd. ein Stück 
durch den Strickrand ziehen. Die Fadenenden durch die ent-
standene Schlinge führen und die Franse fest anziehen. Die 
fertigen Fransen mit einer scharfen Schere evtl. gleichmäßig 
auf 24 cm Länge begradigen.

Tipp: Wenn Sie merken, dass ein Knäuel nicht mehr bis zum 
Reihenende reicht, stechen Sie die Maschen noch einmal bis 
zum Reihenbeginn zurück, also trennen Sie die Maschen bis 
zum Reihenbeginn auf und stricken Sie mit einem neuen 
Knäuel weiter. So können Sie Anfangs- und Endfäden hinter-
her ordentlich in den Rändern vernähen und nicht quer im 
Strickstück. 

SCHAL · ROYAL ALPACA
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SCHAL
GIGANTE



Größe: ca. 168 x 35 cm [L x B], ohne Fransen, Fransen ca. 
25 cm lang

Material: Lana Grossa-Qualität „Gigante“ (70 % Alpaka 
(Fine), 30 % Polyamid, LL = ca. 300 m/100 g): ca. 200 g Lila/
Khaki/Umbra/Dunkelviolett/Graulila (Fb. 4); Stricknadeln Nr. 7, 
1 Wollhäkelnadel Nr. 6.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Beide Ränder im Knötchen-
rand arbeiten!

Glatt rechts: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 12 M und 20 R glatt re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 
10 cm.

Ausführung: 44 M locker anschlagen. Glatt re mit Nd. Nr. 7 
str. Nach 168 cm ab Anschlag die M locker abketten.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden sorgfältig auf der Rückseite vernähen. Über jede 
Schmalseite gleichmäßig verteilt 17 Fransen einknüpfen. Für 
jede Franse 3 Fäden von 54 cm Länge zuschneiden und zur 
Hälfte legen. Diese am „Knick“ mit der Häkelnd. ein Stück 
durch den Strickrand ziehen. Die Fadenenden durch die ent-
standene Schlinge führen und die Franse fest anziehen. Die 
fertigen Fransen mit einer scharfen Schere evtl. gleichmäßig 
auf 25 cm Länge begradigen.

SCHAL · GIGANTE
Modell 07 – Filati Journal 68
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PULLOVER
SILKHAIR & ECOPUNO



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 150 (175) g 
Aubergine (Fb. 206) und Lana Grossa-Qualität „Ecopuno“ 
(72 % Baumwolle, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) 
Alpaka, LL = ca. 215 m/50 g): ca. 450 (500) g Violett 
(Fb. 206); Stricknadeln Nr. 3 und 6, je 1 Rundstricknadel Nr. 4 
und 4,5, 50 cm lang.

Hinweis: Alle Teile mit doppeltem Faden lt. folg. Anleitung str.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen A: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rippen B: In den Hin-R 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel 
str. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen.

Rippenzopfmuster und Rippen B: Nach Strickschrift str. 
Buchstabe und Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen. Die genaue Einteilung in 
der Breite wird in folg. Anleitung erklärt, die M zwischen Pfeil b 
und e gelten für das Rippenzopfmuster, die M zwischen Pfeil a 
und b sowie e und f gelten für die Rippen B. Die je 2 grau 
unterlegten M [= je 1 MS] beids. fortl. wdh. Die R a vor der 
Querlinie zeigt noch die vorletzte Rippen-R des Bunds. In der 
Höhe für das Rippenzopfmuster und die Rippen B die 1. – 
26. R 1x str., dann die 15. – 26. R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: Bei Abnahme von 1 M: Am R-Anfang 
nach der 5. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechts-
str. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber 
ziehen], am R-Ende vor den letzten 5 M 2 M re zus.-str. Bei 
Abnahme von 2 M: Am R-Anfang nach der 5. M 3 M überzo-
gen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re 
zus.-str., dann die abgehobene M darüber ziehen], am 
R-Ende vor den letzten 5 M 3 M re zus.-str. 

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M mustergemäß verschränkt aus 
dem Querfaden herausstricken.

Maschenproben: 27 M und 22 R Rippenzopfmuster mit Nd. 
Nr. 6 und zus. mit je 1 Faden Ecopuno + Silkhair = 10 x 10 cm; 
20 M und 22 R Rippen B mit Nd. Nr. 6 und zus. mit je 1 Faden 
Ecopuno + Silkhair = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 113 (121) M mit Nd. Nr. 3 und 2 Fäden Ecopuno 
anschlagen. Für den Bund 9 cm = 31 R Rippen A fest str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In der letzten 
Bund-R aus der 2. und vorletzten M [= li M] je 1 M li, re und li 
herausstr., also je 2 M zun. = 117 (125) M. Dann mit Nd. Nr. 6 
zus. mit je 1 Faden Ecopuno + Silkhair in folg. Einteilung wei-
terarb.: Rand-M, 8 (12) M Rippen B, 100 M Rippenzopfmuster 
von Pfeil b bis e, dabei den MS zwischen Pfeil c und d 3x str., 
7 (11) M Rippen B, Rand-M. Nach 25 cm = 54 R ab Bund ende 
beids. für die Armausschnitte 1 M betont abn., dann in jeder 
2. R noch 9x je 1 M betont abn. = 97 (105) M. Dann wieder 
gerade weiterstr. In 20 (21) cm = 44 (46) R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 6 M abk., dann in jeder 
2. R noch 4x je 5 (6) M abk. In der folg. R die restl. 45 M für 
den geraden Halsausschnittrand stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 16 (17) cm = 36 (38) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 29 M stilllegen und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 
2. R noch 8x je 1 M abk. Die Schulter am äußeren Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ärmel: 65 (71) M mit Nd. Nr. 3 und 2 Fäden Ecopuno anschla-
gen. Für den Bund 9 cm = 31 R Rippen A fest str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. In der letzten 
Bund-R aus der 2. M 1 M li und 1 M re herausstr. und der vor-
letzten M 1 M re und li herausstr., also je 1 M zun. = 67 (73) M. 
Dann mit Nd. Nr. 6 zus. mit je 1 Faden Ecopuno + Silkhair in 
folg. Einteilung weiterarb.: Rand-M, 2 (6) M Rippen B, 60 M 
Rippenzopfmuster von Pfeil b bis e ohne Wiederholung, 3 
(5) M Rippen B, Rand-M. Beids. für die Schrägungen in der 
9. R ab Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 8. R noch 
7x je 1 M betont zun. = 83 (89) M. Die zugenommenen M 
beids. folgerichtig in die Rippen B einfügen. Nach 34 cm = 
74 R ab Bundende beids. für die Ärmelkugel 1 M betont abn., 
dann in jeder 2. R 5x je 1 M und noch 7x je 2 M betont abn. In 
der folg. R die restl. 43 (49) M abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 4 aus dem Hals-
ausschnittrand zus. mit je 1 Faden Ecopuno + Silkhair beids. 
zu den stillgelegten M noch je 13 M auffassen = 100 M. Für 
den Rollkragen Rippen A in Rd str. In 10 cm Kragenhöhe mit 
der Rundnd. Nr. 4,5 weiterstr. In 20 cm Kragenhöhe die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.

PULLOVER · SILKHAIR & ECOPUNO
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MÜTZE
SILKHAIR & ECOPUNO



Größe: für Kopfumfang 54 – 56 cm, Mützenhöhe ca. 22 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 25 g Auber-
gine (Fb. 206) und Lana Grossa-Qualität „Ecopuno“ (72 % 
Baumwolle, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, 
LL = ca. 215 m/50 g): ca. 50 g Violett (Fb. 206); Spielstrick-
nadeln Nr. 5.

Hinweis: Immer mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten.

Rippen: 1 M li, 1 M re verschränkt im Wechsel str.

Maschenprobe: 24 M und 28 Rd Rippen mit Nd. Nr. 5 und 
doppeltem Faden gestrickt und ungedehnt gemessen = 10 x 
10 cm.

Ausführung: Am unteren Mützenrand beginnen. 112 M mit 
den Spielstricknd. anschlagen. Die M gleichmäßig auf 4 Nd. 
verteilen [= je 28 M pro Nd.] und zur Rd schließen. Den Rd-
Beginn markieren. Dann Rippen in Rd str., dabei mit 1 M li 
beginnen. Nach 14 cm = 40 Rd ab Anschlag mit den Abnah-
men beginnen: 
1. Rd: Ab Rd-Beginn ★ 12 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x 
wdh. = 104 M. Es werden 8 M in der Rd abgenommen. 
2. und jede 2. folg. Rd: Über die vorhandene M-Anzahl str., 
dabei die M str., wie sie erscheinen, die re M jedoch immer 
verschränkt.
3. Rd: ★ 11 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 96 M. 
5. Rd: ★ 10 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 88 M.
7. Rd: ★ 9 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 80 M.
9. Rd: ★ 8 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 72 M.
11. Rd: ★ 7 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 64 M.
13. Rd: ★ 6 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 56 M.
15. Rd: ★ 5 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 48 M.
17. Rd: ★ 4 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 40 M.
19. Rd: ★ 3 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 32 M.
21. Rd: ★ 2 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 24 M.
23. Rd: ★ 1 M str., 2 M re zus.-str., ab ★ 7x wdh. = 16 M. Nun 
mit dem Endfaden die restl. 16 M fest zus.-ziehen.

Ausarbeiten: Die Fadenenden sorgfältig auf der Innenseite 
vernähen. 
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PULLOVER
GIGANTE



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Gigante“ (70 % Alpaka 
(Fine), 30 % Polyamid, LL = ca. 300 m/100 g): ca. 300 (400) g 
Lila/Khaki/Umbra/Dunkelviolett/Graulila (Fb. 4); Stricknadeln 
Nr. 6, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Betonte Abnahmen [Ausschnittrundung]: Am R-Anfang 
nach der 5. M 3 M [1 re, 1 li und 1 re Rippen-M] re verschränkt 
zus.-str., dabei von re nach li in die M einstechen. Es werden 
2 M abgenommen. 

Betonte Zunahmen [Ausschnittrundung]: Am R-Anfang 
aus der 6. M [= re M] 1 M re, 1 M li und 1 M re herausstr. Es 
werden 2 M zugenommen.

Maschenprobe: 13 M und 19 R Rippen mit Nd. Nr. 6 = 10 x 
10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Ausführung: Zunächst die Ärmel mit der Passe quer in einem 
Stück str. Mit dem li Ärmel beginnen. Dafür 34 (38) M locker 
anschlagen. Für den Bund 7 cm = 14 R Rippen str., dabei in 
1. Hin-R nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 1 M re enden. Dann beids. 1 Markierung 
anbringen und in Rippen weiterarb. In der folg. Hin-R für die 
notwendige Weite aus den mittl. 14 re Rippen-M je 1 M re, 
1 M li und 1 M re herausstr. [es werden 28 M zugenommen] = 

62 (66) M. Nach 39 cm = 74 R ab Markierung [= Bundende] 
beids. den Beginn der Passe markieren und gerade weiter-
str. Nach 22 (24) cm = 42 (46) R ab Passenbeginn für den 
Halsausschnitt die Arbeit in der Mitte teilen. Zunächst über die 
rechte [= rückwärtige] Hälfte fortfahren, dabei am Teilungsrand 
2 M abk. = 29 (31) M. Nach 20 cm = in der 38. R [= Rück-R] 
ab Ausschnittbeginn am Teilungsrand wieder 2 M dazu 
anschlagen = 31 (33) M. Dann die M stilllegen. Nun über die 
linke [= vordere] Passenhälfte fortfahren, dabei am Teilungs-
rand in 1. R 6 M abk., dann in jeder 2. R 3x je 2 M betont 
abn. = 19 (21) M. Danach gerade weiterstr. In der 31. R ab 
Ausschnittbeginn am Teilungsrand 2 M betont zun., dann in 
jeder 2. R noch 2x je 2 M betont zun. und 1x 6 M dazu 
anschlagen = 31 (33) M. Nach 20 cm = 38 R ab Ausschnitt-
beginn wieder über alle M im Zus.-hang folgerichtig in Rippen 
weiterarb. Nach 22 (24) cm = 42 (46) R ab Ausschnittende 
das Passenende markieren und für den re Ärmel gerade 
weiterstr. Nach 39 cm = 74 R ab Markierung [= Passenende 
bzw. Ärmelbeginn] die mittl. 56 M markieren und in folg. Hin-R 
über den markierten M 14x je 3 M re zus.-str., dabei jeweils 
1 re, 1 li und 1 re Rippen-M zus.-str., zwischen den zus.-gestr. 
M liegt noch jeweils 1 einzelne li Rippen-M = 34 (38) M. Darü-
ber nun den Bund folgerichtig in Rippen fortsetzen. In 7 cm = 
14 R Bundhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen.

Rückenteil: Nun aus dem unteren rückwärtigen Passenrand 
zwischen den Markierungen 86 (90) M auffassen. Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 38 cm = 73 R ab Rücken-
teilbeginn die M locker abk., wie sie erscheinen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil anstr., jedoch über dem unte-
ren vorderen Passenrand.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen,  anfeuchten 
und trocknen lassen. Ärmel-Seiten-Nähte schließen. Mit der 
Rundnd. aus dem Halsausschnittrand 54 M auffassen. Für 
den hohen Stehkragen Rippen in Rd. str. In 13 cm  Kragenhöhe 
die M locker abk., wie sie erscheinen.
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MANTEL
GIGANTE



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Gigante” (70 % Alpaka 
(Fine), 30 % Polyamid, LL = ca. 300 m/100 g): ca. 500 g Lila/
Khaki/Umbra/Dunkelviolett/Graulila (Fb. 4); Stricknadeln Nr. 7.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer vordere 
Blendenränder im Knötchenrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Nur vordere Blendenränder im Kettenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Querrippenmuster: 2 R glatt re und 2 R glatt li im Wechsel 
stricken.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägungen]: Linkes 
Vorderteil: Am R-Ende die letzte re Rippen-M mit der M davor 
re zus.-str. Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang die letzte re Rip-
pen-M mit der M danach überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M 
darüber ziehen]. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen [Ärmelschrägungen]: Am R-Anfang 
nach der Rand-M, am R-Ende vor der Rand-M je 1 M muster-
gemäß verschränkt aus dem Querfaden herausstr.

Maschenproben: 11,5 M und 20 R Querrippenmuster mit 
Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm; 11,5 M und 20 R Rippen mit Nd. Nr. 7 = 
10 x 10 cm.

Hinweis: Alle Anschläge nicht zu fest ausführen!

Rückenteil: 65 (69) M locker anschlagen. Für den hohen 
Bund 34 cm = 65 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. Dann im Querrip-
penmuster mit Knötchenrand weiterarb. Nach 42 cm = 84 R 
ab Bundende beids. den Beginn der Armausschnitte markie-
ren und wieder gerade weiterstr. In 12 (14) cm = 24 (28) R 
Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 2 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 10x je 2 M und 1x 1 (3) M abk. 
In der folg. R die restl. 19 M für den geraden Halsausschnitt-
rand abk.

Linkes Vorderteil: 57 (59) M locker anschlagen. Für den 
hohen Bund 34 cm = 65 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M [Kettenrand] mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M [Knötchenrand] mit 1 M li enden. 
Dann in folg. Einteilung weiterstr., dabei die Rand-M wie bisher 
fortsetzen: Rand-M, 28 (30) M Querrippenmuster, 27 M Rippen 
wie bisher [= vordere Blende], Rand-M. Nach 37 (39) cm = 74 
(78) R ab Bundende am li Rand für die Ausschnittschrägung 
1 M betont abn., dann in jeder 12. R noch 3x je 1 M und in 
jeder 10. R noch 2x je 1 M betont abn. = 51 (53) M. Dazwi-
schen den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil markieren. In 28 (30) cm = 56 (60) R Armaus-
schnitthöhe am re Rand für die Schulter 23 (25) M abk. Zu den 
restl. 28 M am Schulterrand noch 1 Rand-M zun. = 29 M. 
Darüber für den Kragen noch 8 cm = 16 R str. Dann die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil stricken.

Ärmel: 40 (44) M locker anschlagen. Für den hohen Bund 
34  cm = 65 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann im Querrippenmuster mit Knöt-
chenrand weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 1. R 1 M 
betont zun., dann in jeder 6. R noch 3x je 1 M betont zun. = 48 
(52) M. Nach 13 cm = 26 R ab Bundende alle M locker abk.

Tasche [2x str.]: 21 M locker anschlagen. Im Querrippen-
muster mit Knötchenrand str. Beids. in der 3. R ab Anschlag 
1 M betont zun. = 23 M. Dann gerade weiterarb. Nach 15 cm 
= 30 R ab Anschlag für die Blende in Rippen mit Knötchen-
rand weiterstr. In 6 cm = 12 R Blendenhöhe die M locker abk., 
wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Taschen lt. Schnittschema so auf die Vorderteile nähen, dass 
die Rand-M und der Anschlagrand nicht mehr sichtbar sind. 
Nun die Schmalseiten der Kragenteile so zus.-nähen, dass die 
Nahtzugaben außen liegen, damit sie beim Umschlagen des 
Kragens verdeckt sind. Nähte schließen, dabei die Schultern 
lt. Markierungszeichen zus.-setzen. Sie ragen jeweils ein 
Stück ins Rückenteil, siehe Skizze. Dann die Ärmel lt. Skizze 
einsetzen. Den inneren Kragenrand an den rückwärtigen Aus-
schnittrand nähen. Die gebogenen Pfeile in der Skizze zeigen 
jeweils die Richtung an. Kragen nach außen umlegen.
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SCHAL
VINTAGE SUPERCHUNKY



Größe: ca. 212 x 28 cm [L x B], ohne Fransen

Material: Lana Grossa-Qualität „Vintage Superchunky“ 
(100 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 80 m/100 g): ca. 700 g  
Violett (Fb. 503); Stricknadeln Nr. 6 und 9, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 8 zum Einknüpfen der Fransen.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re verschränkt str. Die letzte M 
jeder R wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen. Hinweis: Beide Ränder im Kettenrand arbeiten!

Doppeltes Patentmuster: M-Anzahl teilbar durch 4. 1. R [= 
Rück-R]: Rand-M, ★ 2 M re, 2 M mit 1 U li abh., ab ★ fortl. 
wdh., 2 M re, Rand-M. 2. R [= Hin-R]: Rand-M, ★ 2 M mit 
1 U li abh., 1 M mit dem U re zus.-str., dabei den U noch auf 
der li Nd. lassen und die 2. M ebenfalls mit dem U re zus.-str., 
ab ★ fortl. wdh., 2 M mit 1 U li abh., Rand-M. 3. R [= Rück-
R]: Rand-M, ★ 1 M mit dem U re zus.-str., dabei den U noch 
auf der li Nd. lassen und die 2. M ebenfalls mit dem U re zus.-
str., 2 M mit 1 U li abh., ab � fortl. wdh., 2 M nacheinander 
jeweils mit dem U re zus.-str., Rand-M. In der Höhe 1x die 1. – 
3. R str., dann die 2. und 3. R stets wdh.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Maschenprobe: 12 M und 22 R im doppelten Patentmuster 
mit Nd. Nr. 6 gestr. und vorsichtig gedämpft = 10 x 10 cm.

Ausführung: 36 M mit Nd. Nr. 9 anschlagen. Zunächst 2 R 
Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 
M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re enden. 
Dann mit Nd. Nr. 6 im doppelten Patentmuster weiterarb. und 
ebenfalls mit 1 Rück-R wie beschrieben beginnen. Nach 
210 cm ab Beginn des doppelten Patentmusters noch 3 R 
Rippen mit Nd. Nr. 9 entsprechend anfügen. Dann die M 
locker abk., wie sie erscheinen. 

Ausarbeiten: Teil vorsichtig dämpfen. Alle Fäden sorgfältig 
auf der Rückseite vernähen. Über jede Schmalseite gleichmä-
ßig verteilt 9 Fransen einknüpfen [von der Vorderseite her in 
jede Linksrippe 1 Franse]. Für jede Franse 3 Fäden von 55 cm 
Länge zuschneiden und zur Hälfte legen. Diese am „Knick“ 
mit der Häkelnd. ein Stück durch den Strickrand ziehen. Die 
Fadenenden durch die entstandene Schlinge führen und die 
Franse fest anziehen. Die fertigen Fransen mit einer scharfen 
Schere evtl. gleichmäßig auf 26 cm Länge begradigen.
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MÜTZE
VINTAGE SUPERCHUNKY



Größe: für Kopfumfang 54 – 56 cm, Mützenhöhe ca. 31 cm, 
umgeschlagen ca. 24 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Vintage Superchunky“ 
(100 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 80 m/100 g): ca. 200 g 
Violett (Fb. 503); Spielstricknadeln Nr. 7.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Maschenprobe: 15 M und 20 Rd Rippen mit Nd. Nr. 7 
gestrickt und leicht gedehnt gemessen = 10 x 10 cm.

Ausführung: Mit dem Umschlag am unteren Mützenrand 
beginnen. 72 M mit den Spielstricknd. anschlagen. Die M 
gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen [= je 18 M pro Nd.] und zur Rd 
schließen. Den Rd-Beginn markieren. Dann Rippen in Rd str., 
dabei mit 1 M li beginnen und enden. Nach 25 cm = 50 Rd ab 
Anschlag mit den Abnahmen beginnen: 
1. Rd: Ab Rd-Beginn 12 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str. und 
diese markieren, 2 M re verschränkt zus.-str., 24 M str., 2 M re 
zus.-str., 8 M str. und diese markieren, 2 M re verschränkt 
zus.-str., 12 M str. = 68 M. Die markierten M bilden die „Seiten“. 
Diese M laufen gerade hoch, davor und danach finden immer 
die Abnahmen wie in der 1. Abnahme-Rd statt. Es werden 
4 M in der Rd abgenommen. 
2. Rd: 11 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 22 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re ver-
schränkt zus.-str., 11 M str. = 64 M.
3. Rd: 10 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 20 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re ver-
schränkt zus.-str., 10 M str. = 60 M. 

4. Rd: 9 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 18 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re ver-
schränkt zus.-str., 9 M str. = 56 M.
5. Rd: 8 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 16 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re ver-
schränkt zus.-str., 8 M str. = 52 M.
6. Rd: 7 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 14 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re ver-
schränkt zus.-str., 7 M str. = 48 M.
7. Rd: 6 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 12 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re ver-
schränkt zus.-str., 6 M str. = 44 M.
8. Rd: 5 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 10 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re ver-
schränkt zus.-str., 5 M str. = 40 M.
9. Rd: 4 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 8 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 4 M str. = 36 M.
10. Rd: 3 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 6 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 3 M str. = 32 M.
11. Rd: 2 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 4 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 2 M str. = 28 M.
12. Rd: 1 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 2 M str., 2 M re zus.-str., 8 M str., 2 M re verschränkt 
zus.-str., 1 M str. = 24 M. Nun mit dem Endfaden die 24 restl. 
M fest zus.-ziehen.

Ausarbeiten: Die Fadenenden sorgfältig auf der Innenseite 
vernähen. Mütze ca. 7 cm nach außen umschlagen.
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PULLOVER
BASTA & ALTA MODA ALPACA



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Basta“ (50 % Schurwolle 
(Merino), 50 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 350 g 
Zartblau (Fb. 17) und Lana Grossa-Qualität „Alta Moda 
Alpaca“ (90 % (Baby) Alpaka, 5 % Schurwolle (Merino extra-
fine), 5 % Polyamid, LL = ca. 140 m/50 g): ca. 400 g Rohweiß 
(Fb. 14); Stricknadeln Nr. 6 und 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 
50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Einstrickmuster A [Rücken- und Vorderteil]: Nach Zähl-
muster A glatt re in Intarsientechnik einstr. 1 Karo gilt für 1 M 
und 2 R. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen. Die Hin-R also von re 
nach li, die Rück-R umgekehrt ablesen. Die Zeichen stehen 
für Farben und Qualitäten, siehe Zeichenerklärung. Für jede 
Farbe ein extra Knäuel verwenden. Beim Farbwechsel stets 
die Fäden auf der Rückseite der Arbeit miteinander verkreu-
zen, damit keine Löcher entstehen. In der Breite die M zwi-
schen den Pfeilen bzw. den inneren Begrenzungen (zwischen 
den äußeren Begrenzungen) 1x str. In der Höhe die 1. – 134. 
(136.) R 1x str.

Einstrickmuster B [Ärmel]: Im Prinzip wie Einstrickmuster A 
str., jedoch nach Zählmuster B. In der Höhe die 1. – 106. R 1x str.

Maschenprobe: 17 M und 24 R Einstrickmuster mit Nd. Nr. 7 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 102 (108) M mit Nd. Nr. 6 in Rohweiß anschla-
gen. Für den Bund 5 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-
R und nach der Rand-M mit 1 (2) M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 1 (2) M li enden. Dann mit Nd. Nr. 7 glatt 
re im Einstrickmuster A weiterarb., dabei gelten die M 
 zwischen den Pfeilen für Größe 36 bis 40 (die äußeren Begren-
zungen für Größe 42 bis 46). Hinweis: Bei Größe 36 bis 40 
auch jeweils die 1. und letzte M der R als Rand-M str. Nach 
27 cm = 66 R ab Bundende die Abnahmen beids. für die Arm-
ausschnitte von den Karos ablesen, dafür jeweils 7x je 1 M 
abk. = 88 (94) M. Danach wieder gerade weiterstr. In 23 
(24) cm = 56 (58) R Armausschnitthöhe wie gezeichnet beids. 
für die Schulterschrägungen 6 (4) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 5x je 4 (5) M abk. In der folg. R die restl. 36 M für den 
geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 20 (21) cm = 48 (50) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 20 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 
2. R noch 8x je 1 M abk. Die Schulter am äußeren Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ärmel: 38 (42) M mit Nd. Nr. 6 in Rohweiß anschlagen. Für 
den Bund 3 cm = 9 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig 
verteilt 34 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 72 
(76) M. Dann mit Nd. Nr. 7 glatt re im Einstrickmuster B wei-
terarb., dabei gelten die M zwischen den Pfeilen für Größe 36 
bis 40 (die äußeren Begrenzungen für Größe 42 bis 46). Hin-
weis: Bei Größe 36 bis 40 auch jeweils die 1. und letzte M der 
R als Rand-M str. Nach 36 cm = 86 R ab Bundende beids. für 
die flache Ärmelkugel 2 M abk., dann in jeder 2. R noch 9x je 
2 M abk. In der folg. R die restl. 32 (36) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 6 aus dem Hals-
ausschnittrand in Rohweiß 92 M auffassen. Für den Rollkra-
gen Rippen in Rd str. In 20 cm = 50 Rd Kragenhöhe die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M glatt re mit Alta Moda Alpaca in Rohweiß
= 1 M glatt re mit Basta in Zartblau

= Rand-M 
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Zählmuster B
j68-17v = 17 Pulli glatt rechts mit Einstrickmuster, Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Zählmuster B

Zeichenerklärung:

= 1 M glatt re mit Alta Moda Alpaca in Rohweiß
= 1 M glatt re mit Basta in Zartblau

= Rand-M 

2

19

1B A

13
15
17

5
7
9

3

11

29

23
25
27

21

33
31

39

35
37

43
41

49

45
47

53
51

55
57
59

63
61

69

65
67

79

73
75

77

71

83
81

89

85
87

93
91

99

95
97

103
101

105
107
109

113
111

119

115
117

123
121

129

125
127

133
135

131

Zählmuster
j68-17v = 17 Pulli glatt rechts mit Einstrickmuster, Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M und 2 R glatt re mit Alta Moda Alpaca in Rohweiß
 = 1 M und 2 R glatt re mit Basta in Zartblau
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SCHAL
ALPACA AIR



Größe: ca. 254 x 35 cm [L x B], ohne Fransen

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpaca Air“ (62 % (Baby) 
Alpaka, 27 % Polyamid, 11 % Schurwolle (Merino Fine), LL = 
ca. 140 m/50 g): ca. 350 g Jadegrün (Fb. 24); Stricknadeln 
Nr. 7, 1 Wollhäkelnadel Nr. 8 zum Einziehen der Fransen.

Flechtmuster mit beids. Patentrand über je 3 M: Nach 
Strickschrift str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li 
außen die Rück-R. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Die je 3 grau unter-
legten M beids. gelten jeweils für den Patentrand. In der Höhe 
die 1. – 8. R 1x str., dann diese 8 R stets wdh.

Maschenprobe: 17 M und 20 R Flechtmuster mit Nd. Nr. 7 = 
10 x 10 cm.

Ausführung: 63 M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Im Flechtmuster 
mit Patenträndern str. Nach 254 cm = 508 R ab Anschlag die 
M locker abk.

Ausarbeiten: Alle Fadenenden sorgfältig auf der Rückseite 
vernähen. Über jede Schmalseite gleichmäßig verteilt 10 Fran-
sen einknüpfen. Für jede Franse 4 Fäden von 45 cm Länge 
zuschneiden und zur Hälfte legen. Diese am „Knick“ mit der 
Häkelnd. ein Stück durch den Strickrand ziehen. Die Faden-
enden durch die entstandene Schlinge führen und die Franse 
fest anziehen. Die fertigen Fransen mit einer scharfen Schere 
evtl. gleichmäßig auf 20 cm Länge begradigen.

SCHAL · ALPACA AIR
Modell 15 – Filati Journal 68

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3
2

4
5

7
6

8

C

j68-44v = 16 Schal im Flechtmuster, 254 x 35 cm [L x B], ohne Fransen
Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3
2

4
5

7
6

8

C

j68-44v = 16 Schal im Flechtmuster, 254 x 35 cm [L x B], ohne Fransen

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen

 =  3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die 2 folg. M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

 =  3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die folg. M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3
2

4
5

7
6

8

C

j68-44v = 16 Schal im Flechtmuster, 254 x 35 cm [L x B], ohne Fransen
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MÜTZE
ALPACA AIR



Größe: für Kopfumfang 54 – 56 cm, Mützenhöhe 30 cm, 
umgeschlagen 24 cm hoch

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpaca Air“ (62 % (Baby) 
Alpaka, 27 % Polyamid, 11 % Schurwolle (Merino Fine), LL = 
ca. 140 m/50 g): ca. 50 g Jadegrün (Fb. 24); Spielstrickna-
deln Nr. 5 und 6.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Flechtmuster: Nach Strickschrift in Rd str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Rd. In der Breite die Rd mit den M vor 
dem 1. Pfeil [=  beim Doppelpfeil] beginnen, den MS [= 4 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. Die 30. und 31. Rd zeigen die letzten 2 Rd des Rip-
penbunds. Nach der Querlinie beginnt das Flechtmuster. In 
der Höhe die 1. – 9. Rd 1x str., dann die 2. – 9. Rd stets wdh. 
Hinweis: In der 9. Rd beim Rd-Übergang sowie bei den Nd.-
Übergängen innerhalb der Rd wie in der Zeichenerklärung 
beschrieben arb., damit die Verkreuzungen hinterher exakt 
versetzt übereinander liegen. Die 1. gezeichnete M der 9. Rd 
ist nach dem Verkreuzen die letzte M der 8. Rd. Die zuvor letz-
te M der 8. Rd ist nun die 1. M der 9. Rd. Es kann zeichne-
risch nicht anders dargestellt werden. Die 9. Rd endet mit 2 re 
M. Dann die Wiederholungen ab der 2. Rd genau wie zuvor 
bzw. wie gezeichnet str.

Glatt re: Nur re M in Rd str.

Maschenprobe: 16,5 M und 24,5 Rd Flechtmuster mit Nd. 
Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Ausführung: Am unteren Mützenrand beginnen. 80 M mit 
den Spielstricknd. Nr. 5 anschlagen. Die M gleichmäßig auf 
4 Nd. verteilen [= 4x je 20 M pro Nd.] und zur Rd schließen. 
Den Rd-Beginn markieren. Für den hohen Bund 12 cm = 
31 Rd Rippen str. Dann mit den Spielstricknd. Nr. 6 im Flecht-
muster weiterarb. Nach 13 cm = 33 Rd ab Bundende für die 
Spitze glatt re fortfahren und mit den Abnahmen beginnen: 
1. Rd: 16x jede 4. und 5. M re zus.-str. = 64 M. 
2. und jede folg. 2. Rd: Immer über die vorhandene M-Zahl 
re str.
3. Rd: 16x jede 3. und 4. M re zus.-str. = 48 M. 
5. Rd: 16x jede 2. und 3. M re zus.-str. = 32 M. 
7. Rd: 16x je 2 M re zus.-str. = 16 M. 
8. Rd: 8x je 2 M re zus.-str. = 8 M. 
Nun mit dem Endfaden die restl. 8 M fest zus.-ziehen.

Ausarbeiten: Die Fadenenden sorgfältig auf der Innenseite 
vernähen. Mütze ca. 6 cm nach außen umschlagen.

MÜTZE · ALPACA AIR
Modell 16 – Filati Journal 68

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3

30
31

2

4
5

7
6

8
9

j68-45v = 15 Mütze im Flechtmuster, für Kopfumfang 54 – 56 cm
Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3

30
31

2

4
5

7
6

8
9

j68-45v = 15 Mütze im Flechtmuster, für Kopfumfang 54 – 56 cm

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen

 =  3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

 =  3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. Hinweis: In der 9. Muster-Rd 
immer die letzte M vor dem Nd.-Übergang mit der 1. M der folg. Nd. auf 
der Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. [= abgehobene] M mit der 
letzten Nd. re abstr., dann die 2 M der Hilfsnd. mit der folg. Nd. re str. So 
bleibt die M-Anzahl auf den Nd. gleich.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3

30
31

2

4
5

7
6

8
9

j68-45v = 15 Mütze im Flechtmuster, für Kopfumfang 54 – 56 cm
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PULLOVER
ROYAL ALPACA & ALPACA AIR



Größe 36 bis 42 (44 bis 48)
Die Angaben für Größe 44 bis 48 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Royal Alpaca“ (93 % Alpa-
ka (Royal), 7 % Polyamid, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 250 
(300) g Hellbeige (Fb. 2) und Lana Grossa-Qualität „Alpaca 
Air“ (62 % (Baby) Alpaka, 27 % Polyamid, 11 % Schurwolle 
(Merino Fine), LL = ca. 140 m/50 g): ca. 100 g Graubeige 
(Fb. 26), je ca. 50 g Jadegrün (Fb. 24) und Pastellblau 
(Fb. 28); Stricknadeln Nr. 8, 1 Rundstricknadel Nr. 8, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Mustermix A: Nach Zählmuster A str. 1 Karo gilt für 1 M und 
1 R. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die 
Rück-R. Die Buchstaben mit Zahlen beids. stehen für die 
Qualitäten und Farbnummern: RA = Royal Alpaca, AA26 = 
Alpaca Air in Graubeige, AA24 = Alpaca Air in Jadegrün und 
AA28 = Alpaca Air in Pastellblau. Die Zeichen stehen für die 
Stricktechniken, siehe Zeichenerklärung. In der Breite den MS 
[= 1 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit der M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 56. R 1x str., dann den Mus-
termix ab der 1. R wdh.

Mustermix B: Im Prinzip wie Mustermix A str., jedoch nach 
Zählmuster B. In der Höhe die 1. – 60. R 1x str.

Betonte Abnahmen A [Ausschnittrundungen]: Am 
R-Anfang nach der 2. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene 
M darüber ziehen], am R-Ende vor den letzten 2 M 2 M re 
zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Abnahmen B [Ärmelschrägungen]: Am R-Anfang 
nach der Rand-M 2 M re zus.-str., am R-Ende vor der Rand-
M 2 M überzogen zus.-str., siehe betonte Abnahmen A. Es 
wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 8,75 M und 16 R Mustermix A und B mit 
Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 62 (66) M mit Royal Alpaca anschlagen. Für die 
Blende 2 cm = 3 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M li enden. In der letzten Blenden-R gleichmäßig verteilt 
2 M abn. = 60 (64) M. Dann zwischen den Rand-M im Mus-
termix A weiterarb. Nach 34 cm = 54 R ab Blendenende 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 16 (18) cm = 26 (30) R Armausschnitthöhe beids. 

für die Schulterschrägungen 5 (6) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 3x je 5 M (1x 6 M und 2x je 5 M) abk. In der folg. R die 
restl. 20 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13,5 (15,5) cm = 22 (26) R Arm-
ausschnitthöhe die mittl. 12 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 
2. R noch 4x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A 
arb. Die Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 24 (26) M mit Royal Alpaca anschlagen. Für die  Blende 
2 cm = 3 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 2 M re (1 M li) beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 2 M re (1 M li) enden. Dann im Mustermix B wei-
terarb., dabei in der 1. R aus jeder M 1 M re und 1 M re ver-
schränkt herausstr., auch aus den Rand-M = 48 (52) M. Nun 
gerade weiterstr. Nach 11 cm = 18 R ab Blendenende beids. 
für die Schrägungen 1 M betont abn., dann in jeder 2. R 6x je 
1 M und in jeder 4. R noch 2x je 1 M betont abn., dabei beton-
te Abnahmen B arb. = 30 (34) M. Nun gerade weiterstr. Nach 
26,5 cm = 42 R ab 1. Abnahme alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Nun mit der Rundnd. aus dem Halsausschnittrand und 
Royal Alpaca 48 M auffassen. Für den doppelten Stehkragen 
Rippen in Rd str. In 10 cm = 14 Rd Kragenhöhe die M locker 
abk., wie sie erscheinen. Kragen zur Hälfte nach innen umle-
gen und gegennähen. Ärmel einsetzen.

PULLOVER · 
ROYAL ALPACA & ALPACA AIR
Modell 17 – Filati Journal 68

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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Zeichenerklärung:
= 1 M und 1 R re
= 1 M und 1 R li2
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Zählmuster B Ärmel
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j68-14 Mustermixpulli in Streifen, Größe 36 bis 42 (44 bis 48)

Zählmuster B

Zeichenerklärung:
= 1 M und 1 R re
= 1 M und 1 R li2
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Zählmuster A Vorder- und Rückenteil

AA26
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AA24
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AA26

AA26
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AA28

AA28

j68-14 Mustermixpulli in Streifen, Größe 36 bis 42 (44 bis 48)

Zählmuster A

Zeichenerklärung:
= 1 M und 1 R re
= 1 M und 1 R li2
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Zählmuster A Vorder- und Rückenteil
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AA28

j68-14 Mustermixpulli in Streifen, Größe 36 bis 42 (44 bis 48)

Zeichenerklärung:
 = 1 M und 1 R re
 = 1 M und 1 R li
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PULLOVER
COOL MERINO & MOHAIR MODA



Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cool Merino“ (90 % Schur-
wolle (Merino), 10 % Polyamid, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 50 
(50 – 100) g Orange (Fb. 21) und Lana Grossa-Qualität 
„Mohair Moda“ (70 % Mohair (Kid Mohair), 20 % Schurwolle 
(Merino superfine), 10 % Polyamid, LL = ca. 140 m/50 g): ca. 
250 (300 – 350) g Pink (Fb. 8); Stricknadeln Nr. 4,5 und 5, 1 
Rundstricknadel Nr. 4,5, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen], am 
R-Ende vor der Rand-M 2 M re zus.-str.

Maschenprobe: 14,5 M und 24 R glatt re mit Nd. Nr. 5 und 
Mohair Moda = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 70 (74 – 80) M mit Cool Merino und Nd. Nr. 4,5 
anschlagen. Für den Bund 5,5 cm = 17 R Rippen str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen. In der letzten Bund-R gleichmäßig 
verteilt 4 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 74 (78 – 

84) M. Dann mit Nd. Nr. 5 und Mohair Moda glatt re weiterarb. 
Nach 25 cm = 60 R ab Bundende beids. für die Armaus-
schnitte 1 M betont abn., dann in jeder 2. R noch 5x je 1 M 
betont abn. = 62 (66 – 72) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 
20 (21 – 22) cm = 48 (50 – 52) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 3 (5 – 4) M abk., dann in jeder 
2. R noch 4x je 4 (4 – 5) M abk. In der folg. R die restl. 24 M 
für den geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13 (14 – 15) cm = 32 (34 – 36) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 12 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 6x je 1 M betont abn. Die Schulter am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Nach der letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 34 (36 – 38) M mit Cool Merino und Nd. Nr. 4,5 
anschlagen. Für den Bund 5,5 cm = 17 R Rippen str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 5 und Mohair Moda 
glatt re weiterarb., dabei in der 1. R die mittl. 26 (26 – 28) M 
verdoppeln, also aus jeder M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr. = 60 (62 – 66) M. Dann gerade weiterstr. Nach 39,5 
cm = 94 R ab Bundende beids. für die kurze Ärmelkugel 1 M 
betont abn., dann in jeder 2. R noch 5x je 1 M betont abn. In 
5 cm = 12 R Kugelhöhe die restl. 48 (50 – 54) M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 4,5 und Cool Merino aus 
dem Halsausschnittrand 72 M auffassen. Für die Blende 3 cm = 
9 Rd Rippen str. Dann die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel 
einsetzen.

PULLOVER · 
COOL MERINO & MOHAIR MODA
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PULLOVER
SOFFIO



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Soffio“ (60 % Schurwolle 
(Merino superfine), 30 % (Bio) Baumwolle, 10 % Kaschmir, LL 
= ca. 215 m/25 g): je ca. 50 g Fuchsia (Fb. 2), Orange (Fb. 6), 
Rohweiß (Fb. 18), Grün (Fb. 9) und Gelb (Fb. 7) und je ca. 
25 g Hellblau (Fb. 13), Rot (Fb. 3), Rosa (Fb. 1) und Veilchen-
blau (Fb. 11); Stricknadeln Nr. 4,5.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar jede 
Farbe für sich und zwischendurch 2 unterschiedliche Farben 
lt. folg. Anleitung!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Streifenfolge A [Rücken- und Vorderteil]: Alle uni Streifen 
jeweils mit doppeltem Faden in gleicher Farbe und die melier-
ten Streifen jeweils zus. mit je 1 Faden der 2 vorkommenden 
Farben str.: 4 R Fuchsia, 4 R Rot, 4 R Gelb, 4 R Gelb/Orange, 
4 R Orange, 2 R Veilchenblau, 4 R Veilchenblau/Rohweiß, 4 R 
Rohweiß, 16 R Grün, 4 R Grün/Rosa, 4 R Rosa, 4 R Veilchen-
blau, 18 R Fuchsia, 2 R Fuchsia/Rot, 4 R Rot, 4 R Rot/Gelb, 
16 R Gelb, 2 R Gelb/Orange, 10 R Orange, 2 R Orange/
Rosa, 4 R Rosa, 4 R Hellblau, 4 R Hellblau/Rohweiß, 8 R 
Rohweiß, 4 R Rohweiß/Fuchsia, 4 R Fuchsia, 4 R Rosa, 10 R 
Veilchenblau.

Streifenfolge B [Ärmel]: Alle uni Streifen jeweils mit doppel-
tem Faden in gleicher Farbe und die melierten Streifen jeweils 
zus. mit je 1 Faden der 2 vorkommenden Farben str.: 4 R 
Orange, 6 R Gelb/Orange, 4 R Gelb, 4 R Veilchenblau, 6 R 
Rot, 4 R Rot/Fuchsia, 6 R Fuchsia, 10 R Rohweiß, 6 R Roh-
weiß/Hellblau, 8 R Hellblau, 6 R Hellblau/Grün, 16 R Grün, 6 R 
Rosa, 6 R Rosa/Orange, 6 R Orange, 6 R Orange/Gelb, 8 R 
Gelb, 2 R Veilchenblau, 4 R Rot, 3 R Rot/Fuchsia, 8 R  Fuchsia.

Maschenprobe: 17,5 M und 30 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 92 (100) M mit doppeltem Faden in Fuchsia 
anschlagen. Für die schmale Blende 1 cm = 4 R kraus re str. 
Dann glatt re in der Streifenfolge A weiterarb. Nach 33,5 (32,5) 
cm = 100 (98) R ab Blendenende beids. den Beginn der Arm-
ausschnitte markieren und wieder gerade weiterstr. In 19 (20) 
cm = 58 (60) R Armausschnitthöhe für die Abschlussblende 
noch 1 cm = 4 R kraus re mit doppeltem Faden in Veilchen-
blau str. Dann die M locker abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 72 (76) M mit doppeltem Faden in Orange anschla-
gen. Für die schmale Blende 1 cm = 4 R kraus re str. Dann 
glatt re in der Streifenfolge B weiterarb. Nach 40,5 cm = 123 R 
ab Blendenende die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung 
und die Schulternähte beids. über je 12 (14) cm. Ärmel einsetzen.

PULLOVER · SOFFIO
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SCHAL
ROYAL ALPACA



Größe: ca. 192 x 38 cm [L x B], ohne Fransen, Fransen ca. 
22 cm lang

Material: Lana Grossa-Qualität „Royal Alpaca“ (93 % Alpaka 
(Royal), 7 % Polyamid, LL = ca. 95 m/50 g): je ca. 50 g  
Orange (Fb. 4), Smaragd (Fb. 13), Gelb (Fb. 3), Orchidee  
(Fb. 6) und Weiß (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 8, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 7.

Patentrand über 2 M: In jeder R: Am R-Anfang 1 M re str., 
die 2. M li abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. Am 
R-Ende die vorletzte M re str., die letzte M li abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen. Hinweis: Beide Ränder im 
Patentrand arbeiten!

Glatt rechts: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Streifenfolge: ★ Je 24 R Orange, Smaragd, Gelb und Orchi-
dee = 96 R, ab ★ noch 2x wdh. = 288 R.

Maschenprobe: 9,5 M und 15 R glatt re mit Nd. Nr. 8 = 10 x 
10 cm.

Ausführung: 38 M in Orange mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Glatt 
re mit beids. Patentrand in der Streifenfolge str. Nach 192 cm 
= 288 R ab Anschlag die M locker abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden sorgfältig auf der Rückseite vernähen. Über jede 
Schmalseite gleichmäßig verteilt 21 Fransen in Weiß einknüp-
fen. Für jede Franse 2 Fäden von 48 cm Länge zuschneiden 
und zur Hälfte legen. Diese am „Knick“ mit der Häkelnd. ein 
Stück durch den Strickrand ziehen. Die Fadenenden durch die 
entstandene Schlinge führen und die Franse fest anziehen. 
Die fertigen Fransen mit einer scharfen Schere evtl. gleichmä-
ßig auf 22 cm Länge begradigen.

SCHAL · ROYAL ALPACA
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SCHAL
CONFETTI



Größe: ca. 200 x 22 cm [L x B], ohne Fransen, Fransen ca. 
26 cm lang

Material: Lana Grossa-Qualität „Confetti” (100 %  Schurwolle 
(Merino), LL = ca. 50 m/100 g): je ca. 200 g Violett (Fb. 104) 
und Pink (Fb. 103), je ca. 100 g Gelb (Fb. 101), Orange 
(Fb. 102) und Gelbgrün (Fb. 107); Stricknadeln Nr. 12, 1 Woll-
häkelnadel Nr. 10.

Kettenrand: Die 1. M jeder R li abh., dabei den Faden vor der 
M weiterführen. Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Beide 
Ränder im Kettenrand arbeiten!

Halbpatentmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R. Die Zahl re außen bezeichnet die Hin-
R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., danach die 2. 
und 3. R fortl. wdh.

Maschenprobe: 8 M und 13 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 12 = 10 x 10 cm.

Ausführung: 19 M in Violett mit Nd. Nr. 12 anschlagen. Im 
Halbpatentmuster mit Kettenrand str., dabei mit 1 Rück-R wie 
gezeichnet beginnen. Nach 38 cm = 49 R ab Anschlag 41 cm 
= 54 R in Gelbgrün, 43 cm = 56 R in Orange, 38 cm = 50 R in 
Gelb und 40 cm = 52 R in Pink str. Dann die M locker abk., 
wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Alle Fäden sorgfältig auf der Rückseite ver-
nähen. Über jede Schmalseite gleichmäßig verteilt 9 Fransen 
einknüpfen, und zwar über den Anschlagrand in Violett, über 
den Abkettrand in Pink. Für jede Franse 2 Fäden von 55 cm 
Länge zuschneiden und zur Hälfte legen. Diese am „Knick“ 
mit der Häkelnd. ein Stück durch den Strickrand ziehen. Die 
Fadenenden durch die entstandene Schlinge führen und die 
Franse fest anziehen. Die fertigen Fransen mit einer scharfen 
Schere evtl. gleichmäßig auf 26 cm Länge begradigen.

SCHAL · CONFETTI
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

Strickschrift

1

3
2

j68-40v = 21 Schal im Halbpatentmuster, ca. 200 x 22 cm, ohne Fransen

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Kettenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M mit 1 U li abh.
 =  M und U re zus.-str.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

Strickschrift

1

3
2

j68-40v = 21 Schal im Halbpatentmuster, ca. 200 x 22 cm, ohne Fransen

Strickschrift
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MÜTZE
CONFETTI



Größe: für Kopfumfang 54 – 56 cm, Mützenhöhe ca. 22 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Confetti” (100 % Schurwolle 
(Merino), LL = ca. 50 m/100 g): ca. 100 g Violett (Fb. 104); 
Spielstricknadeln Nr. 12.

Rippen: 2 M li, 1 M re im Wechsel str.

Maschenprobe: 8,5 M und 11 Rd Rippen mit Nd. Nr. 12 = 
10 x 10 cm.

Ausführung: Am unteren Mützenrand beginnen. 45 M mit 
den Spielstricknd. anschlagen. Die M gleichmäßig auf 4 Nd. 
verteilen [= 3x je 11 M und 1x 12 M pro Nd.] und zur Rd 
schließen. Den Rd-Beginn markieren. Dann Rippen in Rd str., 
dabei mit 2 M li beginnen. Nach 18 cm = 20 Rd ab Anschlag 
mit den Abnahmen beginnen: 
1. Rd: In jeder Linksrippe 2 M li zus.-str. = 30 M. 
2. und 3. Rd: Über je 30 M Rippen aus 1 M li und 1 M re im 
Wechsel stricken.
4. Rd: Fortl. je 2 M re zus.-str. = 15 M. 
5. Rd: Über 15 M nur re M str.
6. Rd: Fortl. je 2 M re zus.-str. = 8 M.
Nun mit dem Endfaden die restl. 8 M fest zus.-ziehen.

Ausarbeiten: Die Fadenenden sorgfältig auf der Innenseite 
vernähen. 

MÜTZE · CONFETTI
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PULLOVER
CONFETTI



Größe 36/38 (40/42 – 44)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Confetti” (100 % Schurwolle 
(Merino), LL = ca. 50 m/100 g): ca. 800 (900 – 1000) g Violett 
(Fb. 104); Stricknadeln Nr. 10, 1 Rundstricknadel Nr. 10, 
60 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel stricken.

Fallmaschenmuster: In den Hin-R zwischen den Rand-M im 
Wechsel 1 U aufnehmen und 1 M re str. In den Rück-R zwi-
schen den Rand-M alle M li str., die U dazwischen fallen  lassen 
und die M gleichmäßig lang ziehen.

Maschenprobe: 11,5 M und 10 R Fallmaschenmuster mit 
Nd. Nr. 10 = 20 x 10 cm.

Rückenteil: 36 (38 – 40) M anschlagen. Für den Bund 4 cm 
= 5 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der letzten 
Bund-R gleichmäßig verteilt 6 M verschränkt aus dem Quer-

faden zun. = 42 (44 – 46) M. Dann im Fallmaschenmuster wei-
terarb. Nach 18 (20 – 22) cm = 18 (20 – 22) R ab Bundende 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 20 (22 – 22) cm = 20 (22 – 22) R Armausschnitt-
höhe alle M gerade abk., dabei gelten die mittl. 16 M für den 
geraden Halsausschnittrand und beids. je 13 (14 – 15) M für 
die Schultern.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13 (15 – 15) cm = 13 (15 – 15) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 8 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 2x je 2 M abk. Die restl. 13 (14 – 15) Schul-
ter-M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 18 M anschlagen. Für den Bund 4 cm = 5 R Rippen 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der letzten Bund-R 
gleichmäßig verteilt 6 (8 – 8) M verschränkt aus dem Quer-
faden zun. = 24 (26 – 26) M. Dann im Fallmaschenmuster wei-
terarb. Nach 34 cm = 34 R ab Bundende die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Nun mit der Rundnd. aus dem Halsausschnittrand 40 M auf-
fassen. Für die Blende Rippen in Rd str. In 3 cm = 3 Rd Blen-
denhöhe die M im M-Rhythmus locker abk. Ärmel einsetzen.

PULLOVER · CONFETTI
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PULLOVER
ALPACA AIR



Größe 36 bis 40 (42/44 – 46/48)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern vor, für 
Größe 46/48 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine  Angabe, 
so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpaca Air” (62 % (Baby) 
Alpaka, 27 % Polyamid, 11 % Schurwolle (Merino Fine), LL = 
ca. 140 m/50 g): ca. 250 (300 – 350) g Rot (Fb. 9) und ca. 
150 (150 – 200) g Pink (Fb. 7); Stricknadeln Nr. 5, 1 Rund-
stricknadel Nr. 5, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rippen und Halbpatentmuster: Nach Strickschrift str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In 
der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
[= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In 
der Höhe für die Rippen die 1. – 5. R 1x str., dann für das 
Halbpatentmuster die 1. – 3. R nach der Querlinie 1x str., 
danach die 2. und 3. R fortl. wdh.

Intarsientechnik: Für jede Farbfläche ein extra Knäuel ver-
wenden. Beim Farbwechsel die Fäden jeweils auf der Rück-
seite der Arbeit miteinander verkreuzen, damit keine Löcher 
entstehen. Jede Fläche mit der entsprechenden Farbe stricken.

Betonte Abnahmen [Passenbetonungen]: Am re Rand 
der Farbfläche nach den ersten 4 M 3 M [= 1 re, 1 li und 1 re 
Patent-M] überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 
die folg. 2 M re zus.-str., dann die abgehobene M darüber zie-
hen. Am li Rand der Farbfläche vor den letzten 4 M 3 M [= 1 
re, 1 li und 1 re Patent-M] re zus.-str. Es werden je 2 M abge-
nommen.

Betonte Zunahmen [Passenbetonungen]: Am Anfang der 
Farbfläche nach den ersten 5 M 1 M re und 1 M li aus dem 
Querfaden herausstr., am Ende der Farbfläche vor den letz-
ten 4 M 1 M re und 1 M li aus dem Querfaden herausstr. Es 
werden je 2 M zugenommen.

Maschenprobe: 13 M und 28 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 22 (24 – 26) M in Pink, 43 M in Rot und 22 (24 – 
26) M in Pink anschlagen = 87 (91 – 95) M. Dann in Intarsien-
technik str. Für die Blende 2,5 cm = 5 R Rippen str., dabei mit 
1 Hin-R wie gezeichnet beginnen. Danach im Halbpatentmus-
ter weiterarb., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. 
Nach 27,5 cm = 77 R ab Blendenende beids. den Beginn der 
Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 13,5 
(14,5 – 15,5) cm = 38 (40 – 44) R Armausschnitthöhe für die 
Passenbetonungen beids. in den pinkfarbenen Flächen je 2 M 
betont zun., gleichzeitig in der mittl. roten Fläche beids. je 
2 M betont abn. Diese Zu- und Abnahmen noch 4x in jeder 
4. R wdh. Die M-Zahl bleibt dabei immer gleich, siehe Abb. In 
22 (23 – 24) cm = 62 (64 – 68) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 5 (6 – 6) M abk., dann in jeder 
2. R noch 3x je 5 M und 2x je 6 M (3x je 6 M und 2x je 5 M – 
5x je 6 M) abk. Gleichzeitig mit der 3. Schulterabnahme für 
den runden Halsausschnitt die mittl. 17 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. Nach der letzten 
Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 20,5 (21,5 – 22,5) cm = 58 (60 – 
64) R Armausschnitthöhe die mittl. 15 M stilllegen und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 2 M und 2x je 1 M abk. Die 
Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil schrägen. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 61 (63 – 65) M in Rot anschlagen. Für die Blende 
2,5 cm = 5 R Rippen str., dabei mit 1 Hin-R wie gezeichnet 
beginnen. Dann im Halbpatentmuster weiterarb., dabei mit 
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Nach 33,5 cm = 93 R ab 
Blendenende beids. für die flache Ärmelkugel 4 M abk., dann 
in jeder 2. R noch 4x je 4 M abk. In der folg. R die restl. 21 
(23 – 25) M abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Mit der Rundnd. zu den stillgelegten 15 M noch 49 M in Rot 
auffassen = 64 M. Dann für den Kragen Rippen in Rd str., 
dabei darauf achten, das möglichst re über re und li über li M 
gestr. werden. In 7 cm Kragenhöhe die M locker abk., wie sie 
erscheinen. Ärmel einsetzen.
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PULLOVER
SOFFIO



Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
An gabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Soffio“ (60 % Schurwolle 
(Merino superfine), 30 % (Bio) Baumwolle, 10 % Kaschmir, LL 
= ca. 215 m/25 g): ca. 75 (100 – 100) g Fuchsia (Fb. 2) und 
ca. 125 (150 – 150) g Grün (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 4,5, 
1 Rundstricknadel Nr. 4, 50 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar jede 
Farbe für sich!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen [Raglanschrägungen]: Am R-Anfang 
nach der 3. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechts-
str. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber 
ziehen], am R-Ende vor den letzten 3 M 2 M re zus.-str. Es 
wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen [Ärmelschrägungen]: Am R-Anfang 
nach der 2. M, am R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 17,5 M und 30 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 88 (94 – 102) M mit doppeltem Faden in Grün 
und Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Für den Bund 5 cm = 15 R 
 Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann glatt re wei-
terarb. Nach 35 cm = 106 R ab Bundende beids. für die Arm-
ausschnitte 3 M abk., dann für die Raglanschrägungen in 
jeder 2. R noch 23(26–30)x je 1 M betont abn. In 16 (18 – 
20,5) cm = 48 (54 – 62) R Raglanhöhe die restl. 36 M für den 
geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit kürzeren Rag-
lanschrägungen und rundem Halsausschnitt. Für die Raglan-
schrägungen nur 18(21–25)x je 1 M betont abn. und gleich-
zeitig mit der 17. (20. – 24.) Raglanabnahme die mittl. 20 M 
für den Halsausschnitt abk. Dann beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 1x 5 M und 1x 3 M abk. Nach der letzten Raglanabnahme 
die restl. 5 M abk. Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linker Ärmel: 40 (46 – 54) M mit doppeltem Faden und Nd. 
Nr. 4,5 in Fuchsia anschlagen. Für den Bund 5 cm = 15 R Rip-
pen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der letzten Bund-R 
gleichmäßig verteilt 10 M verschränkt aus dem Querfaden 
zun. = 50 (56 – 64) M. Dann glatt re weiterarb.  Beids. für die 
Schrägungen in der 13. R ab Bundende 1 M betont zun., 
dann in jeder 12. R noch 4x je 1 M betont zun. = 60 (66 – 
74) M. Nun gerade weiterstr. Nach 40 cm = 120 R ab Bund-
ende beids. für die Armausschnitte 3 M abk., dann die Rag-
lanschrägungen am re Rand wie am Rückenteil, am li Rand 
wie am Vorderteil ausführen. Gleichzeitig nach der 18. (21. – 
25.) Raglanabnahme für den Halsausschnitt am li Rand 3 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 1x 3 M und 1x 2 M abk. Nach 
der letzten Raglanabnahme am re Rand die restl. 5 M abk.

Rechter Ärmel: Gegengleich zum li Ärmel str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, dabei die Ärmel einsetzen. Nun mit der 
Rundnd. Nr. 4 und doppeltem Faden in Grün aus dem Hals-
ausschnittrand 86 M auffassen. Für die Blende Rippen in Rd 
str. In 2 cm = 7 Rd Blendenhöhe die M locker abk., wie sie 
erscheinen.
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PULLOVER
SUPERKID SETA



Größe 36/38 (40/42 - 44/46 - 48/50 - 52/54)
Die Angabe für Größe 40/42 steht in Klammern an erster 
 Stelle, für Größe 44/46 an zweiter Stelle, für Größe 48/50 an 
dritter Stelle und für Größe 52/54 an letzter Stelle. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Superkid Seta“ (65 % 
Mohair (Superkid), 35 % Seide, LL = ca 100 m/25 g): ca 200 
(225 - 250 - 275 - 300) g Orchidee (Fb. 7); Stricknadeln Nr 4 
und 5; 1 kurze Rundstricknadel Nr 4.

Rippenmuster: Hinr: 1 M li, 1 M re verschr (in das hintere 
Maschenglied einstechen, die M verdreht sich 1x) im Wechsel 
str. Rückr: 1 M li verschr (in das hintere Maschenglied einste-
chen, die M verdreht sich 1x), 1 M re im Wechsel str. In Rd: 1 
M li, 1 M re verschr (in das hintere Maschenglied einstechen, 
die M verdreht sich 1x) im Wechsel str.

Glatt re: Hinr re M, Rückr li M str.

Maschenprobe: 16 M und 22 R glatt re mit Nd Nr 5 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 108 (114 - 120 - 126 - 132) M mit Nd Nr 4 
anschlagen und im Rippenmuster 4 cm str. Weiter mit Nd Nr 
5 glatt re str. 21 cm ab Rippenmuster beids den Beginn der 

Armausschnitte markieren. 21 (23 - 25 - 27 - 29) cm ab 
Beginn der Armausschnitte für die Schulterschrägung beids in 
jeder 2. R 5 (2 - 0 - 0 - 0) x 7 M, 0 (3 - 4 - 1 - 0) x 8 M, 0 (0 - 
1 - 4 - 3) x 9 M und 0 (0 - 0 - 0 - 2) x 10 M abk, anschließend 
für den Halsausschnitt die restlichen 38 M abk. 

Vorderteil: Wie das Rückenteil str, jedoch für den tieferen 
Halsausschnitt 18 (20 - 22 - 24 - 26) cm ab Beginn der Arm-
ausschnitte die mittleren 14 M abk und beide Seiten getrennt 
beenden, dabei für die Ausschnittrundung noch in jeder 2. R 
1 x 3 M, 3 x 2 M und 3 x 1 M abk, gleichzeitig 3 cm ab Beginn 
des Halsausschnittes beids die Schultern wie beim Rückenteil 
schrägen.

Ärmel: Je 52 (56 - 60 - 64 - 68) M mit Nd Nr 4 anschlagen 
und im Rippenmuster 4 cm str. Weiter mit Nd Nr 5 glatt re str, 
dabei in der 1. R verteilt 18 (20 - 22 - 24 – 26) M zun = 70 
(76 - 82 - 88 - 94) M. 23 cm ab Rippenmuster alle M abk.

Ausarbeiten: Die Schulter-, Seiten- und Ärmelnähte schlie-
ßen. Aus dem Halsausschnitt mit der Rundstricknadel Nr 4 ca 
118 M aufnehmen und 1 Rd li M str, dann weiter in Rd im Rip-
penmuster 2,5 cm str, je 2 M locker re verschr zus-str und 
direkt abk. Die Ärmel einnähen.
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PULLOVER
BASTA & COOL MERINO BIG/BRIGITTE NO. 2



Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Basta” (50 % Schurwolle 
(Merino), 50 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 450 (500 
– 550) g Lila (Fb. 19) oder ca. 450 (500 – 550) g Bonbonrosa 
(Fb. 8) und Lana Grossa-Qualität „Cool Merino Big” (90 % 
Schurwolle (Merino), 10 % Polyamid, LL = ca. 90 m/50 g): ca. 
50 g Flieder (Fb. 232) oder Lana Grossa-Qualität „Brigitte 
No. 2” (47 % (Baby) Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 %  Schurwolle 
(Merino), LL = ca. 140 m/50 g): ca. 50 g Pink (Fb. 19); Strick-
nadeln Nr. 6.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 14,5 M und 21 R glatt re mit Nd. Nr. 6 und 
Basta = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 84 (90 – 96) M mit Cool Merino Big oder Brigitte 
No. 2 anschlagen. Für die Blende 1,5 cm = 3 R Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Basta in Lila oder 

Bonbonrosa glatt re weiterarb. Nach 24 (26 – 28) cm = 50 
(54 – 58) R ab Blendenende beids. den Beginn der Armaus-
schnitte markieren und gerade weiterstr. In 22 (23 – 24) cm = 
46 (48 – 50) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 9 (10 – 11) M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 
9 (10 – 11) M abk. In der folg. R die restl. 30 M für den gera-
den Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür gleichzeitig mit Beginn der Schulterschrä-
gungen die mittl. 18 M abk. und beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 2x je 3 M abk. Nach der letzten Schulterabnahme sind 
die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Ärmel: 38 M mit Cool Merino Big oder Brigitte No. 2 anschla-
gen. Für die Blende 1,5 cm = 3 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit Basta in Lila oder Bonbonrosa 
glatt re weiterarb., dabei in der 1. R die mittl. 28 (30 – 32) M 
verdoppeln, also aus jeder M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr. = 66 (68 – 70) M. Dann gerade weiterstr. Nach 44,5 
cm = 94 R ab Blendenende die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Ärmel einsetzen.
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PULLUNDER
CONFETTI



Größe 34/36 (38/40)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Confetti” (100 % Schurwolle 
(Merino), LL = ca. 50 m/100 g): ca. 400 (500) g Rohweiß (Fb. 
109), je ca. 100 g Violett (Fb. 104), Gelb (Fb. 101) und Türkis 
(Fb. 106); Stricknadeln Nr. 10 und 12, 1 Rundstricknadel 
Nr. 10, 40 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen [Armausschnitte, Halsausschnitt]: 
Am R-Anfang nach der 2. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgeho-
bene M darüberziehen], am R-Ende vor den letzten 2 M 2 M 
re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 7 M und 11 R glatt re mit Nd. Nr. 12 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 39 (43) M mit Nd. Nr. 10 in Gelb anschlagen. Für 
den Bund 3,5 cm = 4 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 12 glatt re in Roh-
weiß weiterarb., dabei auch mit 1 Rück-R beginnen. Nach 
27 cm = 29 R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 1 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 1 M betont abn. = 29 
(33) M. In 20 (22) cm = 22 (24) R Armausschnitthöhe beids. für 
die Schulterschrägungen 4 (5) M abk., dann noch in der 2. R 
1x 4 (5) M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für 
den runden Halsausschnitt die mittl. 9 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in der 2. R noch 1x 2 M abk. Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 12,5 (14,5) cm = 14 (16) R Arm-
ausschnitthöhe die mittl. 5 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 
2. R noch 1x 1 M abk. und 3x je 1 M betont abn. Die Schulter 
am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrä-
gen. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die  andere 
Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 10 in Türkis aus 
dem Halsausschnittrand 40 M auffassen. Für die Blende Rip-
pen in Rd str. In 3 cm = in der 4. Rd Blendenhöhe die M locker 
abk., wie sie erscheinen. Nun aus den Armausschnitträndern 
mit der Rundnd. Nr. 10 in Violett je 40 (44) M auffassen. Für 
die Blenden Rippen in Rd str. In je 3 cm = jeweils in der 4. Rd 
Blendenhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen. 
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PULLOVER
TWINNY



Größe 36 bis 40 (42/44 – 46/48)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern vor, für 
Größe 46/48 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
An gabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Twinny“ (97 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 3 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 
450 (500 – 550) g Rosa/Hummer (Fb. 10); Stricknadeln Nr. 6 
und 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Zopfmuster: Nach Strickschrift über 12 M zwischen den 
Pfeilen str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M li str. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str.

Betonte Abnahmen [Ausschnittrundungen]: Am 
R-Anfang nach der 3. M 2 M re zus.-str., am R-Ende vor den 
letzten 3 M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber zie-
hen]. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen [Ärmelschrägungen]: Am R-Anfang 
nach der 3. M, am R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden herausstr.

Maschenproben: 15 M und 21 R Zopfmuster mit Nd. Nr. 7 = 
10 x 10 cm; 13 M und 21 R glatt re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 92 (98 – 104) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für 
den Bund 6 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Dann mit Nd. Nr. 7 glatt re weiterarb. In der 17. R ab 
Bundende in folg. Einteilung str.: Rand-M, 12 (15 – 18) M glatt 
re, 6 mittl. M der 1. Zopfmuster-R, 24 M glatt re, 6 mittl. M der 
1. Zopfmuster-R, 24 M glatt re, 6 mittl. M der 1. Zopfmuster-
R, 12 (15 – 18) M glatt re, Rand-M. In der folg. Hin-R [= 19. R] 
über jeder Verkreuzung jeweils mittig die 12 M der 3. Zopf-
muster-R wie gezeichnet ausführen. Dann wieder nur glatt re 
str. In der folg. 28. R die M wie folgt einteilen: Rand-M, 27 
(30 – 33) M glatt re, 6 mittl. M der 1. Zopfmuster-R, 24 M glatt 

re, 6 mittl. M der 1. Zopfmuster-R, 27 (30 – 33) M glatt re, 
Rand-M. In der nächsten Hin-R über jeder Verkreuzung jeweils 
mittig die 12 M der 3. Zopfmuster-R wie gezeichnet ausfüh-
ren. Dann wieder nur glatt re str. In der folg. 28. und 30. R die 
M wieder wie in 17. und 19. R einteilen. Danach nur noch glatt 
re str. Bereits nach 21 (23 – 25) cm = 44 (48 – 52) R ab Bund-
ende beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
gerade weiterstr. In 20 (21 – 22) cm = 42 (44 – 46) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 6 (9 – 8) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 7 (7 – 8) M abk. In der folg. 
R die restl. 24 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt [die obere mittl. Zopfverkreuzung bleibt weg]. Dafür 
bereits in 16 (17 – 18) cm = 34 (36 – 38) R Armausschnitt höhe 
die mittl. 12 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 6x je 
1 M betont abn. Die Schulter am äußeren Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 46 (50 – 54) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den 
Bund 6 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 7 glatt re weiterarb. Beids. für die Schrägun-
gen in der 11. R ab Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 
10. R noch 6x je 1 M betont zun. = 60 (64 – 68) M. Bereits in 
der 17. R ab Bundende über die mittl. 6 M die 6 mittl. M der 
1. Zopfmuster-R arb. In der folg. Hin-R [= 19. R] darüber mittig 
die 12 M der 3. Zopfmuster-R wie gezeichnet ausführen. Dann 
wieder nur glatt re str. In der folg. 28. R vor und nach den 
mittl. 20 M jeweils die 6 mittl. M der 1. Zopfmuster-R arb. In 
der folg. Hin-R jeweils mittig darüber die 12 M der 3. Zopf-
muster-R wie gezeichnet ausführen. Dann wieder nur glatt re 
str. In der folg. 28. und 30. R die M wieder wie in 17. und 19. 
R einteilen. Danach nur noch glatt re str. Nach 41 cm = 86 R 
ab Bundende beids. für die flache Ärmelkugel 5 M abk., dann 
in jeder 2. R noch 3x je 5 M abk. In der folg. R die restl. 20 
(24 – 28) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Nun mit der Rundnd. Nr. 6 aus dem Halsausschnittrand 
66 M auffassen. Für die Blende Rippen in Rd str. In 4 cm = 
9 Rd Blendenhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen. 
Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1
3

j68-14v = 29 Pulli glatt rechts mit Zopfmuster, Größe 36 bis 40, 42/44, 46/48

Strickschrift

20(21-22)

15(16-17)5

51

6

4

41
Ärmel,
Hälfte

30(32-34)

8

9

22(24-26)

5

 21
(23-
 25)

 20
(21-
 22)

 37
(40-
 43)

66

Rücken-
und 
Vorderteil,
Hälfte

j68-14v = 29 Pulli glatt rechts mit Zopfmuster, Größe 36 bis 40, 42/44, 46/48

Rücken- und
Vorderteil, Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1
3

j68-14v = 29 Pulli glatt rechts mit Zopfmuster, Größe 36 bis 40, 42/44, 46/48

Zeichenerklärung:
 = 1 M re

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die 3 folg. M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die 3 folg. M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1
3

j68-14v = 29 Pulli glatt rechts mit Zopfmuster, Größe 36 bis 40, 42/44, 46/48
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PONCHO
AVIO



Größe 36 bis 40 (42/44 – 46/48)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern vor, für 
Größe 46/48 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Avio” (63 % Alpaka (Fine), 
37 % Polyamid, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 450 (500 – 550) g 
Blauviolett/Beere (Fb. 17); Stricknadeln Nr. 5,5.

Patentrand über 2 M: In jeder R: Die 1. M jeder R wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 
2. M re str. Die vorletzte M jeder R wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M weiterführen, die letzte M re str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Maschenprobe: 12 M und 24 R kraus re mit Nd. Nr. 5,5 = 
10 x 10 cm.

Hinweis: Den Poncho in 4 Teilen [A bis D] stricken und hinter-
her entsprechend zusammennähen.

Ausführung – Teil A: Mit dem li Teil des Vorderteils begin-
nen. Dafür 32 M anschlagen. In folg. Einteilung str.: 30 M 
kraus re, 2 M Patentrand. Nach 35 cm = 84 R ab Anschlag 
am re Arbeitsrand den Beginn der Gürtelöffnung markieren 
und gerade weiterstr. Nach 4 cm = 10 R ab Markierung das 
Ende der Gürtelöffnung markieren und gerade weiterstr. Nach 
46 cm = 110 R ab Ende der Gürtelöffnung die Schulter mar-
kieren und das li Teil des Rückenteils gegengleich mit den 
Markierungen anstr. Nach 35 cm = 84 R ab letzter Markierung 
die M abk. 

Nun das li innere Teil des Vorderteils = Teil B str. Dafür 32 
(34 – 36) M anschlagen. Über alle M kraus re str. Nach 35 
cm = 84 R ab Anschlag am li Arbeitsrand den Beginn der Gür-
telöffnung markieren und gerade weiterstr. Nach 4 cm = 10 R 
ab Markierung das Ende der Gürtelöffnung markieren und 
gerade weiterstr. Nach 43 cm = 104 R ab Ende der Gürtelöff-
nung am re Arbeitsrand für den Halsausschnitt 10 M abk., 
dann für die weitere Rundung an diesem Rand in jeder folg. R 
4x je 1 M abn., dafür also immer die letzten bzw. ersten 2 M 
der R re zus.-str. = 18 (20 – 22) M. In 3 cm = 6 R Halsaus-
schnitthöhe am re Arbeitsrand für den rückwärtigen Aus-
schnittrand 14 M dazu anschlagen [= Schulterhöhe] und über 
alle 32 (34 – 36) M das li innere Teil des Rückenteils kraus re 
gerade fortsetzen. Die Markierungen für die Gürtelöffnung am 
li Arbeitsrand gegengleich zum Vorderteil ausführen. Nach 35 
cm = 84 R ab letzter Markierung die M abk.
Nun das re innere Teil des Vorderteils mit anschließendem 
Rückenteil = Teil C mit den Markierungen und dem Halsaus-
schnitt gegengleich zu Teil B str. 
Dann noch das re Teil des Vorderteils mit anschließendem 
Rückenteil = Teil D mit den Markierungen und Patentrand 
gegengleich zu Teil A str. 

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Teile lt. Schnittschema nebeneinander legen und die Nähte 
schließen, dabei die Gürtelöffnungen jeweils über 4 cm offen 
lassen. Für den Gürtel 10 M anschlagen. In folg. Einteilung str.: 
2 M Patentrand, 6 M kraus re, 2 M Patentrand. In 160 (168 – 
176) cm Länge die M abk. Gürtel entsprechend bzw. lt. 
Modellbild durch die Öffnungen einziehen und die Enden in 
rückwärtiger Mitte verknoten.
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85

85
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j68-12v = 30 Poncho kraus rechts, Größe 36 bis 40, 42/44 und 46/48
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MANTEL
MOHAIR MODA



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Mohair Moda” (70 % 
Mohair (Kid Mohair), 20 % Schurwolle (Merino superfine), 
10 % Polyamid, LL = ca. 140 m/50 g): je ca. 100 g Rot 
(Fb. 14), Pink (Fb. 8), Orange (Fb. 13), Violett (Fb. 7), Grau-
blau (Fb. 4) und Jade (Fb. 2) und je ca. 50 (100) g Rohweiß 
(Fb. 18) und Gelb (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 3,5, 5 und 6.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R immer re str. Hin-
weis: Alle Ränder im Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Einstrickmuster: Nach Zählmuster glatt re in Norwegertech-
nik str. 1 Karo gilt für 1 M und 1 R. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die Hin-R also von 
re nach li, die Rück-R umgekehrt ablesen. Beim Farbwechsel 
den unbenutzten Faden stets lose auf der Rückseite der 
Arbeit mitführen, dabei auf gleichmäßige Fadenspannung 
achten. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil begin-
nen, den MS [= 3 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit 
den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 5 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 42. R 1x str., dann die 23. – 
42. R stets wdh. Wichtig sind hierbei immer die Farbüber-
gänge wie in 19. und 20. sowie 39. und 40. R gezeichnet. Da 
im Modell 8 Farben vorkommen, sind die Farben im Zählmus-
ter nur mit A, B und C bezeichnet. Die je 2 Übergangs-R wer-
den bei jedem Farbwechsel gleich ausgeführt.

Blockstreifen: ★ 18 R Rohweiß, 2 Übergangs-R Rohweiß/
Jade, 18 R Jade, 2 Übergangs-R Jade/Graublau, 18 R Grau-
blau, 2 Übergangs-R Graublau/Gelb, 18 R Gelb, 2 Über-
gangs-R Gelb/Orange, 18 R Orange, 2 Übergangs-R Orange/
Violett, • 18 R Violett, 2 Übergangs-R Violett/Pink, 18 R Pink, 
2 Übergangs-R Pink/Rot, 18 R Rot, 2 Übergangs-R Rot/Roh-
weiß, ab ★ wdh. Die je 2 Übergangs-R werden immer im Ein-
strickmuster ausgeführt.

Betonte Abnahmen A [Armausschnitte, Ärmelkugeln]: 
Am R-Anfang nach der 3. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgeho-
bene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor den letzten 3 M 2 M 
re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Abnahmen B [Ausschnittschrägungen]: Linkes 
Vorderteil: Am R-Ende vor den letzten 10 M 2 M re zus.-str. 
Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang nach der 10. M 2 M über-
zogen zus.-str., siehe betonte Abnahmen A. Es wird jeweils 
1 M abgenommen.

Maschenprobe: 15 M und 19 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 89 (95) M mit Nd. Nr. 5 in Rohweiß anschlagen. 
Für den Bund 4 cm = 8 R Rippen str. Dann mit Nd. Nr. 6 zwi-
schen den Rand-M glatt re in Blockstreifen mit Übergangs-R 
ab ★ str. Nach 88 (87) cm = 168 (166) R ab Bundende beids. 
für die Armausschnitte 5 M abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 
1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 71 (77) M. 
Nun wieder gerade weiterstr. In 21 (22) cm = 40 (42) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 4 (5) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 4 M (2x je 5 M und 2x je 
4 M) abk. In der folg. R die restl. 31 M für den geraden Hals-
ausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 56 (59) M mit Nd. Nr. 5 in Rohweiß 
anschlagen. Für den Bund 4 cm = 8 R Rippen str., dabei nach 
der Rand-M mit 1 M li (re) beginnen. Die letzten 10 M am li 
Arbeitsrand [= 1 M re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 M 
re, 1 M li, 1 M re, Rand-M] gelten für die vordere Blende. Dann 
mit Nd. Nr. 6 in folg. Einteilung weiterstr.: Rand-M, 45 (48) M 
glatt re in Blockstreifen mit Übergangs-R ab ★ und 10 M vor-
dere Rippenblende wie bisher. Hinweis: In der Rippenblende 
ebenfalls Blockstreifen arb., dabei die entsprechende Farbe 
das 1. Mal nach 18 R, dann die folg. Farben immer nach 20 R 
ohne Übergangs-R wechseln. Nach 84 cm = 160 R ab Bund-
ende am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., 
dann in jeder 2. R 3x je 1 M und in jeder 4. R noch 12x je 1 M 
betont abn., dabei betonte Abnahmen B arb. Dazwischen den 
Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
ausführen. Später die Schulter am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil schrägen. Über die restl. 11 M für die Aus-
schnittblende noch 9 cm in der gegebenen Einteilung und der 
Farbe des letzten Streifens str. Dann die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 37 (41) M mit Nd. Nr. 3,5 in Orange anschlagen. Für 
den Bund 7 cm = 18 R Rippen str. Dann mit Nd. Nr. 6 glatt re 
in Blockstreifen mit Übergangs-R ab • str. , dabei in der 1. R 
aus der 2. (3.) M und 17x aus jeder 2. folg. M 1 M re und 1 M 
re verschränkt herausstr. = 55 (59) M. Nach 36 cm = 68 R ab 
Bundende beids. für die Ärmelkugel 1 M betont abn., dann in 
jeder 2. R noch 3x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnah-
men A arb. In der folg. R die restl. 47 (51) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Die Schmalseiten der Ausschnittblenden so zus.-nähen, dass 
die Nahtzugaben nach innen zeigen. Nähte schließen. Den 
inneren Blendenrand an den rückwärtigen Ausschnittrand 
nähen. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re in Farbe A
= 1 M glatt re in Farbe B
= 1 M glatt re in Farbe C2
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Zählmuster

j68-16v = 31 Mantel glatt rechts in Blockstreifen, 
Größe 36 bis 40, 42 bis 46
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Zählmuster

j68-16v = 31 Mantel glatt rechts in Blockstreifen, 
Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = 1 M glatt re in Farbe A
 = 1 M glatt re in Farbe B
 = 1 M glatt re in Farbe C
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j68-16v = 31 Mantel glatt rechts in Blockstreifen, Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Rückenteil, Hälfte
Linkes Vorderteil

Ärmel,
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PULLOVER
BRIGITTE NO. 2



Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern vor, für 
Größe 42/44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2” (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 250 (300 – 350) g Pink (Fb. 19) und ca. 
100 g Hellgelb (Fb. 57); Stricknadeln Nr. 5 und 6,5, 1 Rund-
stricknadel Nr. 5, 40 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Zopfmuster A [Rückenteil]: Nach Strickschrift A str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M 
str., wie sie erscheinen. In der Breite über 60 M str., dafür die 
je 6 M zwischen Pfeil a und b sowie c und d je 4x und die 
12 M zwischen Pfeil b und c 1x arb. In der Höhe die 1. – 8. R 
1x str., dann diese 8 R stets wdh.

Zopfmuster B [Vorderteil]: Nach Strickschrift B str. Die Zah-
len re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., 
wie sie erscheinen. In der Breite über 60 M str., dafür die je 
6 M zwischen Pfeil a und b sowie c und d je 4x und die 12 M 
zwischen Pfeil b und c 1x arb. In der Höhe die 1. – 8. R 1x str., 
dann diese 8 R stets wdh.

Zopfmuster C [linker Ärmel]: Nach Strickschrift C str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M 
str., wie sie erscheinen. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 6 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 
8. R 1x str., dann diese 8 R stets wdh.

Zopfmuster D [rechter Ärmel]: Nach Strickschrift D str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M 
str., wie sie erscheinen. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 6 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 
8. R 1x str., dann diese 8 R stets wdh.

Zopfmuster E [Kragen]: Nach Strickschrift E str. Die Zah-
len re außen bezeichnen die Muster-Rd. In den Zwischen-Rd 
die M str., wie sie erscheinen. In der Breite die Rd mit dem 
MS [= 6 M] zwischen den Pfeilen beginnen, diesen fortl. str., 
enden mit dem MS nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 
13. Rd 1x str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen A [Armausschnitte, Ärmelkugeln]: 
Am R-Anfang nach der Rand-M, am R-Ende vor der Rand-M 
je 2 M li zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Abnahmen B [Ausschnittrundungen]: Am 
R-Anfang die ersten 2 M, am R-Ende die letzten 2 M jeweils 
li zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen [Ärmelschrägungen]: Am R-Anfang 
für die ersten 5 Zunahmen jeweils nach der 2. M je 1 M mus-
tergemäß verschränkt aus dem Querfaden herausstr. [= 3x je 
1 M li verschränkt und 2x je 1 M re verschränkt], danach die 
restl. Zunahmen jeweils nach der Rand-M ausführen, dabei je 
1 M li verschränkt aus dem Querfaden herausstr. Am R-Ende 
für die ersten 5 Zunahmen jeweils vor den letzten 2 M je 1 M 
mustergemäß verschränkt aus dem Querfaden herausstr. 
[= 3x je 1 M li verschränkt und 2x je 1 M re verschränkt], 
danach die restl. Zunahmen jeweils vor der Rand-M ausfüh-
ren, dabei je 1 M li verschränkt aus dem Querfaden herausstr.

Maschenproben: 17,5 M und 22 R Zopfmuster mit Nd. 
Nr. 6,5 = 10 x 10 cm; 15 M und 22 R glatt li mit Nd. Nr. 6,5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 83 (89 – 95) M mit Nd. Nr. 5 in Hellgelb anschla-
gen. Für die Blende 2 cm = 6 R Rippen str., dabei in 1. Hin-R 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M re enden. In der letzten Blenden-R 1 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 84 (90 – 96). Dann mit 
Nd. Nr. 6,5 in folg. Einteilung weiterarb.: Rand-M, 11 (14 – 
17) M glatt li, 60 M Zopfmuster A, 11 (14 – 17) M glatt li, 
Rand-M. Nach 15 cm = 32 R ab Blendenende in Pink fortfah-
ren. Nach 5 (7 – 9) cm = 12 (16 – 20) R ab Farbwechsel beids. 
für die Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 
1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 72 (78 – 
84) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 20 (21 – 22) cm = 44 
(46 – 48) R Armausschnitthöhe beids. für die Schultern je 22 
(25 – 28) M abk. und die mittl. 28 M für den Halsausschnitt 
stilllegen.

Vorderteil: Im Prinzip wie das Rückenteil str., jedoch bei der 
Blende in 1. Hin-R nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. Außerdem nach der 
Blende entsprechend im Zopfmuster B und später einen run-
den Halsausschnitt arb. Dafür bereits in 16,5 (17,5 – 18,5) cm 
= 36 (38 – 40) R Armausschnitthöhe die mittl. 22 M stilllegen 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in jeder 2. R noch 3x je 1 M betont abn., 
dabei betonte Abnahmen B arb. Die restl. 22 (25 – 28) Schul-
ter-M in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere 
 Seite gegengleich beenden.

Linker Ärmel: 37 M mit Nd. Nr. 5 in Pink anschlagen. Für den 
Bund 16 cm = 40 R Rippen str., dabei in 1. Hin-R nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
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1 M li enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 6 M 
verschränkt aus dem Querfaden zun. = 43 M. Dann mit Nd. 
Nr. 6,5 im Zopfmuster C weiterarb. Beids. für die Schrägun-
gen betonte Zunahmen wie beschrieben arb., also nach den 
ersten 5 Zunahmen beids. nur noch M glatt li zun. und keine 
Zöpfe mehr arb. Für die 1. Zunahme beids. in der 7. R ab 
Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 8. (6. – 6.) R 2 (9 – 
7) x je 1 M und in jeder 6. (4. – 4.) R noch 9 (4 – 7)x je 1 M 
betont zun. = 67 (71 – 73) M. Nach 36,5 cm = 80 R ab Bun-
dende beids. für die flache Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 
2. R noch 3x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A 
arb. In der folg. R die restl. 55 (59 – 61) M abk.

Rechter Ärmel: Wie den li Ärmel str., jedoch nach dem Bund 
im Zopfmuster D.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 5 zu den stillgeleg-
ten M des Ausschnittrands beids. noch je 5 M in Pink dazu 
auffassen = 60 M. Ab li Schulter für den Kragen im Zopfmus-
ter E in Rd str. In 5 cm = 13 Rd Kragenhöhe die M locker abk., 
wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.
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18,5(19,5-20,5)

11,57(8-9)

56

16

36,5

3,5

Ärmel,
Hälfte

24(26-28)

8 3,5

3,5

(14,5-16,5)
     12,5

5(7-9)

15

 20
(21-
 22)

 36,5
(39,5-
 42,5)

22

Rücken-
und 
Vorderteil,
Hälfte

j68-10v = 32 Pulli im Zopfmuster, Größe 34/36, 38/40 und 42/44

Rücken- und
Vorderteil, 

Hälfte

Ärmel,
Hälfte
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M nach re verkreuzen: die 2. M vor der 1. M re str., dann die 1. M re str., erst danach 
beide M von der li Nd. gleiten lassen

= Rand-M 

= 2 M nach li verkreuzen: die 2. M hinter der 1. M re str., dann die 1. M re str., erst danach 
beide M von der li Nd. gleiten lassen

Strickschriften A, B und C

1
3
5
7

A

1
3
5
7

B

1
3
5
7

1
3
5
7

C

D

1

5
3

7
9

13
11

E
d c b a

d c b a

j68-10v = 32 Pulli im Zopfmuster, Größe 34/36, 38/40 und 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M nach re verkreuzen: die 2. M vor der 1. M re str., dann die 1. M re str., erst danach 
beide M von der li Nd. gleiten lassen

= Rand-M 

= 2 M nach li verkreuzen: die 2. M hinter der 1. M re str., dann die 1. M re str., erst danach 
beide M von der li Nd. gleiten lassen

Strickschriften A, B und C

1
3
5
7

A

1
3
5
7

B

1
3
5
7

1
3
5
7

C

D

1

5
3

7
9

13
11

E
d c b a

d c b a

j68-10v = 32 Pulli im Zopfmuster, Größe 34/36, 38/40 und 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M nach re verkreuzen: die 2. M vor der 1. M re str., dann die 1. M re str., erst danach 
beide M von der li Nd. gleiten lassen

= Rand-M 

= 2 M nach li verkreuzen: die 2. M hinter der 1. M re str., dann die 1. M re str., erst danach 
beide M von der li Nd. gleiten lassen

Strickschriften A, B und C

1
3
5
7

A

1
3
5
7

B

1
3
5
7

1
3
5
7

C

D

1

5
3

7
9

13
11

E
d c b a

d c b a

j68-10v = 32 Pulli im Zopfmuster, Größe 34/36, 38/40 und 42/44

Strickschriften A bis E

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M nach re verkreuzen: die 2. M vor der 1. M re str., dann die 1. M re str., erst danach 
beide M von der li Nd. gleiten lassen

= Rand-M 

= 2 M nach li verkreuzen: die 2. M hinter der 1. M re str., dann die 1. M re str., erst danach 
beide M von der li Nd. gleiten lassen

Strickschriften A, B und C

1
3
5
7

A

1
3
5
7

B

1
3
5
7

1
3
5
7

C

D

1

5
3

7
9

13
11

E
d c b a

d c b a

j68-10v = 32 Pulli im Zopfmuster, Größe 34/36, 38/40 und 42/44

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li

 =  2 M nach re verkreuzen: die 2. M vor der 1. M re str., dann die 
1. M re str., erst danach beide M von der li Nd. gleiten lassen

 =  2 M nach li verkreuzen: die 2. M hinter der 1. M re str., dann die 
1. M re str., erst danach beide M von der li Nd. gleiten lassen
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SCHAL
BRIGITTE NO. 2



Größe: ca. 170 x 36 cm [L x B], ohne Fransen, Fransen ca. 
22 cm lang

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2” (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): je ca. 50 g Lichtblau (Fb. 65), Flieder (Fb. 63), 
Schokobraun (Fb. 68), Viola (Fb. 62), Dunkelgrün (Fb. 28) 
und Rohweiß (Fb. 16); Stricknadeln Nr. 5,5, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 5.

Patentrand über 2 M: In jeder R: Am R-Anfang 1 M re str., 
die 2. M li abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. Am 
R-Ende die vorletzte M re str., die letzte M li abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen. Hinweis: Beide Ränder im 
Patentrand arbeiten!

Glatt rechts: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Streifenfolge: ★ Je 28 R Lichtblau, Flieder, Schokobraun, 
Viola und Dunkelgrün = 140 R, ab ★ fortl. wdh.

Maschenprobe: 17 M und 23 R glatt re mit Nd. Nr. 5,5 = 
10 x 10 cm.

Ausführung: 65 M in Lichtblau mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. 
Glatt re mit beids. Patentrand in der Streifenfolge str. Nach 
170 cm = 392 R [es sind 14 Streifen gestr.] ab Anschlag die M 
locker abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden sorgfältig auf der Rückseite vernähen. Über jede 
Schmalseite gleichmäßig verteilt 32 Fransen in Rohweiß ein-
knüpfen. Für jede Franse 3 Fäden von 46 cm Länge zuschnei-
den und zur Hälfte legen. Diese am „Knick“ mit der Häkelnd. 
ein Stück durch den Strickrand ziehen. Die Fadenenden durch 
die entstandene Schlinge führen und die Franse fest anziehen. 
Die fertigen Fransen mit einer scharfen Schere evtl. gleichmä-
ßig auf 22 cm Länge begradigen.
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KURZJACKE
BASTA



Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern vor, für 
Größe 42/44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Basta“ (50 % Schurwolle 
(Merino), 50 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 450 
(500 – 550) g Zartblau (Fb. 17); Stricknadeln Nr. 5 und 6,5, 
1 Rundstricknadel Nr. 5, 60 cm lang; 5 Knöpfe von Union 
Knopf, Art. 454230, ø 28 mm, Fb. 64 blaugrau/dunkelbraun.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer vordere 
Blendenränder im Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Hebe-M-Blende A [Linkes Vorderteil]: Nach Strickschrift A 
über 10 M zwischen den Pfeilen str. Die 2 grau unterlegten M 
rechts davon zeigen noch 2 Rippen-M. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Höhe die 
1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh. Der Deutlich-
keit halber sind 2 MS in der Höhe gezeichnet.

Hebe-M-Blende B [Rechtes Vorderteil]: Nach Strickschrift 
B über 10 M zwischen den Pfeilen str. Die 2 grau unterlegten 
M links davon zeigen noch 2 Rippen-M. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Höhe die 
1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh. Der Deutlich-
keit halber sind 2 MS in der Höhe gezeichnet.

Betonte Abnahmen [Armausschnitte, Halsausschnitt, 
Ärmelkugeln]: Am R-Anfang nach der 2. M 2 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., 
dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor den 
letzten 2 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 14 M und 24 R glatt re mit Nd. Nr. 6,5 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 65 (71 – 77) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für den 
Bund 5 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M re enden. Dann mit Nd. Nr. 6,5 glatt re weiterarb. 
Beids. für die Schrägungen in der 11. R ab Bundende 1 M 
betont zun., dann in jeder 10. R noch 4x je 1 M betont zun. = 
75 (81 – 87) M. Nach 25 (27 – 29) cm = 60 (64 – 70) R ab 
Bundende beids. für die Armausschnitte 2 M abk., dann in 

jeder 2. R noch 8x je 1 M betont abn. = 55 (61 – 67) M. Nun 
gerade weiterstr. In 19 (20 – 21) cm = 46 (48 – 50) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 3 (4 – 5) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 3 M (2x je 4 M und 2x je 3 
M – 4x je 4 M) abk. Gleichzeitig mit der 3. Schulterabnahme 
für den runden Halsausschnitt die mittl. 15 M abk. und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M und 1x 2 M abk. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 40 (43 – 46) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. 
Für Bund und Verschlussblende in folg. Einteilung str., dabei 
mit 1 Rück-R am li Arbeitsrand beginnen: 10 M Hebe-M-Blen-
de A [= Verschlussblende], 29 (32 – 35) M Rippen, dabei mit 
1 M re beginnen und 1 M re (1 M li – 1 M re) enden, Rand. 
Nach 5 cm = 13 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 6,5 weiterarb., 
dabei über den Rippen-M glatt re str., die Verschlussblende 
wie bisher fortsetzen. Die Zunahmen für die Seitenschrägung 
am re Rand jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil aus-
führen = 45 (48 – 51) M. Den Armausschnitt am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen = 35 (38 – 41) M. 
Dann gerade weiterstr. In 15 (16 – 17) cm = 36 (38 – 40) R 
Armausschnitthöhe für den Halsausschnitt am li Rand 10 M 
stilllegen [spätere Ausschnittblende], dann in jeder 2. R 1x 2 M 
abk. und 8x je 1 M betont abn. Die Schulter am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle M 
aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil mit Hebe-
M-Blende B und 4 Knopflöchern in der Verschlussblende str. 
Das 1. Knopfloch nach 5 cm ab Anschlag [= Bundende] einstr. 
Dafür die 2 mittl. Blenden-M abk. und in der folg. R wieder 2 
M dazu anschlagen. Die übrigen 3 Knopflöcher im Abstand 
von je 10 (11 – 12) cm genauso einstr. Das letzte Knopfloch 
wird später in der Ausschnittblende eingestr.

Ärmel: 41 (44 – 47) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für den 
Bund 5 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 6,5 glatt re weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 11. R ab Bundende 1 M betont zun., dann in 
jeder 10. R noch 6x je 1 M betont zun. = 55 (58 – 61) M. Nach 
36 cm = 86 R ab Bundende beids. für die Ärmelkugel 2 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 15x je 1 M betont abn. In der 
folg. R die restl. 21 (24 – 27) M abk.

Tasche [2x str.]: 19 M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. Glatt re 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Beids. für die Schrägungen 
in der 2. R ab Anschlag 1 M betont zun., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 1 M betont zun. = 25 M. Nun gerade weiterstr. 
Nach 12 cm = 29 R ab Anschlag für die Blende mit Nd. Nr. 5 
in Rippen weiterarb. In 3 cm = 8 R Blendenhöhe die M abk., 
wie sie erscheinen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

Strickschriften A und B

1
2

3
4

A 1
2

3
4

B

j68-15v = 34 Jacke glatt rechts mit aufgesetzten Taschen, 
Größe 34/36, 38/40, 42/44

Strickschriften A und B

19(20-21)

14(15-16)5

54

5

13

36

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte
Linkes
Vorderteil

20,5(22,5-24,5)

7 72
1

2,5 4
5,5

 25
(27-
 29)

3 3,5

 19
(20-
 21)

 45
(48-
 51)

5

4 16

122 2

12

3

10(12-14)

j68-15v = 34 Jacke glatt rechts mit aufgesetzten Taschen, 
Größe 34/36, 38/40, 42/44

Rückenteil, Hälfte
Linkes Vorderteil

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

Strickschriften A und B

1
2

3
4

A 1
2

3
4

B

j68-15v = 34 Jacke glatt rechts mit aufgesetzten Taschen, 
Größe 34/36, 38/40, 42/44

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Taschen lt. Schnittschema so auf die Vorderteile nähen, 
dass die Rand-M und der Anschlagrand nicht mehr sichtbar 
sind. Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 5 zu den je 10 still-
gelegten M aus dem Ausschnittrand noch 61 M dazu auffas-

sen = 81 M. Nun für die Blende über die stillgelegten M die 
Hebe-M-Blenden fortsetzen und dazwischen folgerichtig in Rip-
pen str. In 2 cm Blendenhöhe über dem re Vorderteil noch das 
letzte Knopfloch wie zuvor einstr. In 4 cm Blendenhöhe die M 
abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen.
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LONGCARDIGAN
SOFFIO



Größe 36 bis 42 (44 bis 48)
Die Angaben für Größe 44 bis 48 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Soffio“ (60 % Schurwolle 
(Merino superfine), 30 % (Bio) Baumwolle, 10 % Kaschmir, 
LL = ca. 215 m/25 g): ca. 175 (200) g Rohweiß (Fb. 18), ca. 
150 (175) g Grün (Fb. 9) und ca. 150 g Hellblau (Fb. 13); 
Stricknadeln Nr. 7 und 8.

Hinweis: Alles mit dreifachem Faden stricken, und zwar wie 
in folgenden Streifenfolgen beschrieben!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer vordere 
Blendenränder im Knötchenrand arbeiten!

Patentrand über 2 M: In jeder R: Am R-Anfang die 1. M li 
abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. M re str. 
Am R-Ende die vorletzte M li abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen, die letzte M re str. Hinweis: Die vorderen Blen-
denränder im Patentrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Streifenfolge A [Rückenteil, Vorderteile]: 20 cm = 40 R 
mit 3 Fäden Rohweiß, 9 cm = 18 R mit 2 Fäden Rohweiß und 
1 Faden Hellblau, 9 cm = 18 R mit 2 Fäden Hellblau und 
1 Faden Rohweiß, 9 cm = 18 R mit 3 Fäden Hellblau, 9 cm = 
18 R mit 2 Fäden Hellblau und 1 Faden Grün, 9 cm = 18 R mit 
2 Fäden Grün und 1 Faden Hellblau, 22 (23) cm = 44 (46) R 
mit 3 Fäden Grün.

Streifenfolge B [Ärmel]: 8 cm = 16 R mit 3 Fäden Rohweiß, 
4 cm = 8 R mit 2 Fäden Rohweiß und 1 Faden Hellblau, 4 cm 
= 8 R mit 2 Fäden Hellblau und 1 Faden Rohweiß, 4 cm = 8 R 
mit 3 Fäden Hellblau, 4 cm = 8 R mit 2 Fäden Hellblau und 
1 Faden Grün, 4 cm = 8 R mit 2 Fäden Grün und 1 Faden 
Hellblau, 10 cm = 20 R mit 3 Fäden Grün.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägungen]: Linkes 
Vorderteil: Am R-Ende vor den letzten 6 M 2 M re zus.-str. 
Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang nach der 6. M 2 M überzo-
gen zus.-str. [1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., 
dann die abgehobene M darüber ziehen]. Es wird jeweils 1 M 
abgenommen.

Maschenprobe: 14,5 M und 20 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
dreifachem Faden gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 101 (107) M mit Nd. Nr. 7 und 3 Fäden Rohweiß 
anschlagen. Für die Blende 2 cm = 5 R Rippen mit Knötchen-
rand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 8 
glatt re in der Streifenfolge A weiterarb., dabei den Knötchen-
rand fortsetzen. Nach 65 cm = 130 R ab Blendenende beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und wieder gerade 
weiterstr. In 22 (23) cm = 44 (46) R Armausschnitthöhe alle M 
abk., dabei gelten beids. je 39 (42) M für die Schultern und die 
mittl. 23 M für den geraden Halsausschnittrand.

Linkes Vorderteil: 51 (54) M mit Nd. Nr. 7 und 3 Fäden Roh-
weiß anschlagen. Für die Blende 2 cm = 5 R in folg. Einteilung 
str., dabei mit 1 Rück-R am li Arbeitsrand beginnen: 2 M 
Patentrand, 48 (51) M Rippen, dabei mit 1 M li beginnen, 
Rand-M im Knötchenrand. Dann mit Nd. Nr. 8 in folg. Eintei-
lung in der Streifenfolge A weiterarb., dabei die Rand-M wie 
bisher fortsetzen: Rand-M, 44 (47) M glatt re und 6 M vordere 
Rippenblende inklusive Rand-M wie bisher. Den Armaus-
schnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil mar-
kieren. In 2 (3) cm = 4 (6) R Armausschnitthöhe am li Rand 
für die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann ★ in der 4. 
und folg. 2. R je 1 M betont abn., ab ★ 4x wdh., dann noch in 
der 4. R 1 M betont abn. Die restl. 39 (42) Schulter-M am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 40 (44) M mit Nd. Nr. 7 und 3 Fäden Rohweiß anschla-
gen. Für die Blende 2 cm = 5 R Rippen mit Knötchenrand str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der letzten Blenden-R gleich-
mäßig verteilt 26 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 66 
(70) M. Dann mit Nd. Nr. 8 glatt re in der Streifenfolge B wei-
terarb. Nach 38 cm = 76 R ab Blendenende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Ärmel einsetzen.
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MANTEL
ALPACA AIR



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpaca Air“ (62 % (Baby) 
Alpaka, 27 % Polyamid, 11 % Schurwolle (Merino Fine), LL = 
ca. 140 m/50 g): ca. 700 (750) g Rohweiß (Fb. 1) und ca. 
50 g Jadegrün (Fb. 24); Stricknadeln Nr. 9, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 8; 5 Knöpfe von Union Knopf, Art. 454230, ø 28 mm, 
Fb. 16 beige.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 2 Fäden der gleichen Farbe!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Halbe Stb = hStb [Verschluss- und Ausschnittblende]: 
Das 1. hStb jeder R durch 2 Luftm ersetzen. Das letzte hStb 
jeder R jeweils in die 2. Ersatz-Luftm häkeln. Ab der 2. R die 
hStb stets nur in die rückwärtige Hälfte der Abmaschglieder 
der Vor-R arbeiten.

Flechtmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-
R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS [= 3 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 
2. und 3. R stets wdh.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden zun.

Maschenprobe: 15 M und 13 R Flechtmuster mit Nd. Nr. 9 
und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 86 (90) M mit Nd. Nr 9 und doppeltem Faden in 
Rohweiß anschlagen. Für den Bund 3,5 cm = 4 R Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 
9 und doppeltem Faden in Jadegrün 1 Rück-R li M str., dabei 
1 M (gleichmäßig verteilt 3 M) li verschränkt aus dem Querfa-
den zun. = 87 (93) M. Anschließend im Flechtmuster weiter-
arb., dabei nach der 1. R mit doppeltem Faden in Rohweiß 
fortfahren. Nach 52 cm = 68 R ab 1. Flechtmuster-R beids. für 
die Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 2 M 
und 1x 1 M abk. = 75 (81) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 
21 (22) cm = 28 (30) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 9 (10) M abk., dann in jeder 2. R noch 
2x je 9 (10) M abk. Gleichzeitig mit der 2. Schulterabnahme 

für den Halsausschnitt die mittl. 21 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Nach der letzten Schulterabnahme sind die 
M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Linkes Vorderteil: 42 (46) M mit Nd. Nr 9 und doppeltem 
Faden in Rohweiß anschlagen. Für den Bund 3,5 cm = 4 R 
Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M 
li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. 
Dann mit Nd. Nr. 9 und doppeltem Faden in Jadegrün 1 Rück-
R li M str., dabei 0 (1) M abn. = 42 (45) M. Anschließend im 
Flechtmuster weiterarb., dabei nach der 1. R mit doppeltem 
Faden in Rohweiß fortfahren. Den Armausschnitt am re Rand 
in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen = 36 (39) M. In 
17 (18) cm = 22 (24) R Armausschnitthöhe für den Halsaus-
schnitt am li Rand 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 2 M 
und 3x je 1 M abk. Die Schulter am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 46 M mit Nd. Nr 9 und doppeltem Faden in Rohweiß 
anschlagen. Für den Bund 3,5 cm = 4 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 9 
und doppeltem Faden in Jadegrün 1 Rück-R li M str., dabei 
1 M abn. (gleichmäßig verteilt 2 M li verschränkt aus dem 
Querfaden zun.) = 45 (48) M. Anschließend im Flechtmuster 
weiterarb., dabei nach der 1. R mit doppeltem Faden in Roh-
weiß fortfahren. Beids. für die Schrägungen in der 5. Flecht-
muster-R 1 M betont zun., dann in jeder 6. R noch 6x je 1 M 
betont zun. = 59 (62) M. Die zugenommenen M nach und 
nach folgerichtig in das Flechtmuster einfügen. Nach 34 cm = 
44 R ab 1. Flechtmuster-R beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 6x je 3 M abk. In der folg. R die restl. 
17 (20) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Nun mit der Häkelnd. Nr. 8 und doppeltem 
Faden in Rohweiß die senkrechten Vorderteilränder und den 
Halsausschnittrand für die Blende mit 4 R hStb wie beschrie-
ben überhäkeln, dabei über den Ecken in jeder R je 2 hStb in 
1 Einstichstelle häkeln. Beim Überhäkeln darauf achten, dass 
sich die Ränder weder ausdehnen noch zus.-ziehen. Über 
dem re Vorderteil in der 2. R für die Knopflochösen gleichmä-
ßig verteilt 5 Luftm-Ketten einhäkeln. Für jede Öse in 1 hStb 
der Vor-R 2 hStb häkeln und dazwischen 8 Luftm einfügen, 
dabei den Faden immer fest anziehen. Die obere Öse direkt 
am Beginn des gestrickten Halsausschnittrands einhäkeln, 
siehe Abb. 1, die untere mit 17 cm Abstand zum Anschlag-
rand, die 3 Ösen dazwischen gleichmäßig verteilen, siehe 
Abb. 2. In der folg. Hin-R immer nur 1 hStb hinter den Ösen 
zwischen die 2 hStb der Vor-R häkeln. Nach der 4. R die 
Arbeit beenden. Ärmel einsetzen. Knöpfe entsprechend auf 
die li Vorderteilblende nähen, siehe Abb. 2 und 3.
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j68-02v = 36 Jacke im Flechtmuster, Größe 36 bis 40, 42 bis 46
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 2 folg. M 
re str., dann die abgehobene M über die 2 re M ziehen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2 folg. M li 
str., dann die abgehobene M über die 2 li M ziehen 

= 1 U

Strickschrift

1

3
2

C

j68-02v = 36 Jacke im Flechtmuster, Größe 36 bis 40, 42 bis 46
Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 2 folg. M 
re str., dann die abgehobene M über die 2 re M ziehen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2 folg. M li 
str., dann die abgehobene M über die 2 li M ziehen 

= 1 U

Strickschrift

1

3
2

C

j68-02v = 36 Jacke im Flechtmuster, Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 U

 =  über 3 M str.: 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen, die 2 folg. M re str., 
dann die abgehobene M über die 2 re M ziehen = 2 M

 =  über 3 M str.: 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen, die 2 folg. M li str., 
dann die abgehobene M über die 2 li M ziehen = 2 M

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 2 folg. M 
re str., dann die abgehobene M über die 2 re M ziehen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2 folg. M li 
str., dann die abgehobene M über die 2 li M ziehen 

= 1 U

Strickschrift

1

3
2

C

j68-02v = 36 Jacke im Flechtmuster, Größe 36 bis 40, 42 bis 46
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SCHAL
ALPACA AIR



Größe: ca. 202 x 29 cm [L x B]

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpaca Air“ (62 % (Baby) 
Alpaka, 27 % Polyamid, 11 % Schurwolle (Merino Fine), LL = 
ca. 140 m/50 g): ca. 300 g Rohweiß (Fb. 1) und ca. 50 g 
Jadegrün (Fb. 24); Stricknadeln Nr. 9.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 2 Fäden der gleichen Farbe!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Beide Ränder im Kettenrand arbeiten!

Flechtmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-
R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS [= 3 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 
2. und 3. R stets wdh.

Streifenfolge: 2 R Jadegrün und 12 R Rohweiß im Wechsel 
stricken.

Maschenprobe: 15 M und 13 R Flechtmuster mit Nd. Nr. 9 
und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Ausführung: 45 M mit Nd. Nr 9 und doppeltem Faden in 
Rohweiß anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann im 
Flechtmuster weiterarb. Nach der 4. Flechtmuster-R in der 
Streifenfolge fortfahren. Bei den jadegrünen R den Faden 
immer neu ansetzen. Nach 202 cm = 263 R ab Anschlag 
[endet mit 4 R in Rohweiß] die M in folg. Hin-R re abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden sorgfältig auf der Rückseite vernähen. Hinweis: 
Der Schal längt sich beim Tragen um ca. 8 cm.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 2 folg. M 
re str., dann die abgehobene M über die 2 re M ziehen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2 folg. M li 
str., dann die abgehobene M über die 2 li M ziehen 

= 1 U

Strickschrift

1

3
2

C

j68-09v = 37 Schal im Flechtmuster, ca. 210 x 29 cm [L x B]
Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 2 folg. M 
re str., dann die abgehobene M über die 2 re M ziehen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2 folg. M li 
str., dann die abgehobene M über die 2 li M ziehen 

= 1 U

Strickschrift

1

3
2

C

j68-02v = 36 Jacke im Flechtmuster, Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 U

 =  über 3 M str.: 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen, die 2 folg. M re str., 
dann die abgehobene M über die 2 re M ziehen = 2 M

 =  über 3 M str.: 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen, die 2 folg. M li str., 
dann die abgehobene M über die 2 li M ziehen = 2 M

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 2 folg. M 
re str., dann die abgehobene M über die 2 re M ziehen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2 folg. M li 
str., dann die abgehobene M über die 2 li M ziehen 

= 1 U

Strickschrift

1

3
2

C

j68-02v = 36 Jacke im Flechtmuster, Größe 36 bis 40, 42 bis 46
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LONGCARDIGAN
MOHAIR MODA



Größe 36 bis 42 (44 bis 50)
Die Angaben für Größe 44 bis 50 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Mohair Moda“ (70 % 
Mohair (Kid Mohair), 20 % Schurwolle (Merino superfine), 10 % 
Polyamid, LL = ca. 140 m/50 g): ca. 400 (450) g Jade (Fb. 2) 
und je ca. 50 g Rohweiß (Fb. 18), Violett (Fb. 7) und Gelb 
(Fb. 1); Stricknadeln Nr. 3,5 und 6, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer vordere 
Blendenränder im Knötchenrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re verschränkt str. Die letzte M 
jeder R wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen. Hinweis: Die vorderen Blendenränder im Ketten-
rand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägungen]: Linkes 
Vorderteil: Am R-Ende vor den letzten 10 M 2 M re zus.-str. 
Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang nach der 10. M 2 M über-
zogen zus.-str. [1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Es wird jeweils 
1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenprobe: 15 M und 19 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 94 (100) M mit Nd. Nr. 3,5 in Jade anschlagen. 
Für den Bund 3,5 cm = 11 R Rippen mit Knötchenrand str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 6 glatt re wei-
terarb., dabei den Knötchenrand fortsetzen. Nach 66 cm = 
126 R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 2 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 3x je 1 M abk. = 84 (90) M. Nun wie-
der gerade weiterstr. In 22 (24) cm = 42 (46) R Armausschnitt-
höhe beids. für die Schulterschrägungen 7 (6) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 4x je 5 (6) M abk. In der folg. R die restl. 30 M 
für den geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst für den Taschenbeutel 24 M mit 
Nd. Nr. 6 in Jade anschlagen. Kraus re str. Nach 22 cm = 58 
R ab Anschlag die M stilllegen. Nun für das Vorderteil 57 (60) 
M mit Nd. Nr. 3,5 in Jade anschlagen. Für den Bund 3,5 cm = 
11 R in folg. Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R am li Arbeits-
rand beginnen: Rand-M im Kettenrand, 55 (58) M Rippen, 
dabei mit 1 M re beginnen, Rand-M im Knötchenrand. Dann 
mit Nd. Nr. 6 in folg. Einteilung weiterstr., dabei die Rand-M 
wie bisher fortsetzen: Rand-M, 46 (49) M glatt re und 10 M 
vordere Rippenblende inklusive Rand-M wie bisher. Nach 
35 cm = 66 R ab Bundende für den Tascheneingriff die 6. – 
29. Glatt-re-M ab vorderer Blende abk. und dafür die stillge-
legten 24 M des Taschenbeutels einfügen. Dann wieder über 
alle M im Zus.-hang folgerichtig weiterstr. Den Armausschnitt 
am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen. 
Gleichzeitig mit Beginn des Armausschnitts am li Rand für 
die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann in jeder 4. R 
10(12)x je 1 M und in jeder 2. R noch 4(2)x je 1 M betont abn. 
Die Schulter am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
schrägen. Zu den restl. 10 M am Schulterrand noch 1 Rand-
M zun. = 11 M. Darüber für die Ausschnittblende noch 9 cm 
wie bisher str. Dann die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 39 (45) M mit Nd. Nr. 3,5 in Jade anschlagen. Für den 
Bund 7,5 cm = 23 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M re enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig 
verteilt 16 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 55 
(61) M. Dann mit Nd. Nr. 6 glatt re weiterarb., dabei je 6 R in 
Violett und Gelb, 12 R in Rohweiß, je 6 R in Jade, Violett, Jade 
und Gelb und 12 R in Rohweiß str. Den Rest nur noch in Jade 
fortsetzen. Beids. für die Schrägungen bereits in der 9. R ab 
Bundende 1 M betont zun., dann noch in jeder 10. R 5x je 
1 M betont zun. = 67 (73) M. Nach 36 cm = 68 R ab  Bundende 
beids. für die flache Ärmelkugel 1 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 1 M abk. In der folg. R die restl. 61 (67) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Taschenbeutel innen gegennähen. Nähte schließen. Die 
Schmalseiten der Ausschnittblenden zus.-nähen. Den inneren 
Blendenrand an den rückwärtigen Ausschnittrand nähen. 
Ärmel einsetzen. Die Tascheneingriffsränder zur Stabilität mit 
der Häkelnd. Nr. 5 mit je 1 R Kettm in Jade überhäkeln.

LONGCARDIGAN · MOHAIR MODA
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j68-50v = 38 Longcardigan glatt rechts mit Streifenärmeln, Größe 36 bis 42, 44 bis 50
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STREIFENPULLOVER
ECOPUNO



Größe 36 bis 40 (42/44 – 46/48)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern vor, für 
Größe 46/48 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
 Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno” (72 %  Baumwolle, 
17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 215 
m/50 g): ca. 150 (150 – 200) g Ecru (Fb. 46), ca. 150 g Rot 
(Fb. 6), je ca. 100 (150 – 150) g Grün (Fb. 41) und Violett 
(Fb. 206); Stricknadeln Nr. 3,5, 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 
40 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: In den Hin-R 2 M re, 1 M li im Wechsel str. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Streifenfolge: 10 R glatt re in Ecru und 2 R glatt li in Grün im 
Wechsel str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M über-
zogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende vor 
den letzten 3 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M  abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenproben: 23 M und 31 R glatt re mit Nd. Nr. 3,5 = 
10 x 10 cm; 23 M und 33,5 R in der Streifenfolge mit Nd. 
Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 137 (146 – 155) M in Rot anschlagen. Für die 
Blende 2,5 cm = 9 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 2 M li enden. Dann glatt re weiterarb. Nach 11 cm 
= 34 R ab Blendenende je 13,5 cm = 42 R glatt re in Violett 
und Grün, danach nur noch in der Streifenfolge str. Dazwi-
schen nach 11,5 cm = 36 R ab grünem Streifen beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 
20 (21 – 22) cm = 66 (70 – 74) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 9 (8 – 10) M abk., dann in jeder 
2. R noch 4x je 9 (10 – 10) M abk. Gleichzeitig mit der 3. 
Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 35 
(38 – 43) M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M 
und 1x 2 M abk. Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme 
die mittl. 33 (36 – 41) M abk. und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 1x 4 M abk. und 3x je 1 M betont abn. Nach der letzten 
Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 68 (71 – 74) M in Rot anschlagen. Für den Bund 4 cm 
= 13 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li 
enden. Dann glatt re weiterarb. In der 1. Glatt-re-R gleichmäßig 
verteilt 3 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 71 (74 – 
77) M. Beids. für die Schrägungen in der 7. R ab Bund ende 
1 M betont zun., dann in jeder 10. R noch 11x je 1 M betont 
zun. = 95 (98 – 101) M. Dazwischen bereits nach 6,5 cm = 
20 R ab Bundende je 10,5 cm = 32 R glatt re in  Violett und 
Grün, danach nur noch in der Streifenfolge str. Nach 12,5 cm 
= 42 R ab Beginn der Streifenfolge alle M gerade locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Nun mit der Rundnd. und Ecru aus dem Halsausschnittrand 
96 (105 – 114) M auffassen. Für den Rollkragen Rippen in Rd 
str., dabei immer wie in Hin-R arb. In 18 cm Kragenhöhe die 
M locker abk., wie sie erscheinen. Kragen nach außen umle-
gen, dabei liegt die andere Rippenseite außen, siehe Modell-
bild. Ärmel einsetzen.

STREIFENPULLOVER · ECOPUNO
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j68-13v = 39 Streifenpulli glatt rechts mit Glatt-links-Streifen, Größe 36 bis 40, 42/44, 46/48
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PULLOVER
ALPACA AIR & SILKHAIR



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpaca Air“ (62 % (Baby) 
Alpaka, 27 % Polyamid, 11 % Schurwolle (Merino Fine), LL = 
ca. 140 m/50 g): ca. 250 (300) g Beige (Fb. 2) und Lana 
Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair (Superkid), 30 % 
Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 100 (125) g Purpurrot (Fb. 
197); Stricknadeln Nr. 7, 1 Rundstricknadel Nr. 7, 50 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden str., und zwar zusam-
men mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Flechtmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In 
der Höhe die 1. – 8. R 1x str., dann diese 8 R stets wdh.

Betonte Zunahmen [Ärmelschrägungen]: Am R-Anfang 
nach der Rand-M, am R-Ende vor der Rand-M je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden herausstr.

Maschenproben: 13,5 M und 20 R Flechtmuster mit Nd. 
Nr. 7 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 12,5 M und 16 R 
glatt re mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 74 (82) M mit doppeltem Faden anschlagen. Für 
den Bund 6 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M re enden. In der letzten Bund-R mittig 1 M 
verschränkt aus dem Querfaden zun. = 75 (83) M. Dann im 
Flechtmuster in der gegebenen Einteilung weiterarb. Nach 
20 cm = 40 R ab Bundende glatt re fortfahren, dabei in der 
1. R mittig wieder 1 M verschränkt aus dem Querfaden zun. 
(1 M abn.) = 76 (82) M. Die breitere Form ergibt sich durch die 
unterschiedlichen Stricktechniken aufgrund ihrer Maschen-
probe automatisch. Nach 7 cm = 12 R ab Glatt-re-Beginn 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 14 (15) cm = 22 (24) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 10 (11) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 9 (10) M abk. In der folg. R die restl. 20 M für den 
geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 21 (22) cm = 34 (36) R Passen-
höhe ab Glatt-re-Beginn bzw. gleichzeitig mit der 1. Schul-
terabnahme die mittl. 12 M stilllegen und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 2x je 2 M abk. Die Schulter am äußeren 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Linker Ärmel mit Schulterpasse: 30 M mit doppeltem 
Faden anschlagen. Für den Bund 4 cm = 7 R Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. In der letzten 
Bund-R gleichmäßig verteilt 9 M verschränkt aus dem Querfa-
den zun. = 39 M. Dann im Flechtmuster in der gegebenen 
Einteilung weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 7. R ab 
Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 8. R noch 5x je 1 M 
betont zun. = 51 M. Die zugenommenen M beids. im Flecht-
muster folgerichtig ergänzen. Nach 24 cm = 48 R ab Bund-
ende glatt re weiterstr., dabei in 1. R mittig 1 M abn. = 50 M. 
(Für Größe 42 bis 46 in der 9. Glatt-re-R beids. noch je 1 M 
betont zun. = 52 M). Nach 17 cm = 28 R ab Glatt-re-Beginn 
beids. für das Ärmelende 18 (19) M abk. und über die restl. 
14 M die Schulterpasse weiterstr. In 21,5 (23,5) cm = 34 (38) 
R Länge der Schulterpasse am li Rand für den vorderen Hals-
ausschnitt die Rand-M abn. und die restl. 6 M für den Kragen 
stilllegen. Über die restl. 7 M die rückwärtige Passe noch 9 cm 
= 14 R bis zur rückwärtigen Mitte str. Dann die M abk.

Rechter Ärmel mit Schulterpasse: Gegengleich zum li 
Ärmel mit Schulterpasse str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Seitennähte jeweils nur bis zur Markierung und Ärmelnähte 
schließen. Dann die beids. abgeketteten M fürs Ärmelende in 
die Armausschnitte einsetzen und die Schulterpassen jeweils 
zeichengemäß über den Schulterschrägungen bzw. am 
Rückenteil noch über den geraden Ausschnittrand bis zur 
rückwärtigen Mitte annähen, siehe Markierungszeichen. Dann 
die rückwärtige Passennaht schließen. Nun mit der Rundnd. 
und doppeltem Faden aus dem rückwärtigen Ausschnittrand 
20 M auffassen, die stillgelegten 6 M der li Passe aufnehmen, 
4 M aus dem vorderen Ausschnittrand auffassen, die stillge-
legten 12 des vorderen Ausschnittrands aufnehmen, wieder 
4 M aus dem restl. vorderen Ausschnittrand auffassen und die 
stillgelegten 6 M der re Passe aufnehmen = 52 M. Nun für den 
Kragen Rippen in Rd str. In 5 cm = 10 Rd Kragenhöhe die M 
abk., wie sie erscheinen.

PULLOVER · ALPACA AIR & SILKHAIR
Modell 40 – Filati Journal 68

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 



PULLOVER · ALPACA AIR & SILKHAIR
Modell 40 – Filati Journal 68

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

14(15) 14(15)

1,5 1,5
24

(6,5)
 5,5

(6,5)
 5,5

45

 30,5
(32,5) 21,5

(23,5)

4

17

9

5 5

24

Ärmel,
Hälfte

27,5(29,5) 3

9

3

21,5(23,5)

3

2020

 14
(15) 21

(22)

6

7

6

Rücken-
und 
Vorderteil,
Hälfte

j68-39 = 40 Pulli mit Flechtmuster und glatt rechts, Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Rücken- und
Vorderteil, Hälfte

Linker Ärmel

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3
2

4
5

7
6

8

C

j68-39 = 40 Pulli mit Flechtmuster und glatt rechts, Größe 36 bis 40, 42 bis 46
Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3
2

4
5

7
6

8

C

j68-39 = 40 Pulli mit Flechtmuster und glatt rechts, Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen
 = 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen

 =  3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen,  
die 2 folg. M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

 =  3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die folg. M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.
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PULLOVER
COLORISSIMO & SILKHAIR



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Colorissimo“ (100 % 
Schurwolle (Merino Fine), LL = ca. 300 m/100 g): ca. 200 
(300) g Petrolblau/Pink/Apfel-/Hellgrün/Rot/Jade/Schwarz-
blau (Fb. 203) und ca. 100 (200) g Oliv/Türkis/Hellgrün/Petrol/
Orange/Schwarzbraun/Graublau/-grün/Nougat (Fb. 209) und 
Lana Grossa-Qualität „Silkhair” (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 125 (150) g Smaragd 
(Fb. 156); Stricknadeln Nr. 5 und 6, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 
50 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten! Die Streifenfolge 
folgt in der Anleitung.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Querrippenmuster in Streifenfolge: ★ 14 R glatt re zus. mit 
1 Faden Colorissimo in Petrolblau/Pink/Apfel-/Hellgrün/Rot/
Jade/Schwarzblau und 1 Faden Silkhair, 8 R kraus re zus. mit 
1 Faden Colorissimo in Oliv/Türkis/Hellgrün/Petrol/Orange/
Schwarzbraun/Graublau/-grün/Nougat und 1 Faden Silkhair, 
14 R glatt re zus. mit 1 Faden Colorissimo in Oliv/Türkis/Hell-
grün/Petrol/Orange/Schwarzbraun/Graublau/-grün/Nougat 
und 1 Faden Silkhair, 8 R kraus re zus. mit 1 Faden Colorissimo 
in Petrolblau/Pink/Apfel-/Hellgrün/Rot/Jade/Schwarzblau und 
1 Faden Silkhair, diese 44 R ab ★ fortl. wdh.

Maschenproben: 16 M und 24 R Querrippenmuster in der 
Streifenfolge mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden = 10 x 
10 cm; 16 M und 21 R glatt re mit Nd. Nr. 6 und doppeltem 
Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 100 (106) M mit Nd. Nr. 5 zus. mit 1 Faden Colo-
rissimo in Petrolblau/Pink/Apfel-/Hellgrün/Rot/Jade/Schwarz-
blau und 1 Faden Silkhair anschlagen. Für die Blende 2 cm = 
5 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der letzten 
Blenden-R gleichmäßig verteilt 6 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 106 (112) M. Dann mit Nd. Nr. 6 im Querrip-
penmuster in der Streifenfolge weiterarb. Nach 23,5 (25,5) cm 
= 56 (62) R ab Blendenende beids. den Beginn der Armaus-
schnitte markieren und gerade weiterstr. In 18 (20) cm = 44 
(48) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 

8 (7) M abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 7 (8) M abk. Gleich-
zeitig mit der 1. Schulterabnahme für den runden Halsaus-
schnitt die mittl. 20 M abk. und beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 
1x 3 M, 1x 2 M und 2x je 1 M abk. Damit sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 15 (17) cm = 36 (40) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 14 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 
2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 5x je 1 M abk. Nach der letzten 
Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 40 (44) M mit Nd. Nr. 5 zus. mit 1 Faden Colorissimo 
in Petrolblau/Pink/Apfel-/Hellgrün/Rot/Jade/Schwarzblau und 
1 Faden Silkhair anschlagen. Für die Blende 2 cm = 5 R Rip-
pen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 6 im 
Querrippenmuster in der Streifenfolge weiterarb., dabei in der 
1. R 20(22)x aus jeder 2. M 1 M re und 1 M verschränkt her-
ausstr. = 60 (66) M. Dann gerade weiterstr. Nach 18 cm = 
44 R ab Blendenende nur noch glatt re zus. mit 1 Faden Colo-
rissimo in Petrolblau/Pink/Apfel-/Hellgrün/Rot/Jade/Schwarz-
blau und 1 Faden Silkhair fortfahren. Nach 17 cm = 36 R ab 
Ende des Querrippenmusters die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Nun mit der Rundnd. Nr. 5 und je 1 Faden Colorissimo in Petrol-
blau/Pink/Apfel-/Hellgrün/Rot/Jade/Schwarzblau und Silkhair 
aus dem Halsausschnittrand 80 M auffassen. Für die Blende 
Rippen in Rd str. In 5 cm = 16 Rd Blendenhöhe die M locker 
abk., wie sie erscheinen. Blende zur Hälfte nach innen umle-
gen und gegennähen. Ärmel einsetzen.
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j68-03v = 41 Pulli in glatt und kraus rechts, Größe 36 bis 40, 42 bis 46
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LOOP
CONFETTI



Größe: Umfang ca. 52 cm ungedehnt, 32 cm hoch

Material: Lana Grossa-Qualität „Confetti” (100 % Schurwolle 
(Merino), LL = ca. 50 m/100 g): ca. 200 g Violett (Fb. 104); 
Stricknadeln Nr. 12, 1 Rundstricknadel Nr. 12, 60 cm lang.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Rippen mit beids. Patentrand über je 2 M: Nach Strick-
schrift str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re 
außen die Hin-R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS = 4 M zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Die je 2 grau unterlegten 
M beids. gelten jeweils für den Patentrand. In der Höhe die 
1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh. Der Deutlich-
keit halber sind 2 Höhen-MS gezeichnet.

Maschenprobe: 10 M und 11 R Rippen mit Nd. Nr. 12 gestr. 
und leicht gedehnt gemessen = 10 x 10 cm.

Ausführung: Am unteren Looprand beginnen. Dafür 54 M 
anschlagen. Zunächst in Schlitzhöhe Rippen in R mit beids. 
Patentrand str. Nach 16 cm = 18 R ab Anschlag zus.-hän-
gend Rippen in Rd weiterstr., dabei in 1. Rd die je 2 Rand-M 
der Patentränder li zus.-str. und als 1 Linksrippe fortsetzen = 
52 M. Nach weiteren 16 cm = 18 Rd ab Schlitzende die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Hinweis: Falls Sie merken, 
dass die Wolle nicht ganz reichen sollte, enden Sie 1 Rd früher.

Ausarbeiten: Alle Fäden sorgfältig auf der Rückseite vernä-
hen. Loop am oberen Ende ca. 11 cm nach außen umschlagen.

LOOP · CONFETTI
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

Strickschrift

1
2

3
4

A

j68-46v = 42 Loop in Rippen mit Schlitz, 
Umfang ca. 52 cm ungedehnt

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

Strickschrift

1
2

3
4

A

j68-46v = 42 Loop in Rippen mit Schlitz, 
Umfang ca. 52 cm ungedehnt

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei 

den Faden vor der M weiterführen



©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH

Modell 43 – Filati Journal 68

PULLUNDER
CONFETTI



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Confetti“ (100 % Schurwolle 
(Merino), LL = ca. 50 m/100 g): ca. 600 (700) g Weiß/Gelb-
grün/Oliv/Jade/Gelb/Violett/Türkis/Orange (Fb. 12); Strickna-
deln Nr. 10 und 12.

Patentrand über 2 M: In jeder R: Am R-Anfang die 1. M li 
abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. M re str. 
Am R-Ende die vorletzte M li abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen, die letzte M re str. Hinweis: Nur die Schlitzränder 
im Patentrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re verschränkt str. Die letzte M 
jeder R wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen. Hinweis: Alle übrigen Ränder im Kettenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Halbpatentmuster: Nach Strickschrift über 11 M zwischen 
den Pfeilen str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R. 
Die Zahl re außen bezeichnet die Hin-R. In der Höhe die 1. – 
3. R 1x str., dann die 2. und 3. R stets wdh.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 4. M, am 
R-Ende vor den letzten 4 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 6. M 2 M re 
zus.-str., am R-Ende vor den letzten 6 M 2 M überzogen zus.-
str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen]. Es wird jeweils 1 M abge-
nommen.

Maschenprobe: 7,5 M und 10 R glatt re mit Nd. Nr. 12 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 41 (45) M mit Nd. Nr. 10 anschlagen. Für die 
schmale Blende 1,5 cm = 1 Rück-R Rippen mit beids. Patent-
rand über je 2 M str., dabei die Rippen jeweils mit 1 M li begin-
nen und beenden. Dann mit Nd. Nr. 12 glatt re weiterarb. und 
die Patentränder in Schlitzhöhe fortsetzen. Bereits nach 
11,5 cm = 12 R ab Blendenende beids. die Patentränder 
beenden [= Schlitzende] und über die jeweils äußere M im 
Kettenrand fortfahren, die 2. bzw. vorletzte M glatt re str. So 
werden nun alle M zwischen den Rand-M glatt re gestr. Nach 
weiteren 22 cm = in der 22. R [= Rück-R] ab Schlitzende über 
je 3 M nach und vor der Rand-M beids. für die Armausschnitt-
blenden im Halbpatentmuster arb., dabei jeweils die ersten 
bzw. letzten 3 M der Strickschrift str. Die M dazwischen wie 
bisher glatt re fortsetzen. In der 1., 7. und 13. R [= Hin-R] ab 
Armausschnittbeginn beids. für die überschnittenen Schultern 
je 1 M betont zun. = 47 (51) M. In 20 (22) cm = 20 (22) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 6 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2x je 6 (7) M abk. In der folg. R die 
restl. 11 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit Halbpatent-
muster in der Mitte und spitzem Halsausschnitt. Für das Halb-
patentmuster schon ab der 1. Rück-R nach dem Anschlag 
über die mittl. 11 M nach Strickschrift str., die übrigen M wie 
im Rückenteil arb. Die Patentränder beids. für die Schlitze in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil beenden und entsprechend 
fortsetzen. Für den spitzen Halsausschnitt bereits nach 38,5 
(40,5) cm = 38 (40) R Blendenende die Arbeit nach der Mittel-M 
teilen und beide Seiten getrennt weiterstr., dabei die Mittel-M 
als Kettenrand fortsetzen. Am inneren Rand für die Schrägung 
in der folg. Hin-R 1 M betont abn., dann in jeder 4. R 3x je 1 M 
und in jeder 2. R noch 2x je 1 M betont abn. Die Schulter am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Nach der letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden, dabei 
in der 1. R am Teilungsrand 1 Rand-M zun.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur ab Schlitzende 
bis zum Armausschnittbeginn. Die Seitennähte bleiben unten 
für die Schlitze je 13 cm offen.

PULLUNDER · CONFETTI
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

Strickschrift

1

3
2

j68-47v = 43 Pullunder glatt rechts mit Halbpatentmuster, Größe 36/38 und 40/42

Strickschrift Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

Strickschrift

1

3
2

j68-47v = 43 Pullunder glatt rechts mit Halbpatentmuster, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M mit 1 U li abh.
 = M und U re zus.-str.

27(29) 4

7

20

24(26)

5

22

 20
(22)

 38,5
(40,5)

1,5

11,5

1,5

Rücken-
und 
Vorderteil,
Hälfte

j68-47v = 43 Pullunder glatt rechts mit Halbpatentmuster, Größe 36/38 und 40/42

Rücken-  
und

Vorderteil, 
Hälfte
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MÜTZE
CONFETTI



Größe: für Kopfumfang 54 – 56 cm, Mützenhöhe ca. 22 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Confetti“ (100 %  Schurwolle 
(Merino), LL = ca. 50 m/100 g): ca. 100 g Weiß/Gelbgrün/Oliv/
Jade/Gelb/Violett/Türkis/Orange (Fb. 12); Spielstricknadeln 
Nr. 12.

Rippen: 2 M li, 1 M re im Wechsel str.

Maschenprobe: 8,5 M und 11 Rd Rippen mit Nd. Nr. 12 = 
10 x 10 cm.

Ausführung: Am unteren Mützenrand beginnen. 45 M mit 
den Spielstricknd. anschlagen. Die M gleichmäßig auf 4 Nd. 
verteilen [= 3x je 11 M und 1x 12 M pro Nd.] und zur Rd 
schließen. Den Rd-Beginn markieren. Dann Rippen in Rd str., 
dabei mit 2 M li beginnen. Nach 18 cm = 20 Rd ab Anschlag 
mit den Abnahmen beginnen: 
1. Rd: In jeder Linksrippe 2 M li zus.-str. = 30 M. 
2. und 3. Rd: Über je 30 M Rippen aus 1 M li und 1 M re im 
Wechsel str.
4. Rd: Fortl. je 2 M re zus.-str. = 15 M. 
5. Rd: Über 15 M nur re M str.
6. Rd: Fortl. je 2 M re zus.-str. = 8 M.
Nun mit dem Endfaden die restl. 8 M fest zus.-ziehen.

Ausarbeiten: Die Fadenenden sorgfältig auf der Innenseite 
vernähen. 

MÜTZE · CONFETTI
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PULLUNDER
SETOSA



Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Setosa” (65 % Schurwolle 
(Merino superfine), 35 % Seide, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 300 
(350 – 400) g Mohnrot (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 4 und 4,5, 
1 Rundstricknadel Nr. 4, 60 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.

Patentrand über 2 M: In jeder R: Am R-Anfang die 1. M li 
abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. M re str. 
Am R-Ende die vorletzte M li abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen, die letzte M re str. Hinweis: Nur die inneren Rän-
der der Wickelteile im Patentrand arbeiten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle übrigen Ränder im Knöt-
chenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rippen und Strukturmuster: Nach Strickschrift str. Die Zah-
len li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe für die Rippen die 1. – 3. R vor der 
Querlinie 1x str., dann die 2. und 3. R stets wdh., für das 
Strukturmuster die 1. – 4. R nach der Querlinie 1x str., dann 
diese 4 R stets wdh.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 2.  Patentrand-M 
2 M re zus.-str., am R-Ende vor den 2 Patentrand-M 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Es wird 
jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 22 M und 40 R Strukturmuster mit Nd. 
Nr. 4,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 105 (113 – 121) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für 
den Bund 7 cm = 21 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei 
mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. Nr. 4,5 
im Strukturmuster weiterarb., dabei den Knötchenrand fort-
setzen. Nach 28 cm = 112 R ab Bundende beids. für die Arm-
ausschnitte 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 2 M und 2x 
je 1 M abk. = 89 (97 – 105) M. In 18 (19 – 20) cm = 72 (76 – 
80) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 
6 (7 – 8) M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 7 (8 – 9) M abk. 
In der folg. R die restl. 35 M für den geraden Halsausschnitt-
rand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil beginnen, jedoch für die 
Wickelteile nach dem Bund in 2 Teilen fortfahren. Zunächst 
das re Vorderteil fortsetzen. Dafür am re Arbeitsrand zunächst 
20 (24 – 28) M stilllegen und über die restl. 85 (89 – 93) M mit 
Nd. Nr. 4,5 im Strukturmuster weiterstr., dabei am re Arbeits-
rand den Patentrand über 2 M und am li Arbeitsrand den 
Knötchenrand arb. Für die Schrägung des Wickelteils am re 
Rand betonte Abnahmen ausführen. Dafür in der 3. R ab 
Bund 1 M betont abn., dann in jeder 4. R 42(44–46)x je 1 M 
und in jeder 2. R noch 7(5–3)x je 1 M betont abn. Dazwischen 
den Armausschnitt und die Schulterschrägung am li Rand 
jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen. Damit 
sind alle M aufgebraucht. Nun das re Vorderteil fortsetzen, 
dafür in der 1. R noch 65 M hinter dem re Vorderteil zu den 
stillgelegten 20 (24 – 28) M auffassen = 85 (89 – 93) M. Nun 
das Teil gegengleich str. und beenden. So laufen die beiden 
Teile in der Mitte übereinander.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Schulternähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 4 aus den 
Armausschnitträndern je 98 (104 – 110) M auffassen. Für die 
Blenden Rippen in R mit Knötchenrand str., dabei jeweils mit 
1 Rück-R beginnen. In je 2 cm Blendenhöhe die M abk., wie sie 
erscheinen. Seiten-Blenden-Nähte schließen. Nun die Ränder 
der Wickelteile und den rückwärtigen Ausschnittrand mit der 
Häkelnd. Nr. 4 noch mit 1 R Kettm umhäkeln, dabei darauf 
achten, dass sich die Ränder weder dehnen noch zus.-ziehen.

PULLUNDER · SETOSA
Modell 45 – Filati Journal 68

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 



PULLUNDER · SETOSA
Modell 45 – Filati Journal 68

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

Strickschrift

1

3
2

1
2

3
4

j68-48v = 45 Pullunder in Wickeloptik im Strukturmuster, Größe 36/38, 40/42 und 44/46

Strickschrift

23(25-27)

16

14 9(11-13)

(13,5-15,5)
     11,5

(13,5-15,5)
     11,5 3,53,5

2

28

 18
(19-
 20)

 48
(49-
 50)

77

Rücken-
und 
Vorderteil,
Hälfte

j68-48v = 45 Pullunder in Wickeloptik im Strukturmuster, Größe 36/38, 40/42 und 44/46

Rücken- und
Vorderteil

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

Strickschrift

1

3
2

1
2

3
4

j68-48v = 45 Pullunder in Wickeloptik im Strukturmuster, Größe 36/38, 40/42 und 44/46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen
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KURZMANTEL
ALPACA AIR



Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
 Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpaca Air“ (62 % (Baby) 
Alpaka, 27 % Polyamid, 11 % Schurwolle (Merino Fine), LL = 
ca. 140 m/50 g): je ca. 300 (350 – 400) g Rohweiß (Fb. 1) 
und Jadegrün (Fb. 24); Stricknadeln Nr. 8 und 9.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden pro Farbe!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer vordere 
Blendenränder im Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Rippenblende mit Patentrand über 2 M [Linkes Vorder-
teil]: Nach Strickschrift A str. Die Zahlen li außen bezeichnen 
die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die R mit den 
5 M vor dem 1. Pfeil am li Rand der Strickschrift beginnen 
bzw. beenden [sie gelten für die vordere Blende], den MS 
[= 4 M] zwischen den Pfeilen lt. folg. Anleitung fortl. str. Die 
2 grau unterlegten M am li Rand gelten für den Patentrand. In 
der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh. 
Der Deutlichkeit halber sind 2 MS in der Höhe gezeichnet.

Rippenblende mit Patentrand über 2 M [Rechtes Vor-
derteil]: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen li außen bezeich-
nen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die R mit 
den 5 M nach dem 2. Pfeil am re Rand der Strickschrift been-
den bzw. beginnen [sie gelten für die vordere Blende], den MS 
[= 4 M] zwischen den Pfeilen lt. folg. Anleitung fortl. str. Die 
2 grau unterlegten M am re Rand gelten für den Patentrand. 
In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R stets 
wdh. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS in der Höhe gezeichnet.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Flechtmuster: Nach Strickschrift C str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. In der Höhe die 1. – 8. R 1x str., dann diese 8 R stets wdh.

Betonte Abnahmen A [Armausschnitte]: Am R-Anfang 
nach der 2. M 2 M re zus.-str. Am R-Ende vor den letzten 2 M 
2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Es 
wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Abnahmen B [Ausschnittschrägungen]: Linkes 
Vorderteil: Am R-Ende vor den letzten 6 M 2 M überzogen 
zus.-str., siehe betonte Abnahmen A. Rechtes Vorderteil: Am 
R-Anfang nach der 6. M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M 
abgenommen.

Betonte Abnahmen C [Ärmelkugeln]: Am R-Anfang nach 
der Rand-M 2 M re zus.-str. Am R-Ende vor der Rand-M 2 M 
überzogen zus.-str., siehe betonte Abnahmen A. Es wird 
jeweils 1 M abgenommen.

Maschenproben: 10,5 M und 15 R glatt re mit Nd. Nr. 9 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 12 M und 15,5 R Flechtmus-
ter mit Nd. Nr. 9 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 66 (70 – 74) M mit Nd. Nr. 8 und doppeltem 
Faden anschlagen. Für den Bund 6 cm = 9 R Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M re begin-
nen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Dann mit 
Nd. Nr. 9 und doppeltem Faden glatt re str., dabei in 1. R 
gleichmäßig verteilt 5 M abn. = 61 (65 – 69) M. Nach 61 
(59,5 – 58) cm = 92 (90 – 88) R ab Bundende beids. für die 
Armausschnitte 1 M betont abn., dann in jeder 4. R noch 2x 
je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 55 
(59 – 63) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 23 (24,5 – 26) cm 
= 34 (36 – 38) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 7 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 6 (7 – 
8) M abk. In der folg. R die restl. 17 M für den geraden Hals-
ausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 33 (35 – 37) M mit Nd. Nr. 8 und doppeltem 
Faden anschlagen. In folg. Einteilung str., dabei lt. Strickschrift 
A wie gezeichnet mit 1 Rück-R am li Arbeitsrand beginnen: 
5 M vordere Rippenblende [= 2 M Patentrand + 3 M Rippen] 
ab li Rand vor dem 1. Pfeil, 27 (29 – 31) M Rippen wie zwi-
schen den Pfeilen, dabei mit 1 M re (1 M li – 1 M re) enden, 
Rand. Nach 6 cm = 9 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 9 und 
 doppeltem Faden in folg. Einteilung weiterstr.: Rand-M, 27 
(29 – 31) M glatt re, dabei 1 M abn. und 5 M vordere Rippen-
blende wie bisher = 32 (34 – 36) M. Nach 56 cm = 84 R ab 
Bundende am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M betont 
abn., dann in jeder 8. R noch 4x je 1 M betont abn., dabei 
betonte Abnahmen B arb. Dazwischen den Armausschnitt am 
re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen. Später 
die Schulter am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
schrägen. Zu den restl. 5 M am Schulterrand noch 1 Rand-M 
zun. = 6 M. Darüber für die Ausschnittblende noch 8,5 cm = 
13 R str. Dann die M stilllegen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., dabei 
nach dem Anschlag am re Arbeitsrand nach Strickschrift B arb.

KURZMANTEL · ALPACA AIR
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Ärmel: 26 (30 – 34) M mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für den Bund 4 cm = 7 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Dann mit Nd. Nr. 9 
und doppeltem Faden 1 Hin-R re M str., dabei nach der 3. 
(5. – 7.) M und 20x nach jeder folg. M 1 U als M aufn. = 47 
(51 – 55) M. In der folg. Rück-R li M str., dabei die U li ver-
schränkt abstr., damit keine Löcher entstehen. Dann im 
Flechtmuster weiterarb. Nach 37 cm = 58 R ab Bundende 
beids. für die Ärmelkugel 1 M betont abn., dann in jeder 2. R 
noch 4x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen C arb. 
In der folg. R die restl. 37 (41 – 45) M abk.

Tasche [2x str.]: 17 M mit doppeltem Faden und Nd. Nr. 9 
anschlagen. Glatt re str. Nach 13 cm = 20 R ab Anschlag die 
M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Die stillgelegten M der Ausschnittblenden im M-Stich verbin-
den. Nähte schließen. Den inneren Blendenrand an den rück-
wärtigen Ausschnittrand nähen. Ärmel einsetzen. Taschen lt. 
Schnittschema so aufnähen, dass die Rand-M und der 
Anschlagrand nicht mehr sichtbar sind.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschriften A, B und C
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= 1 M re
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= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.
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j68-01v = 46 Longcardigan glatt rechts mit Flechtmusterärmeln, 
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Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen

 =  3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die 2 folg. M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

 =  3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die folg. M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.
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j68-01v = 46 Longcardigan glatt rechts mit Flechtmusterärmeln, 
Größe 36 bis 40, 42 bis 46, 48/50
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PULLOVER
ROYAL ALPACA & TWINNY



Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Royal Alpaca“ (93 %  Alpaka 
(Royal), 7 % Polyamid, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 300 (350) g 
Hellbeige (Fb. 2) und Lana Grossa-Qualität „Twinny“ (97 % 
Schurwolle (Merino extrafine), 3 % Polyamid, LL = ca. 100 
m/50 g): ca. 50 g Hell-/Sandbeige (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 9 
und 10, 1 Rundstricknadel Nr. 9, 40 cm lang, 1 Wollnadel von 
Lana Grossa für die Stickerei.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Blütenstickerei: Nach Originalabbildung und Musterzeich-
nungen in Margeritenstich sticken. Dafür [siehe Muster-
zeichnungen 1 – 3] ausstechen, direkt wieder in der Ausstich-
stelle einstechen und mit 1 Stichlänge Abstand ausstechen, 
dabei die Arbeitsfäden als Schlinge um die Nadelspitze legen. 
Dann die Schlinge mit 1 Überfangstich festhalten. Die Blüten A 
mit doppeltem Faden Royal Alpaca, die Blüten B mit je 1 Faden 
Royal Alpaca und Twinny und die Blüten C mit 3 Fäden  Twinny 
sticken.

Maschenprobe: 7 M und 15 R glatt re mit Nd. Nr. 10 und 
Royal Alpaca = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 42 (46) M mit Nd. Nr. 9 und Royal Alpaca 
anschlagen. Für den Bund 3,5 cm = 5 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 10 glatt re weiterarb. 
Nach 27 (29) cm = 40 (44) R ab Bundende beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 20 
(22) cm = 30 (34) R Armausschnitthöhe alle M abk. Beids. 
 gelten je 13 (15) M für die Schultern und die mittl. 16 M für den 
geraden Halsausschnitt.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 14 (16) cm = 20 (24) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 8 M abk. und beide Seiten getrennt 
 weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 
2. R noch 1x 2 M und 2x je 1 M abk. Die Schulter-M am äuße-
ren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere 
 Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 22 (24) M mit Nd. Nr. 9 und Royal Alpaca anschlagen. 
Für den Bund 3,5 cm = 5 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. Dann mit Nd. Nr. 10 glatt re weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 9. R ab Bundende 1 M betont zun., dann 
in jeder 8. R noch 3x je 1 M betont zun. = 30 (32) M. Nach 
44,5 cm = 68 R ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Die re Vorderteilhälfte mit den Blüten wie beschrieben 
be sticken. Die Blüten lt. Musterzeichnung bzw. Schnittschema 
anordnen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur 
Markierung. Nun mit der Rundnd. Nr. 9 und Royal Alpaca aus 
dem Halsausschnittrand 42 M auffassen. Für die Blende 
 Rippen in Rd str. In 3 cm Blendenhöhe die M locker abk., wie 
sie erscheinen. Ärmel einsetzen.
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PULLOVER
SETOSA



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Setosa“ (65 % Schurwolle 
(Merino superfine), 35 % Seide, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 450 
(500) g Beige (Fb. 4); je 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 50 und 
80 cm lang, je 1 Rundstricknadel Nr. 5, 40, 80 und 120 cm 
lang, 1 Hilfsnadel bzw. Zopfnadel von Lana Grossa, Spiel-
stricknadeln Nr. 4,5 und 5; 12 Maschenmarkierer [= MM].

Kraus re: In Rd 1 Rd li M, 1 Rd re M im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Zopfmuster A [Doppelter Stehkragen]: Nach Strickschrift 
A in Rd str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Muster-Rd. In 
allen Zwischen-Rd die M str., wie sie erscheinen. In der Breite 
den MS [= 38 M] zwischen den Pfeilen 4x str. In der Höhe die 
1. – 48. Rd 1x str. 

Zopfmuster B [Rundpasse]: Nach Strickschrift B in Rd str. 
Sie zeigt im Prinzip zwischen den Pfeilen den gleichen MS wie 
Strickschrift A, jedoch mit Zunahmen für die notwendige 
 Weite. Die Zahlen re außen bezeichnen die Muster-Rd. In allen 
Zwischen-Rd die M str., wie sie erscheinen. Die M vor dem 
1. Pfeil zeigen einen Teil der 1. Schulterpartie, die M zwischen 
den Pfeilen zeigen das Vorder- bzw. Rückenteil, der Doppel-
pfeil zeigt auf die vordere bzw. rückwärtige Mitte, die M nach 
dem 2. Pfeil zeigen einen Teil der 2. Schulterpartie. Die genaue 
Mustereinteilung wird in folg. Anleitung erklärt. In der Höhe die 
1. – 36. Rd 1x str., dann bei der mittl. Zopfpartie über dem 
Doppelpfeil die 21. – 36. Rd stets wdh., bei den seitl. schma-
len Zöpfen jeweils die 31. – 36. Rd und für die Zunahmen 
jeweils die 29. – 36. Rd stets wdh., dabei die Zunahmen ent-
sprechend der zuvor gezeichneten fortsetzen. Hinweis: Für 
die nach rechts gerichteten Zunahmen vor den Rechts-M 
den Querfaden mit der li Nd. jeweils von hinten nach vorne 
auffassen und re abstr. Für die nach links gerichteten Zunah-
men nach den Rechts-M den Querfaden jeweils von vorne 
nach hinten auffassen und re verschränkt abstr. 

Maschenproben: 19 M und 28 R glatt re mit Nd. Nr. 5 = 10 x 
10 cm; 26 mittl. Zopf-M von Zopfmuster A mit Nd. Nr. 5 = 
9 cm breit.

Hinweis: Den Pullover von oben nach unten in einem Stück 
stricken, dabei mit dem doppelten Stehkragen beginnen. Die 
Pfeile im Schnittschema geben jeweils die Strickrichtung an!

Ausführung: 152 M mit der 50 cm langen Rundnd. Nr. 4,5 
anschlagen. Die M zur Rd schließen und den Rd-Beginn mar-
kieren. Er liegt später zwischen Rückenteil und rechtem Ärmel. 

Nun für den doppelten Stehkragen das Zopfmuster A 4x in 
der Rd str. Nach 14 cm = 48 Rd ab Anschlag ist der Stehkra-
gen beendet. Dann zwischen jedem MS 1 MM setzen. So 
beginnt also jedes Teil, re Ärmel, Vorderteil, li Ärmel und 
Rückenteil jeweils mit 1 MS. Dann mit der kurzen Rundnd. 
Nr. 5 die Rundpasse im Zopfmuster B fortsetzen, dabei für 
den re Ärmel ab Rd-Beginn mit den M nach dem 2. Pfeil 
beginnen und die 2 Zunahmen wie gezeichnet ausführen, 
dann den breiten Zopf über 26 M wie bisher folgerichtig fort-
setzen, anschließend mit den M vor dem 1. Pfeil fortfahren, 
dabei 1 Zunahme wie gezeichnet ausführen [= Ärmelende], 
nun das Vorderteil wie zwischen den Pfeilen gezeichnet str., 
dabei mit 3 Zunahmen beginnen, jetzt den li Ärmel und das 
Rückenteil in der gleichen Einteilung über den restl. M der Rd 
beginnen. So wurden 12 M in der 1. Passen-Rd. zugenom-
men = 164 M. Nun die weiteren Zunahmen an den entspre-
chenden Stellen wie eingezeichnet arb. Es werden also vor 
und nach den mittl. breiten Zöpfen der Ärmel keine Zunahmen 
ausgeführt, nur bei Vorder- und Rückenteil und zwischen den 
schmalen Zöpfen. Pro Zunahmen-Rd werden also 16 M zuge-
nommen. Nach der 29. Passen-Rd sind dann 244 M auf der 
Nd. Danach die Zunahmen noch 4(5)x in jeder 8. Rd entspre-
chend wie in 13. – 29. Rd gezeichnet wdh. = 308 (324) M. So 
sind in den Glatt-re-Flächen nach allen Zunahmen je 15 (17) M 
vorhanden. Hinweis: Bei den Ärmeln liegt jeweils nur 1 re M 
vor und nach dem breiten Mittelzopf. Dazwischen bei zuneh-
mender M-Zahl auf die jeweils längere Rundnd. Nr. 5 wech-
seln. Nun ohne Zunahmen weiterarb. Nach 25 (27,5) cm = 70 
(78) Rd Passenhöhe die Arbeit wie folgt teilen: 63 (65) M ab 
Rd-Beginn für den re Ärmel stilllegen, 91 (97) M fürs Vorderteil 
auf 1 Nd. nehmen, die nächsten 63 (65) M für den li Ärmel still-
legen und die 91 (97) M fürs Rückenteil auf 1 Nd. nehmen.

Rücken- und Vorderteil: Nun mit der 80 cm langen Rundnd. 
Nr. 5 für den Steg zwischen Rücken- und Vorderteil 6 M 
anschlagen, die 91 (97) M des Vorderteils in der bisherigen 
Mustereinteilung str., für den gegenüberliegenden Steg zwi-
schen Vorder- und Rückenteil 12 M anschlagen, die 91 (97) M 
des Rückenteils in der bisherigen Mustereinteilung str., nun 
nochmal für den 1. Steg 6 M dazu anschlagen = 206 (218) M. 
Den Rd-Beginn und die Rd-Mitte markieren und in Rd in der 
bisherigen Mustereinteilung weiterarb., dabei über den Steg-
M glatt re str. Nach 21 (22) cm = 60 (62) Rd ab Steg die 
Saumblende mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 4,5 kraus re 
anstr., dabei in der 1. Rd über Vorder- und Rückenteil gleich-
mäßig verteilt je 10 M abn. = 186 (198) M. In 5 cm = 20 Rd 
Blendenbreite die M abk. 

Linker Ärmel: Mit der 40 cm langen Rundnd. Nr. 5 aus den 
ersten 6 M des Stegs zwischen Vorder- und Rückenteil 6 M 
auffassen, 63 (65) M des Ärmels in der bisherigen Musterein-
teilung str., dann aus den letzten M des Stegs zwischen 
Rücken- und Vorderteil 6 M auffassen = 75 (77) M. In  Stegmitte 
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Ärmel,
Hälfte

den Rd-Beginn markieren. Nun im Muster fortfahren und die 
Steg-M glatt re str. Für die Ärmelschrägung in der 11. Rd ab 
Ärmelbeginn beids. des Rd-Beginns je 1 M wie folgt abn.: 1 M 
re str., 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber zie-
hen], bis 3 M vor Rd-Ende str., 2 M re zus.-str., 1 M re str. Es 
werden 2 M in der Rd abgenommen. Diese Abnahmen in 
jeder 10. Rd noch 2x und in jeder 12. Rd 4x wdh. = 61 (63) M. 
Bei abnehmender M-Zahl auf die Spielstricknadeln Nr. 5 
wechseln, die M gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen. Nach 30 cm 

= 84 Rd ab Ärmelbeginn die Saumblende mit den Spielstrick-
nadeln Nr. 4,5 kraus re anstr., dabei in der 1. Rd gleichmäßig 
verteilt 8 M abn. = 53 (55) M. In 10 cm = 40 Rd Blendenhöhe 
die M abk.

Rechter Ärmel: Wie den li Ärmel anstr.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Den Stehkragen zur Hälfte nach 
innen umschlagen und gegennähen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 12 M nach re verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 
M re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 12 M nach li verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 M 
re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden zun.
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.

Strickschrift A
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Strickschrift A

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 12 M nach re verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 
M re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 12 M nach li verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 M 
re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden zun.
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift B

1 B3
5
7

13
15
17
19

9
11

23
25
27
29

21

33
35

31

j68-56v = 49 Rundpassenpulli mit glatt rechts und Zopfmuster, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 12 M nach re verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 
M re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 12 M nach li verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 M 
re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden zun.
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift B

1 B3
5
7

13
15
17
19

9
11

23
25
27
29

21

33
35

31

j68-56v = 49 Rundpassenpulli mit glatt rechts und Zopfmuster, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 12 M nach re verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 
M re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 12 M nach li verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 M 
re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden zun.
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift B

1 B3
5
7

13
15
17
19

9
11

23
25
27
29

21

33
35

31

j68-56v = 49 Rundpassenpulli mit glatt rechts und Zopfmuster, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.
 = 1 M li verschränkt aus dem Querfaden zun.
 =  keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung und wird beim Str. 

einfach übergangen

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen,  
die 3 folg. M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die 3 folg. M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  12 M nach li verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
2 M re, 2 M li und 2 M re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li 
und 2 M re str.

 =  12 M nach re verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
2 M re, 2 M li und 2 M re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li 
und 2 M re str.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 12 M nach re verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 
M re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 12 M nach li verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 M 
re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden zun.
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift B

1 B3
5
7

13
15
17
19

9
11

23
25
27
29

21

33
35

31

j68-56v = 49 Rundpassenpulli mit glatt rechts und Zopfmuster, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 12 M nach re verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 
M re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 12 M nach li verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 M 
re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden zun.
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift B

1 B3
5
7

13
15
17
19

9
11

23
25
27
29

21

33
35

31

j68-56v = 49 Rundpassenpulli mit glatt rechts und Zopfmuster, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 12 M nach re verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 
M re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 12 M nach li verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 2 M re, 2 M li, 2 M 
re str., dann die M der Hilfsnd. 2 M re, 2 M li, 2 M re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden zun.
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift B

1 B3
5
7

13
15
17
19

9
11

23
25
27
29

21

33
35

31

j68-56v = 49 Rundpassenpulli mit glatt rechts und Zopfmuster, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.
 = 1 M li verschränkt aus dem Querfaden zun.
 =  keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung und wird 

beim Str. einfach übergangen

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  12 M nach li verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, 2 M re, 2 M li und 2 M re str., dann die M der Hilfsnd. 
2 M re, 2 M li und 2 M re str.

 =  12 M nach re verkreuzen: 6 M auf 1 Hilfsnd. hinter die 
Arbeit legen, 2 M re, 2 M li und 2 M re str., dann die M der 
Hilfsnd. 2 M re, 2 M li und 2 M re str.
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LONGJACKE
ROYAL ALPACA



Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Royal Alpaca” (93 %  Alpaka 
(Royal), 7 % Polyamid, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 450 (500 – 
550) g Beige (Fb. 11); Stricknadeln Nr. 7 und 7,5, 1 Woll häkel-
nadel Nr. 7; 2 Knöpfe in Beige, ø 35 mm.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer senkrechte 
Vorderteilränder im Knötchenrand arbeiten!

Patentrand über 2 M: In jeder R: Am R-Anfang die 1. M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, 
die 2. M re str. Am R-Ende die vorletzte M wie zum Linksstr. 
abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die letzte M re 
str. Hinweis: Die senkrechten Vorderteilränder im Patentrand 
über 2 M arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenprobe: 10 M und 15 R glatt re mit Nd. Nr. 7,5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 63 (67 – 71) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Für die 
Blende 3 cm = 5 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 7,5 glatt re weiterarb., 
dabei den Knötchenrand fortsetzen. Nach 54 cm = 82 R ab 
Blendenende beids. für die Armausschnitte 2 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 53 (57 – 61) M. Nun 
wieder gerade weiterstr. In 22 (23 – 24) cm = 32 (34 – 36) R 
Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 6 (6 – 
8) M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 6 (7 – 7) M abk. 
Gleichzeitig mit der 2. Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 11 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in der 
2. R noch 1x 3 M abk. Damit sind die M der einen Seite auf-
gebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 36 (38 – 40) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. 
Für die Blende 3 cm = 5 R in folg. Einteilung str., dabei mit 
1 Rück-R am li Arbeitsrand beginnen: 2 Patentrand-M, 33 (35 
– 37) M Rippen, dabei mit 1 M re beginnen, Rand-M im Knöt-
chenrand. Dann mit Nd. Nr. 7,5 über den Rippen-M glatt re 
weiterstr. und die Rand-M wie bisher fortsetzen. Den Armaus-
schnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil aus-
führen = 31 (33 – 35) M. Dann wieder gerade weiterarb. Die 
Schulter am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
schrägen. Über die restl. 13 M für den Kragen noch 10 cm wie 
bisher str. Dann die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 29 (31 – 33) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Für die  Blende 
3 cm = 5 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. Dann mit Nd. Nr. 7,5 glatt re weiterarb., dabei den 
Knötchenrand fortsetzen. Beids. für die Schrägungen in der 
3. R ab Blendenende 1 M betont zun., dann in jeder 8. R noch 
7x je 1 M betont zun. = 45 (47 – 49) M. Nach 43 cm = 64 R 
ab Blendenende beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 2x je 2 M, 2x je 1 M, 1x 2 M und 1x 3 M abk. 
In der folg. R die restl. 17 (19 – 21) M abk.

Tasche [2x str.]: 21 M mit Nd. Nr. 7,5 anschlagen. Glatt re 
mit Knötchenrand str. Nach 17 cm = 26 R ab Anschlag für die 
Blende mit Nd. Nr. 7 in Rippen weiterstr., dabei den Knöt-
chenrand fortsetzen. In 3 cm = 4 R Blendenhöhe die M abk., 
wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Taschen lt. Schnittschema auf die Vorderteile nähen. Nähte 
schließen. Die Schmalseiten des Kragens so zus.-nähen, dass 
die Nahtzugaben hinterher in die Jacke zeigen. Den inneren 
Kragenrand entsprechend der Markierungszeichen an den 
rückwärtigen Ausschnittrand nähen. Ärmel einsetzen. Für die 
Knopflochschlingen mit der Häkelnd. Nr. 7 am re Vorderteil 
2 Luftm-Ösen anhäkeln, siehe Modellbild. Die untere Öse aus 
8 Luftm mit 33 cm Abstand zum Anschlagrand, die obere mit 
14 cm Abstand darüber anhäkeln. Knöpfe annähen.

LONGJACKE · ROYAL ALPACA
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MANTEL
PICASSO



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Picasso“ (36 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 36 % (Baby) Alpaka, 28 % Polyamid, LL = 
ca. 210 m/50 g): ca. 800 (850) g Anthrazit/Dunkel-/Hellgrau/
Helltürkis/Graublau (Fb. 4); je 1 Wollhäkelnadel Nr. 6 und 7.

Schlingenhäkelei: Über einen Luftm-Anschlag in hin- und 
hergehenden R häkeln. Zu jeder R mit 1 Luftm wenden. Diese 
zählt nicht als M. 1. R [= Hin-R]: 1 Wende-Luftm, dann eine 
ungerade Anzahl fe M häkeln, dabei die 1. fe M in die 2. Luftm 
ab Nd. arb. 2. R [= Rück-R]: 1 Wende-Luftm, in die 1. fe M 
einstechen, dann den Mittel- und Ringfinger der li Hand hinter 
der Arbeit auf den Arbeitsfaden legen, sodass eine Schlinge 
von ca. 4,5 bis 5 cm gebildet wird, nun den Faden als  Schlinge 
durchholen [Mittel- und Ringfinger bleiben auf dem Faden lie-
gen] und die M wie eine fe M abhäkeln [= 1 Schlingen-M], 
dann die Finger aus der Schlinge nehmen, nun in je 1 M der 
Vor-R 1 fe M und 1 Schlingen-M im Wechsel häkeln, die R 
endet also mit 1 Schlingen-M. 3. R [= Hin-R]: 1 Wende-
Luftm, dann fe M häkeln. 4. R [= Rück-R]: 1 Wende-Luftm, 
in je 1 M der Vor-R 1 fe M und 1 Schlingen-M im Wechsel 
häkeln, mit 1 fe M enden. Die Schlingen-M werden versetzt 
zur 2. R gearbeitet. In der Höhe die 1. – 4. R 1x häkeln, dann 
diese 4 R stets wdh.

Abnahme von mehreren M: Am R-Anfang die entsprechen-
de M-Anzahl einfach mit Kettm übergehen, am R-Ende unbe-
häkelt stehen lassen.

Zunahmen: Am R-Anfang und R-Ende je 2 fe M in 1 M häkeln.

Maschenprobe: 14,5 M und 16 R Schlingenhäkelei mit 
Häkelnd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 86 (92) Luftm mit Häkelnd. Nr. 7 anschlagen. In 
Schlingenhäkelei arb. = 85 (91) M. Nach 86 (84) cm = 138 
(136) R ab Anschlag den Beginn der Armausschnitte markieren 
und gerade weiterhäkeln. In 22 (24) cm = 36 (38) R Armaus-
schnitthöhe die Arbeit beenden.

Linkes Vorderteil: 44 (48) Luftm mit Häkelnd. Nr. 7 anschla-
gen. In Schlingenhäkelei arb. = 43 (47) M. Den Armausschnitt 
am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren und 
wieder gerade weiterarb. In 14 (16) cm = 22 (24) R Armaus-
schnitthöhe am li Rand für den Halsausschnitt 6 M abn., dann 
in jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abn. In 8 cm = 
14 R Halsausschnitthöhe die Arbeit mit 31 (35) Schulter-M 
beenden.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil häkeln.

Ärmel: 48 (54) Luftm mit Häkelnd. Nr. 7 anschlagen. In Schlin-
genhäkelei arb. = 47 (53) M. Beids. für die Schrägungen nach 
29 cm = 46 R ab Anschlag 1 M zun., dann ★ in der 2. und 
4. R je 1 M zun., ab ★ 3x wdh = 65 (71) M. Nach 19 cm = 30 
R ab 1. Zunahme die Arbeit beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Die senkrechten Vorderteilränder und den Halsaus-
schnittrand mit Häkelnd. Nr. 6 noch mit je 1 R fe M und 
Krebsm [= fe M von li nach re] überhäkeln, dabei in der 
 Fe-M-R über den Ecken je 3 fe M in 1 Einstichstelle arb. Ärmel 
einsetzen.
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SCHAL
SOFFIO & SETASURI



Größe ca. 208 x 32 cm [L x B]

Material: Lana Grossa-Qualität „Soffio“ (60 % Schurwolle 
(Merino superfine), 30 % (Bio) Baumwolle, 10 % Kaschmir, LL 
= ca. 215 m/25 g): je ca. 25 g Beige (Fb. 16) und Hellbeige 
(Fb. 17) und ca. 50 g Rohweiß (Fb. 18) und Lana Grossa-
Qualität „Setasuri“ (69 % Alpaka (Suri), 31 % Seide, LL = ca. 
212 m/25 g): je ca. 100 g Hellbeige (Fb. 58) und Creme 
(Fb. 2) und ca. 50 g Beige (Fb. 21); Stricknadeln Nr. 6.

Hinweis: Alles mit dreifachem Faden stricken, und zwar wie 
im Schnittschema angegeben. Die Buchstaben stehen für die 
Qualitäten: A = Soffio, B = Setasuri. Die Zahlen rechts neben 
den Buchstaben geben die Farbnummern an, die Zahlen mit 
den Malzeichen die Anzahl der Fäden dieser Farben.

Patentmuster mit beids. Patentrand über je 2 M: Nach 
Strickschrift str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. 
Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. Hinweis: Die ersten und letzten 2 M der R stehen 
jeweils für den Patentrand. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., 
dann die 2. und 3. R stets wdh.

Maschenprobe: 11,5 M und 26 R Patentmuster mit Nd. 
Nr. 6 und dreifachem Faden = 10 x 10 cm.

Ausführung: 41 M mit dreifachem Faden in Rohweiß und 
Creme entsprechend dem Schnittschema anschlagen. Im 
Patentmuster mit beids. Patentrand str. Nach 35 cm = 92 R 
ab Anschlag ★ mit 2 Streifen von je 6 cm = 16 R in der Strei-
fenfolge lt. Schnittschema fortfahren. Danach 30 cm = 78 R 
wie im Schnittschema angegeben str. Nun die Streifenfolge lt. 
Schnittschema ab ★ 2x wdh., dabei jedoch die Farbkombina-
tionen beachten. Dann nochmal 2 Streifen von je 6 cm = 16 R 
in der Streifenfolge lt. Schnittschema str. und den Schal mit 
35 cm = 92 R gegengleich zum Anfang beenden. Die M locker 
abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Alle Fadenenden sorgfältig vernähen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 
= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

Strickschrift

1

3
2

j68-51 Schal im Patentmuster, ca. 208 x 32 cm [L x B]
Strickschrift Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 
= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

Strickschrift

1

3
2

j68-51 Schal im Patentmuster, ca. 208 x 32 cm [L x B]

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M mit 1 U li abh.
 = M und U re zus.-str.
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., 

dabei den Faden vor der M 
weiterführen

Schal

A = Soffio
B = Setasuri

32

32

35

30

30

30

1x A18 + 2x B2

1x A18 + 2x B2

1x A17 + 2x B58

1x A17 + 2x B58

1x A16 + 2x B21

1x A18 + 1x B2 + 1x B58

1x A17 + 1x B58 + 1x B21

1x A18 + 2x B58

1x A16 + 1x B21 + 1x B58

1x A16 + 2x B58

1x A17 + 2x B21

1x A17 + 1x B58 + 1x B2

1x A17 + 2x B2

D

6

6

6

6

6

6

6

6

208

35

j68-51 Schal im Patentmuster, ca. 208 x 32 cm [L x B]Schnittschema 
für die Farbverteilung
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MANTEL
SOFFIO & SETASURI



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Soffio“ (60 % Schurwolle 
(Merino superfine), 30 % (Bio) Baumwolle, 10 % Kaschmir, LL 
= ca. 215 m/25 g): ca. 100 g Rohweiß (Fb. 18) und je ca. 
75 g Beige (Fb. 16) und Hellbeige (Fb. 17) und Lana Grossa-
Qualität „Setasuri” (69 % Alpaka (Suri), 31 % Seide, LL = ca. 
212 m/25 g): je ca. 150 g Hellbeige (Fb. 58) und Creme 
(Fb. 2) und ca. 100 g Beige (Fb. 21); Stricknadeln Nr. 6, 
1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Hinweis: Alles mit dreifachem Faden stricken, und zwar wie 
in folgenden Streifenfolgen beschrieben!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer vordere 
Blendenränder im Knötchenrand arbeiten!

Patentrand über 2 M: In jeder R: Am R-Anfang die 1. M li 
abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. M re str. 
Am R-Ende die vorletzte M li abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen, die letzte M re str. Hinweis: Die vorderen Blen-
denränder im Patentrand arbeiten!

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Streifenfolge A [Rückenteil, Vorderteile]: 16 cm = 38 R 
mit 1 Faden Soffio in Beige + 2 Fäden Setasuri in Beige, 
16 cm = 38 R mit 1 Faden Soffio in Beige und je 1 Faden 
Setasuri in Beige und Hellbeige, 16 cm = 38 R mit 1 Faden 
Soffio in Beige und 2 Fäden Setasuri in Hellbeige, 16 cm = 
38 R mit 1 Faden Soffio in Hellbeige und 2 Fäden Setasuri in 
Hellbeige, 16 cm = 38 R mit 1 Faden Soffio in Hellbeige und je 
1 Faden Setasuri in Creme und Hellbeige, 16 cm = 38 R mit 
1 Faden Soffio in Hellbeige und 2 Fäden Setasuri in Creme, 
den Rest mit 1 Faden Soffio in Rohweiß und 2 Fäden  Setasuri 
in Creme.

Streifenfolge B [Ärmel]: 7 cm = 16 R mit 1 Faden Soffio in 
Beige + 2 Fäden Setasuri in Beige, 7 cm = 16 R mit 1 Faden 
Soffio in Beige und je 1 Faden Setasuri in Beige und Hellbeige, 
7 cm = 16 R mit 1 Faden Soffio in Beige und 2 Fäden  Setasuri 
in Hellbeige, 7 cm = 16 R mit 1 Faden Soffio in Hellbeige und 
2 Fäden Setasuri in Hellbeige, 7 cm = 16 R mit 1 Faden Soffio 
in Hellbeige und je 1 Faden Setasuri in Creme und Hellbeige, 
7 cm = 16 R mit 1 Faden Soffio in Hellbeige und 2 Fäden 
Setasuri in Creme, den Rest mit 1 Faden Soffio in Rohweiß 
und 2 Fäden Setasuri in Creme.

Betonte Abnahmen A [Ausschnittschrägungen]: Linkes 
Vorderteil: Am R-Ende vor den 2 Rand-M 2 M re zus.-str. 
Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang nach den 2 Rand-M 2 M re 
zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Abnahmen B [Ärmelkugeln]: Am R-Anfang nach 
der Rand-M, am R-Ende vor der Rand-M je 2 M re zus.-str. 
Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenprobe: 15 M und 23,5 R kraus re mit Nd. Nr. 6 und 
dreifachem Faden gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 82 (90) M mit Nd. Nr. 6 und 1 Faden Soffio in 
Beige + 2 Fäden Setasuri in Beige anschlagen. Kraus re in der 
Streifenfolge A str., dabei den Knötchenrand arb. Nach 96 cm 
= 226 R ab Anschlag beids. für die Armausschnitte 1 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 3x je 1 M abk. = 74 (82) M. Dann wie-
der gerade weiterstr. In 19 (21) cm = 44 (50) R Armausschnitt-
höhe beids. für die Schulterschrägungen 7(6) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 5x je 4 (5) M abk. In der folg. R die restl. 20 M 
für den geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 46 (50) M mit Nd. Nr. 6 und 1 Faden Soffio 
in Beige + 2 Fäden Setasuri in Beige anschlagen. In folg. Ein-
teilung in der Streifenfolge A str.: Rand-M im Knötchenrand, 
43 (47) M kraus rechts, 2 M Patentrand. Den Armausschnitt 
am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen. 
In 2 (4) cm = 4 (10) R Armausschnitthöhe am li Rand für die 
Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann in jeder 4. R 10x 
je 1 M und in jeder 2. R noch 4x je 1 M betont abn., dabei 
betonte Abnahmen A arb. Die Schulter am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle M aufge-
braucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 36 (42) M mit Nd. Nr. 6 und 1 Faden Soffio in Beige + 
2 Fäden Setasuri in Beige anschlagen. Kraus re in der Strei-
fenfolge B str., dabei den Knötchenrand arb. Beids. für die 
Schrägungen in der 7. R ab Anschlag 1 M betont zun., dann 
in jeder 10. R noch 8x je 1 M betont zun. = 54 (60) M. Nach 
41 cm = 96 R ab Anschlag beids. für die Ärmelkugel 1 M 
betont abn., dann in jeder folg. R noch 17x je 1 M betont abn., 
dabei betonte Abnahmen B arb. In der folg. R die restl. 18 
(24) M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Den rückwärtigen Ausschnittrand mit der 
Häkelnd. Nr. 5 mit 1 Faden Soffio in Rohweiß und 2 Fäden 
Setasuri in Creme von innen mit 1 R Kettm überhäkeln, um 
dem Ausleiern vorzubeugen. Ärmel einsetzen.
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PULLOVER
ECOPUNO CHUNKY & COOL MERINO BIG



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno Chunky“ (48 % 
Baumwolle, 33 % Schurwolle (Merino extrafine), 19 % (Baby 
Alpaka), LL = ca. 70 m/50 g): ca. 500 (550) g Rohweiß 
(Fb. 111) und Lana Grossa-Qualität „Cool Merino Big“ 
(90 % Schurwolle (Merino), 10 % Polyamid, LL = ca. 90 m/ 
50 g): ca. 50 g Dunkelgrau (Fb. 219); Stricknadeln Nr. 5 und 
6,5, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 40 cm lang, 1 Wollnadel von 
Lana Grossa zum Sticken.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Großes Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M 
nach jeder 2. R versetzt str. Das bedeutet: In den Rück-R die 
M str., wie sie erscheinen.

Mustermix A [Rückenteil]: Nach Zählmuster A glatt re und 
im großen Perlmuster wie eingezeichnet str. 1 Karo gilt für 1 M 
und 1 R. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen 
die Rück-R. Die Hin-R also von re nach li, die Rück-R umge-
kehrt ablesen. Die Zeichen stehen für die Stricktechniken,  siehe 
Zeichenerklärung. In der Breite die M zwischen den Pfeilen 
(zwischen den äußeren Begrenzungen) 1x str. In der Höhe die 
1. – 84. (86.) R 1x str. Die dicken dunkelgrauen Längs- und 
Querlinien jeweils nachträglich teils im Spann- und teils im 
Plattstich aufsticken, siehe auch Abb. Die Linien können auch 
beliebig angeordnet werden.

Mustermix B [Vorderteil]: Im Prinzip wie Mustermix A str., 
jedoch nach Zählmuster B.

Mustermix C [ Linker Ärmel]: Im Prinzip wie Mustermix A 
str., jedoch nach Zählmuster C. In der Höhe die 1. – 74. R 1x str.

Mustermix D [ Rechter Ärmel]: Im Prinzip wie Mustermix A 
str., jedoch nach Zählmuster D. In der Höhe die 1. – 74. R 1x str.

Hinweis: Alle Zählmuster sind ohne Randmaschen gezeichnet.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M mustergemäß verschränkt aus 
dem Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 12,5 M und 18,5 R Mustermix in Rohweiß 
mit Nd. Nr. 6,5  = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 57 (63) M mit Nd. Nr. 5 in Rohweiß anschlagen. 
Für den Bund 5 cm = 11 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. In der letzten Bund-R geichmäßig verteilt 10 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 67 (73) M. Dann mit Nd. 
Nr. 6,5 zwischen den Rand-M im Mustermix A weiterarb., 
dabei gelten die M zwischen den Pfeilen für Größe 36/38 (die 
äußeren Begrenzungen für Größe 40/42). Nach 25 cm = 46 R 
ab Bundende beids. den Beginn der Armausschnitte markie-
ren und wieder gerade weiterstr. In 20 (21) cm = 38 (40) R 
Armausschnitthöhe bzw. nach der 84. (86.) R lt. Zählmuster A 
alle M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch im Mustermix B 
und mit rundem Halsausschnitt. Dafür bereits in der 73. 
(75.) R lt. Zählmuster B die mittl. 7 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 M und 2x je 1 M abk. Die restl. 
21 (24) Schulter-M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil abk. Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linker Ärmel: 29 (31) M mit Nd. Nr. 5 in Rohweiß anschla-
gen. Für den Bund 6 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-
R beginnen. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 6 M 
verschränkt aus dem Querfaden zun. = 35 (37) M. Dann mit 
Nd. Nr. 6,5 zwischen den Rand-M im Mustermix C weiterarb., 
dabei gelten die M zwischen den Pfeilen für Größe 36/38 (die 
äußeren Begrenzungen für Größe 40/42). Die Zunahmen 
beids. für beide Größen wie eingezeichnet ausführen, dabei 
betonte Zunahmen arb. = 53 (55) M. Nach 40 cm = 74 R ab 
Bundende alle M locker abk.

Rechter Ärmel: Im Prinzip wie den li Ärmel str., jedoch im 
Mustermix D.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Alle Teile mit der Wollnadel in Dunkelgrau mit Spannstichen 
besticken, teils nach Zählmuster, teils lt. Abb. Die Stiche können 
auch nach Belieben angeordnet werden. Nähte schließen, die 
Seitennähte jeweils bis zur Markierung. Nun mit der Rundnd. 
Nr. 5 aus dem Halsausschnittrand in Rohweiß 72 M auffassen. 
Für den hohen Stehkragen Rippen in Rd str. In 11 cm Kragen-
höhe die M locker abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M und 1 R großes Perlmuster in Rohweiß
= 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß 2
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Zählmuster A

j68-54v = 65 Pulli mit glatt rechts und Perlmuster sowie Stickerei, Größe 36/38, 40/42

Zählmuster A – Rückenteil

Zeichenerklärung:
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Zählmuster A

j68-54v = 65 Pulli mit glatt rechts und Perlmuster sowie Stickerei, Größe 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
 = 1 M und 1 R großes Perlmuster in Rohweiß
 = 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß
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Zeichenerklärung:
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Zählmuster B

j68-54v = 65 Pulli mit glatt rechts und Perlmuster sowie Stickerei, Größe 36/38, 40/42

Zählmuster B = 
 Vorderteil

Zeichenerklärung:
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Zählmuster A

j68-54v = 65 Pulli mit glatt rechts und Perlmuster sowie Stickerei, Größe 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
 = 1 M und 1 R großes Perlmuster in Rohweiß
 = 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß
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Zeichenerklärung:

= 1 M und 1 R großes Perlmuster in Rohweiß
= 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß 2
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Zählmuster C Linker Ärmel

j68-54v = 65 Pulli mit glatt rechts und Perlmuster sowie Stickerei, Größe 36/38, 40/42
Zählmuster C
Linker Ärmel

Zeichenerklärung:

= 1 M und 1 R großes Perlmuster in Rohweiß
= 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß 2
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Zählmuster A

j68-54v = 65 Pulli mit glatt rechts und Perlmuster sowie Stickerei, Größe 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
 = 1 M und 1 R großes Perlmuster in Rohweiß
 = 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß
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Zeichenerklärung:

= 1 M und 1 R großes Perlmuster in Rohweiß
= 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß 2
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Zählmuster D Rechter Ärmel

j68-54v = 65 Pulli mit glatt rechts und Perlmuster sowie Stickerei, Größe 36/38, 40/42
Zählmuster D
Rechter Ärmel

Zeichenerklärung:

= 1 M und 1 R großes Perlmuster in Rohweiß
= 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß 2
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Zählmuster A

j68-54v = 65 Pulli mit glatt rechts und Perlmuster sowie Stickerei, Größe 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
 = 1 M und 1 R großes Perlmuster in Rohweiß
 = 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß
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Rückenteil

Vorderteil
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Linker Ärmel:
Innere und äußere Ärmelseite

Rechter Ärmel:
Innere und äußere Ärmelseite
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PULLOVER
ROYAL ALPACA & BRIGITTE NO. 2



Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
 Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Royal Alpaca“ (93 %  Alpaka 
(Royal), 7 % Polyamid, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 200 (250 – 
300) g Eisblau (Fb. 9) und ca. 100 (100 – 150) g Beige 
(Fb. 11) und Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2“ (47 % 
(Baby) Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), 
LL = ca. 140 m/50 g): ca. 50 g Lichtblau (Fb. 65); Strickna-
deln Nr. 5 und 6, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 50 cm lang, 1 Woll-
häkelnadel Nr. 6.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Einstrickmuster [Rückenteil]: Nach Zählmuster glatt re in 
Intarsientechnik einstr. 1 Karo gilt für 1 M und 2 R. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie 
sie erscheinen. Die Hin-R also von re nach li, die Rück-R 
umgekehrt ablesen. Die Zeichen stehen für Farben und Quali-
täten, siehe Zeichenerklärung. Für jede Farbe ein extra  Knäuel 
verwenden. Beim Farbwechsel stets die Fäden auf der Rück-
seite der Arbeit miteinander verkreuzen, damit keine Löcher 
entstehen. In der Breite die M zwischen Pfeil a und d (b und e – 
c und f) 1x str. Es sind keine Rand-M eingezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 82. (86. – 92.) R 1x str. Die eingezeichnete Rau-
tenlinie nachträglich mit doppeltem Faden mit Brigitte No. 2 in 
Kettm aufhäkeln, dabei liegt das Knäuel unter dem jeweiligen 
Teil. Für Größe 40/42 und 44/46 die Rautenlinie in der Breite 
jeweils entsprechend bis zur gezeichneten Randlinie und in 
der Höhe jeweils bis zur Halsausschnittrundung ausführen, 
siehe Modellbild. Beim Aufhäkeln darauf achten, dass die  Teile 
nicht zus.-gezogen bzw. gedehnt werden. 

Maschenprobe: 10 M und 16 R glatt re bzw. Einstrickmuster 
mit Nd. Nr. 6 und Royal Alpaca = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 63 (67 – 71) M mit Nd. Nr. 5 in Eisblau anschla-
gen. Für den Bund 4 cm = 7 R Rippen str., dabei mit 1  Rück-R 
beginnen. Dann mit Nd. Nr. 6 zwischen den Rand-M glatt re 
im Einstrickmuster wie beschrieben und gezeichnet weiterarb. 
Nach 28 (30 – 32) cm = 46 (48 – 52) R ab Bundende beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiter-
str. In 18 (19 – 20) cm = 28 (30 – 32) R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen wie gezeichnet 6 (5 – 7) M 
abk. [das 1. Mal je Größe 1 M mehr als gezeichnet, da hier 
noch die Rand-M dazukommt], dann in jeder 2. R noch 1x 
5 M und 3x je 4 M (4x je 5 M – 4x je 5 M) abk. Gleichzeitig mit 
der drittletzten Schulterabnahme für den runden Halsaus-
schnitt die mittl. 13 M abk. und beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 2x je 1 M abk. Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden. 

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 15 (16 – 17) cm = 24 (26 – 28) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 7 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 2x je 2 M und 1x 1 M abk. Die Schulter am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 26 (28 – 30) M mit Nd. Nr. 5 in Eisblau anschlagen. Für 
den Bund 6 cm = 11 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 13 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 39 (41 – 43) M. Dann mit 
Nd. Nr. 6 glatt re in Eisblau weiterarb. Nach 34 cm = 54 R ab 
Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Vorder- und Rückenteil jeweils mit 1 Raute aus Kettm wie 
beschrieben und im Zählmuster eingezeichnet mit der 
Häkelnd. Nr. 6 behäkeln. Nähte schließen, die Seitennähte 
jeweils bis zur Markierung. Nun mit der Rundnd. Nr. 5 aus 
dem Halsausschnittrand in Eisblau 52 M auffassen. Für die 
Blende 1 Rd li M, dann Rippen in Rd str. In 3 cm Blendenhöhe 
die M locker abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.
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ROYAL ALPACA & BRIGITTE NO. 2
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Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re mit Royal Alpaca in Eisblau
= 1 M glatt re mit Royal Alpaca in Hellgrau
= aufgehäkelte Kettm mit Brigitte No. 2 in Lichtblau2
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j68-52v = 53 Pulli glatt rechts mit Einstrickmuster, Größe 36/38, 40/42, 44/46

Zeichenerklärung:
 =  1 M und 2 R glatt re mit 

Royal Alpaca in Eisblau
 =  1 M und 2 R glatt re mit 

Royal Alpaca in Beige
 =  aufgehäkelte Kettm mit 

Brigitte No. 2 in Lichtblau

Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re mit Royal Alpaca in Eisblau
= 1 M glatt re mit Royal Alpaca in Hellgrau
= aufgehäkelte Kettm mit Brigitte No. 2 in Lichtblau2
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LONGJACKE
BASTA



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Basta“ (50 % Schurwolle 
(Merino), 50 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 700 
(750) g Senfgelb (Fb. 12); Stricknadeln Nr. 6; 3 Knöpfe von 
Union Knopf, Art. 454230, Fb. 40 curry, ø 28 mm.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer vordere 
Blendenränder im Knötchenrand arbeiten!

Patentrand über 2 M: Die 1. M jeder R wie zum Linksstr. 
abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. M re str. 
Die vorletzte M jeder R wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen, die letzte M re str. Hinweis: Die 
vorderen Blendenränder im Patentrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen A [Seitenschrägungen]: Am 
R-Anfang nach der 4. M 2 M überzogen zus.-str. [1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene 
M darüber ziehen], am R-Ende vor den letzten 4 M 2 M re 
zus.-str.

Betonte Abnahmen B [Ausschnittschrägungen]: Linkes 
Vorderteil: Am R-Ende vor den letzten 12 M 2 M überzogen 
zus.-str., siehe betonte Abnahmen A. Rechtes Vorderteil: Am 
R-Anfang nach der 12. M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M 
abgenommen.

Betonte Abnahmen C [Taschenschrägungen]: Am 
R-Anfang nach der 3. M 2 M überzogen zus.-str., siehe 
betonte Abnahmen A, am R-Ende vor den letzten 3 M 2 M re 
zus.-str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 5. M, am 
R-Ende vor den letzten 5 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 14 M und 20 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 x 
10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Rückenteil: 97 (103) M anschlagen. Für die Blende 2 cm = 
3 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Dann glatt re weiterarb., dabei den Knötchenrand fort-
setzen. Beids. für die Schrägungen in der 19. R ab Blenden-
ende 1 M betont abn., dann in jeder 18. R noch 5x je 1 M 
betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 85 (91) M. 
Nach 58 cm = 116 R ab Blendenende beids. den Beginn der 

Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 21 (23) cm 
= 42 (46) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrä-
gungen 5 (4) M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 5 M und 4x 
je 4 M (5x je 5 M) abk. Gleichzeitig mit der 4. Schulterab-
nahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 19 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die wei-
tere Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M und 1x 3 M abk. 
Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 57 (60) M anschlagen. Für die Blende 
2 cm = 3 R in folg. Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R am li 
Arbeitsrand beginnen: 2 Patentrand-M, 54 (57) M Rippen, 
dabei mit 1 M li beginnen, Rand-M im Knötchenrand. Dann in 
folg. Einteilung weiterstr., dabei die Rand-M wie bisher fortset-
zen: Rand-M, 44 (47) M glatt re und 10 M vordere Rippen-
blende + 2 Patentrand-M [= Verschlussblende] wie bisher. Die 
Abnahmen und den Armausschnitt am re Rand jeweils in glei-
cher Höhe wie am Rückenteil ausführen bzw. markieren. 
Bereits nach 53 cm = 106 R ab Saumblende am li Rand für 
die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann in jeder 4. R 
9(7)x je 1 M und in jeder 6. R noch 3(5)x je 1 M betont abn., 
dabei betonte Abnahmen B arb. Die Schulter am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Zu den restl. 12 M 
am Schulterrand noch 1 Rand-M zun. = 13 M. Dann für die 
Ausschnittblende darüber noch 10 cm wie bisher str. Dann die 
M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil und mit 
3 Knopflöchern in der Verschlussblende str. Das 1. Knopfloch 
nach 20 cm ab Anschlag einstr. Dafür die 2 mittl. Blenden-M 
abk. und in der folg. R wieder 2 M dazu anschlagen. Die übri-
gen 2 Knopflöcher im Abstand von je 15 cm genauso einstr.

Ärmel: 45 (49) M anschlagen. Für die Blende 2 cm = 3 R Rip-
pen mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann glatt re weiterarb., dabei den Knötchenrand fortsetzen. 
Beids. für die Schrägungen bereits in der 9. R ab Blenden-
ende 1 M betont zun., dann noch in jeder 10. R 6x je 1 M 
betont zun. = 59 (63) M. Nach 44 cm = 88 R ab Blendenende 
beids. für die flache Ärmelkugel 4 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 3x je 4 M abk. In der folg. R die restl. 27 (31) M abk.

Tasche [2x str.]: Von oben nach unten str. Dafür 31 M 
anschlagen. Für die Blende 2 cm = 3 R Rippen mit Knötchen-
rand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann glatt re weiter-
arb., dabei den Knötchenrand fortsetzen. Nach 17 cm = 34 R 
ab Blendenende beids. 1 M betont abn., dann in der 2. R 
noch 1x 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen C arb. In 
der folg. Hin-R die restl. 27 M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Taschen lt. Schnittschema aufnähen. Nähte schließen, die 
Seitennähte jeweils bis zur Markierung. Die Schmalseiten der 
Ausschnittblenden zus.-nähen. Den inneren Blendenrand an 
den rückwärtigen Ausschnittrand nähen. Ärmel einsetzen. 
Knöpfe annähen.
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SLIPOVER
TWINNY



Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
 Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Twinny“ (97 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 3 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 
500 (550 – 600) g Weiß/Anthrazit (Fb. 11); Stricknadeln Nr. 7, 
1 Rundstricknadel Nr. 5, 50 cm lang.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder im Kettenrand arbeiten!

Rippen und Strukturmuster: Nach Strickschrift str. Die Zah-
len li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. 
Die je 7 grau unterlegten M beidseitig gelten jeweils für die 
Rippenblende. In der Höhe für Rippen und Strukturmuster 
die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R fortl. wdh. Der Deut-
lichkeit halber sind in der Höhe 2 MS gezeichnet.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 7. M, am 
R-Ende vor den letzten 7 M aus je 1 li M 1 M li, 1 M re ver-
schränkt und 1 M li herausstr. Es werden beids. je 2 M zuge-
nommen.

Maschenprobe: 15 M und 22 R Strukturmuster mit Nd. Nr. 7 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 105 (111 – 117) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. In 
folg. Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R lt. Strickschrift wie 
gezeichnet beginnen: 7 M Rippenblende [= später Schlitz-
blende] grau unterlegt, 91 (97 – 103) M Strukturmuster, 7 M 

Rippenblende [= später Schlitzblende] grau unterlegt. Beids. 
für die Schrägungen in der 18. R ab Anschlag je 2 M betont 
zun., dann in jeder 18. R noch 2x je 2 M betont zun. = 117 
(123 – 129) M. Die zugenommenen M folgerichtig in das 
Strukturmuster einfügen. Bereits nach 18 cm = 39 R ab 
Anschlag beids. die Schlitzblenden beenden und über die je 
6 M nach und vor der Rand-M auch im Strukturmuster fort-
fahren. So werden nun alle M zwischen den Rand-M im Struk-
turmuster gestr. Nach 13 (15 – 17) cm = 28 (34 – 38) R ab 
Ende der Schlitzblenden über die je 7 M beids. für die Arm-
ausschnittblenden wieder Rippenblenden wie am Anfang arb. 
Die M dazwischen wie bisher im Strukturmuster fortsetzen. In 
26 (27 – 28) cm = 58 (60 – 62) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 7 (7 – 8) M abk., dann in jeder 
2. R noch 4x je 7 (7 – 8) M und 1x 5 (8 – 6) M abk. In der folg. 
R die restl. 37 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 25 (26 – 27) cm = 56 (58 – 60) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 21 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 2x je 3 M und 1x 2 M abk. Nach der letzten 
Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur zwischen den 
unteren und oberen Rippenblenden. Die unteren Nähte bleiben 
für die Seitenschlitze offen. Nun mit der Rundnd. Nr. 5 aus 
dem Halsausschnittrand 88 M auffassen. Für den Kragen Rip-
pen in Rd str., dabei 2 M re, 2 M li im Wechsel arb. In 16 cm 
Kragenhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M re verschränkt

= Rand-M 
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j68-08v = 55 Slipover im Strukturmuster, Größe 36 bis 40, 
42 bis 46 und 48/50
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j68-08v = 55 Slipover im Strukturmuster, Größe 36 bis 40, 
42 bis 46 und 48/50
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= 1 M li
= 1 M re
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j68-08v = 55 Slipover im Strukturmuster, Größe 36 bis 40, 
42 bis 46 und 48/50
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 = Rand-M im Kettenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M re verschränkt
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PULLOVER
SUPERKID SETA



Größe 36/38 (40/42 - 44/46 - 48/50 - 52/54)
Die Angabe für Größe 40/42 steht in Klammern an erster 
 Stelle, für Größe 44/46 an zweiter Stelle, für Größe 48/50 an 
dritter Stelle und für Größe 52/54 an letzter Stelle. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Superkid Seta“ (65 % 
Mohair (Superkid), 35 % Seide, LL = ca 100 m/25 g): ca 125 
(125 - 150 - 150 - 175) g Weiß (Fb. 1) und ca 175 (200 - 200 - 
225 - 225) g Hellgrau (Fb. 2); Stricknadeln Nr 4 und Nr 4,5.

Rippenmuster: Hinr: 1 M li, 1 M re im Wechsel str. Rückr: Die 
M str, wie sie erscheinen.

Glatt re: Hinr re M, Rückr li M str. In Rd stets re M str.

Betonte Abnahmen am Halsausschnitt (Je Seite wird 
jeweils 1 M abgenommen): Die Abnahmen stets in einer 
Hinr arbeiten. Re Seite (= Anfang der R): Rand-M, 2 M mus-
tergemäß, 1 Überzug (1 M wie zum Rechtsstricken abheben, 
1 M re, die abgehobene M überziehen). Li Seite (= Ende 
der R): 2 M re zus-str, 2 M mustergemäß, Rand-M.

Maschenprobe: 16 M und 24 R glatt re mit Nd Nr 4,5 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 100 (106 - 112 - 118 - 124) M mit Hellgrau und 
Nd Nr 4 anschlagen und im Rippenmuster 3 cm str. Weiter mit 
Nd Nr 4,5 glatt re str. 32 (33 - 34 - 35 - 36) cm ab Rippenmus-
ter beids den Beginn der Armausschnitte markieren. 20 (22 - 
24 - 26 - 28) cm ab Beginn der Armausschnitte für die Schul-
terschrägung beids in jeder 2. R 5 (2 - 0 - 0 - 0) x 5 M, 1 (4 - 

5 - 2 - 0) x 6 M, 0 (0 - 1 - 4 - 5) x 7 M und 0 (0 - 0 - 0 - 1) x 
8 M abk, gleichzeitig mit der 4. Schulterabnahme für den 
Halsausschnitt die mittleren 20 M abk und beide Seiten 
getrennt beenden, dabei am Halsausschnitt noch in jeder 2. R 
1 x 4 M und 1 x 5 M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str, jedoch für den tieferen 
Halsausschnitt gleichzeitig mit der ersten Schulterabnahme 
die mittleren 28 M abk und beide Seiten getrennt beenden, 
dabei für die Ausschnittrundung noch in jeder 2. R 5 x 1 M 
betont abn (siehe Beschreibung oben).

Re Ärmel: 48 (50 - 52 - 54 - 56) M mit Weiß und Nd Nr 4 
anschlagen und im Rippenmuster 3 cm str. Weiter mit Nd Nr 
4,5 glatt re str, dabei in der 1. R verteilt 8 (10 - 12 - 14 - 16) M 
zun = 56 (60 - 64 - 68 - 72) M. Nachfolgend für die Armschrä-
gung beids in jeder 18. R (abwechselnd in jeder 14. und 16. R - 
in jeder 12. R - abwechselnd in jeder 10. und 12. R - in jeder 
10. R) 5 (6 - 7 - 8 - 9) x 1 M zun = 66 (72 - 78 - 84 - 90) M. 45 
(44 - 43 - 42 - 41) cm ab Rippenmuster alle M abk.

Li Ärmel: Wie den re Ärmel str, jedoch 7,5 cm ab Rippenmus-
ter die folg 6 R in Hellgrau str, dann 12 R in Weiß und 8 R in 
Hellgrau str. Den Ärmel in Weiß beenden.

Ausarbeiten: Die Schulter-, Seiten- und Ärmelnähte schlie-
ßen. Für den Stehkragen aus dem Halsausschnitt mit Rund-
stricknadel Nr 4 in Hellgrau 95 M aufnehmen und 14 Rd glatt 
re str, weiter in Weiß 22 Rd glatt re str, dann die M locker abk 
und den Kragen zur Hälfte nach innen umnähen. Die Ärmel 
einnähen.
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JACKE
AVIO, BASTA, LUCIDA & ECOPUNO CHUNKY



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Avio“ (63 % Alpaka (Fine), 
37 % Polyamid, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 50 (100) g Beige/
Taupe (Fb. 4), Lana Grossa-Qualität „Basta“ (50 % Schur-
wolle (Merino), 50 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 100 
(150) g Beige (Fb. 3), Lana Grossa-Qualität „Lucida“ (58 % 
Schurwolle (Merino), 42 % Viskose, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 
100 g Beige (Fb. 8) und Lana Grossa-Qualität „Ecopuno 
Chunky“ (48 % Baumwolle, 33 % Schurwolle (Merino extra-
fine), 19 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 70 m/50 g): ca. 300 
(350) g Sandbeige (Fb. 141); Stricknadeln Nr. 6,5 und 7,5, 
1 Rundstricknadel Nr. 6, 100 cm lang; 3 Knöpfe in Beige 
meliert, ø 25 mm.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder bis auf die Verschlussblende im Knötchenrand 
arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re verschränkt str. Die letzte M 
jeder R wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen. Hinweis: Nur die Ränder der Verschlussblende 
im Kettenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Webmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 8. R 1x str., dann die 5. – 8. R 
stets wdh. Der Deutlichkeit halber sind in Breite und Höhe je 
2 MS gezeichnet. Hinweis: Locker stricken!

Musterfolge: ★ 8 cm = 16 R glatt re, 6 cm = 12 R Rippen, 
ab ★ fortl. wdh.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägungen]: Linkes 
Vorderteil: Am R-Ende vor der Rand-M 2 M re zus.-str. Rech-
tes Vorderteil: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M überzo-
gen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Es wird jeweils 
1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenproben: 13,5 M und 25,5 R kraus re mit Basta und 
Nd. Nr. 7,5 = 10 x 10 cm; 13,5 M und 23 R Webmuster mit 
Lucida und Nd. Nr. 7,5 = 10 x 10 cm; 13,5 M und 21 R glatt 
re mit Avio und Nd. Nr. 6,5  = 10 x 10 cm; 14,5 M und 16 R 
glatt re mit Ecopuno Chunky und Nd. Nr. 6,5 = 10 x 8 cm.

Rückenteil: 78 (82) M mit Nd. Nr. 6,5 und Ecopuno Chunky 
anschlagen. Für den Bund 6 cm = 13 R Rippen mit Knötchen-
rand str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In der 
letzten Bund-R mittig 1 M abn. = 77 (81) M. Dann mit Nd. Nr. 
7,5 und Basta kraus re weiterarb., dabei den Knötchenrand 
und auch bei den folg. Mustern fortsetzen. Nach 15 cm = 
38 R ab Bundende mit Nd. Nr. 7,5 und Lucida im Webmuster 
fortfahren. Bereits nach 5 cm = 12 R ab Beginn des Webmus-
ters beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
gerade weiterstr. Nach 14 cm = 32 R ab Beginn des Web-
musters mit Nd. Nr. 6,5 und Avio das Teil glatt re zu Ende str. 
Nach 12 (13) cm = 26 (28) R ab letztem Musterwechsel beids. 
für die Schulterschrägungen 4 (5) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 6x je 4 M (1x 5 M und 5x je 4 M) abk. Gleichzeitig mit 
der 5. Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 17 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 2 M 
abk. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die 
 andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 39 M mit Nd. Nr. 6,5 und Ecopuno  Chunky 
anschlagen. Für den Bund 6 cm = 13 R Rippen mit Knötchen-
rand str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In der 
letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 2 (0) M abn. = 37 (39) M. 
Dann mit jeweils gleicher Nadelstärke und Muster- sowie 
Materialfolge wie am Rückenteil weiterarb. Nach 15 cm = 
38 R ab Bundende [= Ende des Basta-Streifens] am li Rand 
für die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann ★ in der 6. 
und folg. 8. R je 1 M betont abn., ab ★ 3x wdh. Dazwischen 
den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil markieren. Später die Schulter am re Rand in 
 gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle M 
aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 42 (46) M mit Nd. Nr. 6,5 und Ecopuno Chunky 
anschlagen. Für den Bund 6 cm = 13 R Rippen mit Knötchen-
rand str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In der 
letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 4 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 46 (50) M. Dann in der Musterfolge weiter-
arb., dabei den Knötchenrand fortsetzen und bei den Rippen 
darauf achten, dass immer 1 Rechtsrippe wie am Bund in der 
Mitte liegt. Beids. für die Schrägungen in der 7. R ab Bund-
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j68-60v = 57 Cardigan im Material- und Mustermix, Größe 36/38, 40/42

Strickschrift

ende 1 M betont zun., dann in jeder 8. R noch 7x je 1 M 
betont zun. = 62 (66) M. Nach 35 cm = 70 R ab Bundende 
alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung 
für den Armausschnittbeginn. Nun mit der Rundnd. Nr. 6 und 
Ecopuno Chunky aus den senkrechten Vorderteilrändern je 
36 M, den Ausschnittschrägungen je 47 (49) M und dem rück-
wärtigen Halsausschnittrand 26 M auffassen = 192 (196) M. 

Für die Blende zwischen den Rand-M Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li enden. Die Rand-M hierbei 
als Kettenrand arb. In 2 cm Blendenhöhe über dem re Vorder-
teil 3 Knopflöcher einstr. Für das 1. Knopfloch in der 1. Links-
rippe ab unterem Rand 2 M li zus.-str., 1 U aufnehmen. Die 
übrigen 2 Knopflöcher in die jeweils folg. 4. Linksrippe genauso 
einstr. In der folg. Rück-R den U immer re str. In 4 cm Blen-
denhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen. 
Knöpfe annähen.
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PULLOVER
LALA BERLIN LOVELY COTTON



Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 90 m/50 g): ca. 300 g Rohweiß (Fb. 33), ca. 200 g 
An thrazit (Fb. 8) und ca. 150 g Dunkelgrau (Fb. 19); Strickna-
deln Nr. 5,5, 6,5 und 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 40 cm lang, 
1 Wollnadel von Lana Grossa zum Sticken.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Jacquardmuster A [Rücken- und Vorderteil]: Nach Zähl-
muster A glatt re in Norwegertechnik einstr. 1 Karo gilt für 1 M 
und 1 R. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen 
die Rück-R. Die Hin-R also von re nach li, die Rück-R umge-
kehrt ablesen. Die Zeichen stehen für die Farben, siehe Zei-
chenerklärung. Beim Farbwechsel stets die unbenutzten 
Fäden lose auf der Rückseite der Arbeit mitführen, dabei auf 
gleichmäßige Fadenspannung achten. In der Breite mit 6 (9) M 
vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 12 M] zwischen den 
Pfeilen fortl. str., enden mit 7 (10) M nach dem 2. Pfeil. Es sind 
keine Rand-M eingezeichnet. In der Höhe die 1. – 50 R 1x str., 
wobei in der 48. und 49. R, siehe Doppelpfeil, auch zunächst 
alle M in Anthrazit gestr. werden. Die einzelnen rohweißen M 
werden erst nachträglich im M-Stich aufgestickt.

Jacquardmuster B [Ärmel]: Im Prinzip wie Jacquardmuster 
A str., jedoch nach Zählmuster B. Hier keine M nachträglich 
aufsticken, siehe Modellbild. Die Zunahmen beids. werden in 
folg. Anleitung genau erklärt.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenproben: 13 M und 20 R glatt re mit Nd. Nr. 6,5 = 
10 x 10 cm; 14 M und 15 R Jacquardmuster mit Nd. Nr. 7 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 62 (66) M mit Nd. Nr. 5,5 in Rohweiß anschlagen. 
Für den Bund 4,5 cm = 10 R Rippen str., dabei in 1. Hin-R 
nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 6,5 glatt re weiter-
arb., dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 7 (9) M verschränkt 
aus dem Querfaden zun. = 69 (75) M. Nach 9 cm = in der 
18. Glatt-re-R [= Rück-R] ab Bundende für den Musteraus-
gleich noch einmal gleichmäßig verteilt 6 M verschränkt aus 

dem Querfaden zun. = 75 (81) M. Nun zwischen den Rand-M 
mit Nd. Nr. 7 im Jacquardmuster A wie beschrieben weiterstr., 
dabei den MS zwischen den Pfeilen 5x ausführen. Nach 
20 cm = 30 R ab Beginn des Jacquardmusters beids. für die 
Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 2 M und 
1x 1 M abk. = 63 (69) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 
13 cm = 20 R Armausschnitthöhe [= Ende des Jacquardmus-
ters] mit Nd. Nr. 6,5 nur noch in Anthrazit glatt re fortfahren, 
dabei in der 1. R für den Musterausgleich gleichmäßig verteilt 
4 M abn., dafür 4x je 2 M re zus.-str. = 59 (65) M. Nach 6 (7) 
cm = 12 (14) R ab Ende des Jacquardmusters beids. für die 
Schulterschrägungen 6 (7) M abk., dann in jeder 2. R noch 2x 
je 6 (7) M abk. In der folg. R die restl. 23 M für den geraden 
Halsausschnittrand abk. 

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits nach 3,5 (4,5) cm = 6 (8) R ab Ende 
des Jacquardmusters die mittl. 7 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 1x 1 M abk. Die 
Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil schrägen. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 26 M mit Nd. Nr. 5,5 in Rohweiß anschlagen. Für den 
Bund 5 cm = 12 R Rippen str., dabei in 1. Hin-R nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 6,5 glatt re weiterarb., dabei in 
der 1. R gleichmäßig verteilt 7 M verschränkt aus dem Quer-
faden zun. = 33 M. Beids. für die Schrägungen in der 7. R ab 
Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 6. R noch 5x je 1 M 
betont zun. = 45 M. Nach 20 cm = 40 R ab Bundende mit Nd. 
Nr. 7 im Jacquardmuster B weiterstr., dabei nach der Rand-M 
mit 3 M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 12 M] zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit 4 M nach dem 2. Pfeil und der 
Rand-M. Beids. für die weiteren Schrägungen in der 9. (7.) R 
ab Beginn des Jacquardmusters 1 M betont zun., dann in 
jeder 8. (6.) R noch 2(3)x je 1 M betont zun. [wie im Jacquard-
muster B eingezeichnet] = 51 (53) M. Die zugenommenen M 
beids. wie gezeichnet ins Jacquardmuster einfügen. Nach 
20 cm = 30 R ab Beginn des Jacquardmusters beids. für die 
Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 2 M, 7x je 
1 M, 2x je 2 M und 1x 3 M abk. Dazwischen nach Ende des 
Jacquardmusters nur noch in Anthrazit mit Nd. Nr. 6,5 glatt re 
weiterstr. In der folg. R nach der letzten Kugelabnahme die 
restl. 13 (15) M auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Vorder- und Rückenteil noch jeweils mit den rohweißen M-Sti-
chen lt. 48. und 49. R in Jacquardmuster A besticken. Nähte 
schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 6 aus dem Halsausschnitt-
rand in Anthrazit 56 M auffassen. Für den Stehkragen Rippen 
in Rd str. In 9 cm Kragenhöhe die M locker abk., wie sie 
erscheinen. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M und 1 R glatt re in Dunkelgrau
= 1 M und 1 R glatt re in Anthrazit
= 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß 
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Zählmuster A Vorder- und Rückenteil

j68-61v = 58 Jacquardpulli glatt rechts, Größe 36 bis 40 (42/44)

Zählmuster A
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= 1 M und 1 R glatt re in Anthrazit
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Zählmuster A Vorder- und Rückenteil

j68-61v = 58 Jacquardpulli glatt rechts, Größe 36 bis 40 (42/44)

Zeichenerklärung:
 = 1 M und 1 R glatt re bzw. im M-Stich in Rohweiß
 = 1 M und 1 R glatt re in Anthrazit
 = 1 M und 1 R glatt re in Dunkelgrau
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Zählmuster B Ärmel

j68-61v = 58 Jacquardpulli glatt rechts, Größe 36 bis 40 (42/44)

Zählmuster B

Zeichenerklärung:

= 1 M und 1 R glatt re in Dunkelgrau
= 1 M und 1 R glatt re in Anthrazit
= 1 M und 1 R glatt re in Rohweiß 
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Zählmuster A Vorder- und Rückenteil

j68-61v = 58 Jacquardpulli glatt rechts, Größe 36 bis 40 (42/44)

Zeichenerklärung:
 = 1 M und 1 R glatt re bzw. im M-Stich in Rohweiß
 = 1 M und 1 R glatt re in Anthrazit
 = 1 M und 1 R glatt re in Dunkelgrau
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lucida“ (58 % Schurwolle 
(Merino), 42 % Viskose, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 450 (500 – 
550) g Hellgrau (Fb. 7); Stricknadeln Nr. 5 und 6,5, 1 Rund-
stricknadel Nr. 5, 60 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Zopfmuster A: Nach Strickschrift A über 12 M zwischen den 
Pfeilen str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M li str. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str.

Zopfmuster B: Nach Strickschrift B über 12 M zwischen den 
Pfeilen str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M li str. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str.

Betonte Zunahmen [Seitenschrägungen]: Am R-Anfang 
nach der 3. M, am R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden herausstr.

Maschenproben: 16 M und 22 R Zopfmuster mit Nd. Nr. 
6,5 = 10 x 10 cm; 15 M und 22 R glatt re mit Nd. Nr. 6,5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 98 (104 – 110) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für 
den Bund 9 cm = 23 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Dann mit Nd. Nr. 6,5 glatt re weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 15., 31. und 47. R ab Bundende je 1 M 
betont zun. = 104 (110 – 116) M. Bereits in der 17. R ab Bund-
ende in folg. Einteilung str.: Rand-M, 28 (31 – 34) M glatt re, 
6 mittl. M der 1. Zopfmuster-R von Zopfmuster A, 30 M glatt 
re, 6 mittl. M der 1. Zopfmuster-R von Zopfmuster A, 28 (31 – 
34) M glatt re, Rand-M [es ist seitlich je 1 M zugenommen]. In 
der folg. Hin-R [= 19. R] über jeder Verkreuzung jeweils mittig 
die 12 M der 3. Zopfmuster-R von Zopfmuster A wie gezeich-
net ausführen. Dann wieder nur glatt re str. In der folg. 32. R 
[= 51. R ab Bundende] die M wie folgt einteilen: Rand-M, 12 
(15 – 18) M glatt re, 6 mittl. M der 1. Zopfmuster-R von Zopf-

muster B, 30 M glatt re, 6 mittl. M der 1. Zopfmuster-R von 
Zopfmuster B, 30 M glatt re, 6 mittl. M der 1. Zopfmuster-R 
von Zopfmuster B, 12 (15 – 18) M glatt re, Rand-M. In der 
nächsten Hin-R [= 53. R ab Bundende] über jeder Verkreu-
zung jeweils mittig die 12 M der 3. Zopfmuster-R von Zopf-
muster B wie gezeichnet ausführen. Dann wieder nur glatt re 
str. In der folg. 32. und 34. R die Verkreuzungen wieder über 
den gleichen M wie in 17. und 19. R ausführen. Dann wieder 
nur glatt re str. In der nächsten 32. und 34. R die Verkreuzun-
gen wieder über den gleichen M wie in 51. und 53. R ausfüh-
ren. Bereits nach 30 cm = 66 R ab Bundende beids. für die 
Armausschnitte 8 M abk. = 88 (94 – 100) M. Nun gerade wei-
terstr. In 26 (27 – 28) cm = 58 (60 – 62) R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 4 (3 – 5) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 2x je 4 M und 4x je 3 M (6x je 4 M – 1x 5 M 
und 5x je 4 M) abk. Gleichzeitig mit der 3. Schulterabnahme 
für den runden Halsausschnitt die mittl. 24 M abk. und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 2x je 3 M und 1x 2 M abk. Nach 
der letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite auf-
gebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür bereits in 9 (10 – 11) cm = 20 (22 – 24) R Armaus-
schnitthöhe die Arbeit in der Mitte teilen und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die Schrägung in jeder 
2. R 1x 1 M abk., dann ★ 1x 2 M und 1x 1 M abk., ab ★ 5x 
wdh. und noch 1x 1 M abk. Die Schulter am äußeren Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 5 aus dem Hals-
ausschnittrand 100 M auffassen. Für die Blende Rippen in Rd 
str., dabei darauf achten, dass in der vorderen Mitte 1 Rechts-
M liegt. Für die Spitze in jeder 2. Rd die Mittel-M mit der M 
davor wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobenen M darüber ziehen. Es werden je 2 M abgenom-
men. In 5 cm = 15 Rd Blendenhöhe die M locker abk., wie sie 
erscheinen. Aus den Armausschnitträndern mit der Rundnd. 
Nr. 5 je 97 (101 – 105) M [jeweils ab innerer Ecke bis innerer 
Ecke] auffassen und für die Blenden Rippen in R str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In je 5 cm = 15 R 
Blendenhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen. Die Blen-
denschmalseiten jeweils an die abgeketteten M der Armaus-
schnitte nähen, siehe Modellbild.
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Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.
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Größe 36 bis 40, 42 bis 46, 48/50

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann 
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= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.
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Größe 36 bis 40, 42 bis 46, 48/50
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= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.
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Größe 36 bis 40
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2“ (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 200 g Hellgrau (Fb. 70), ca. 150 g Rohweiß 
(Fb. 16), ca. 100 g Schokobraun (Fb. 68) und je ca. 50 g 
Hellbeige (Fb. 47) und Rosenholz (Fb. 43); 1 Rundstricknadel 
Nr. 5,5, 40 cm lang, je 1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 40, 60, 80 
und 120 cm lang.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M stricken.

Jacquardmuster A [Rundpasse]: Nach Zählmuster A glatt 
re in Norwegertechnik einstr. 1 Karo gilt für 1 M und 1 Rd. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Rd. Die Zeichen stehen für 
die Farben, siehe Zeichenerklärung. Beim Farbwechsel stets 
die unbenutzten Fäden auf der Rückseite der Arbeit lose mit-
führen, dabei auf gleichmäßige Fadenspannung achten. In der 
Breite den MS [= anfangs 7 M] zwischen den Pfeilen fortl. str. 
Ab der 3. Rd sind beids. die Zunahmen für die notwendige 
Weite eingezeichnet. Die Zunahmen immer in den gerade in 
Arbeit befindlichen Farben ausführen. Bis zur 37. Rd sind 
dann 11 M im MS zugenommen = 18 M. In der Höhe die 1. – 
50. Rd 1x str. Hinweis: Dazwischen nach der 31. Rd, siehe 
Doppelpfeil im Zählmuster, die Arbeit wenden, sodass nun die 
Rückseite der Arbeit außen erscheint. Die 32. – 50. Rd dann 
glatt re wie zuvor fortsetzen. Danach die Arbeit wieder 
 wenden. So liegen bei der 32. – 50. Rd nun die Spannfäden 
auf der Vorderseite, siehe Modellbild. 

Jacquardmuster B [Saumbordüre]: Im Prinzip wie Jacquard-
muster A str., jedoch nach Zählmuster B und ohne seitliche 
Zunahmen. In der Breite den MS [= 12 M] zwischen den Pfeilen 
fortl. str. In der Höhe die 1. – 22. Rd 1x str. Hinweis: Da zwischen 
nach der 11. Rd, siehe Doppelpfeil im Zählmuster, die Arbeit 
wenden, sodass nun die Rückseite der Arbeit außen erscheint. 
Die 12. – 22. Rd dann glatt re wie zuvor fortsetzen. Danach 
die Arbeit wieder wenden. So liegen bei der 12. – 22. Rd nun 
die Spannfäden auf der Vorderseite, siehe Modellbild.

Maschenproben: 16 M und 21 Rd glatt re mit Nd. Nr. 6,5 = 
10 x 10 cm; 16 M und 19 Rd Jacquardmuster mit Nd. 
Nr. 6,5 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Den Pullover von oben nach unten in einem Stück 
stricken, dabei mit dem Rollkragen beginnen. Die Pfeile im 
Schnittschema geben jeweils die Strickrichtung an!

Ausführung: 92 M mit der Rundnd. Nr. 5,5 in Rohweiß 
anschlagen. Die M zur Rd schließen und den Rd-Beginn mar-
kieren. Für den Rollkragen 22 cm Rippen in Rd str. In der 
letzten Rippen-Rd gleichmäßig verteilt 6 M verschränkt aus 

dem Querfaden zun. = 98 M. Dann mit der kurzen Rundnd. 
Nr. 6,5 die Rundpasse glatt re im Jacquardmuster A weiter-
arb. = 14 MS in der Rd. Die Zunahmen pro MS wie im Zähl-
muster eingezeichnet ausführen. Wie erwähnt nach der 
31. Rd die Arbeit wenden und auf der zuvor linken Seite glatt 
re weiterstr. Dazwischen bei zunehmender M-Zahl auf die 
jeweils längere Rundnd. Nr. 6,5 wechseln. Nach der 37. Rd 
sind 252 M auf der Nd. Nun ohne Zunahmen weiterarb. Nach 
26 cm = 50 Rd Passenhöhe die Arbeit wie folgt teilen: 54 M 
ab Rd-Beginn für den 1. Ärmel stilllegen, 72 M fürs Vorderteil 
auf 1 Nd. nehmen, die nächsten 54 M für den 2. Ärmel stillle-
gen und die restl. 72 M fürs Rückenteil auf 1 Nd. nehmen.

Rücken- und Vorderteil: Nun mit der 80 cm langen Rundnd. 
Nr. 6,5 für den Steg zwischen Rücken- und Vorderteil 5 M in 
Hellgrau anschlagen, die 72 M des Vorderteils re str., dabei 
gleichmäßig verteilt 2 M verschränkt aus dem Querfaden zun., 
für den gegenüberliegenden Steg zwischen Vorder- und 
Rückenteil 10 M in Hellgrau anschlagen, die 72 M des 
Rückenteils re str., dabei gleichmäßig verteilt 2 M verschränkt 
aus dem Querfaden zun., nun nochmal für den 1. Steg in Hell-
grau 5 M dazu anschlagen = 168 M. Den Rd-Beginn markieren 
und nur in Hellgrau glatt re in Rd weiterarb. Nach 16 cm = 
33 Rd ab Steg die Saumbordüre im Jacquardmuster B weiter-
arb. = 14 MS in der Rd. Wie zuvor erwähnt nach der 11. Rd 
die Arbeit wenden und auf der zuvor linken Seite glatt re wei-
terstr. Nach der 22. Rd wieder wenden. Dann den Bund in 
Rippen in Schokobraun anstr. In 6 cm = 13 Rd Bundhöhe die 
M abk., wie sie erscheinen.

Linker Ärmel: Mit der 40 cm langen Rundnd. Nr. 6,5 in Hell-
grau aus den ersten 5 M des Stegs zwischen Vorder- und 
Rückenteil 5 M auffassen, 54 M des Ärmels re str., dann aus 
den letzten M des Stegs zwischen Rücken- und Vorderteil 5 M 
auffassen = 64 M. In Stegmitte den Rd-Beginn markieren. 
Nun in Hellgrau glatt re in Rd str. Für die Ärmelschrägung in 
der 13. Rd ab Ärmelbeginn beids. des Rd-Beginns je 1 M wie 
folgt abn.: 1 M re str., 2 M re zus.-str., bis 3 M vor Rd-Ende 
str., 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 
die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen], 
1 M re str. Es werden 2 M in der Rd abgenommen. Diese 
Abnahmen in jeder 10. Rd noch 3x und in der folg. 8. Rd 1x 
wdh. = 54 M. Nach 26 cm = 54 Rd ab Ärmelbeginn die Saum-
bordüre im Jacquardmuster B str., dabei den MS 4½x in der 
Rd ausführen. Wie zuvor erwähnt nach der 11. Rd die Arbeit 
wenden und auf der zuvor linken Seite glatt re weiterstr. Nach 
der 22. Rd wieder wenden. Dann den Bund in Rippen in 
Schokobraun anstr., dabei in der 1. Rd gleichmäßig verteilt 
6 M abn. = 48 M. In 6 cm = 13 Rd Bundhöhe die M abk., wie 
sie erscheinen.

Rechter Ärmel: Wie den li Ärmel anstr.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuchten 
und trocknen lassen. Den Rollkragen nach außen umschlagen.

PULLOVER · BRIGITTE NO. 2
Modell 61 – Filati Journal 68

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 



PULLOVER · BRIGITTE NO. 2
Modell 61 – Filati Journal 68

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

14

6

26

26

11
,5

6

Ärmel,
Hälfte

26

12

16

11,5

26

22

33,5

6

Rücken-
und 
Vorderteil,
Hälfte

j68-55v = 60 Rundpassenpulli glatt rechts mit Jacquard, Größe 36 bis 40

Rücken- und
Vorderteil, Hälfte

Ärmel,
Hälfte



PULLOVER · BRIGITTE NO. 2
Modell 61 – Filati Journal 68

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:

= 1 M und 1 Rd glatt re in Hellgrau
= 1 M und 1 Rd glatt re in Rosenholz 
= 1 M und 1 Rd glatt re in Hellbeige

= 1 M und 1 Rd glatt re in Schokobraun
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden herausstr.

= 1 M und 1 Rd glatt re in Rohweiß 
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Zählmuster B Saum

j68-55v = 60 Rundpassenpulli glatt rechts mit 
Jacquard, Größe 36 bis 40

Zeichenerklärung:
 = 1 M und 1 Rd glatt re in Rohweiß
 = 1 M und 1 Rd glatt re in Hellbeige
 = 1 M und 1 Rd glatt re in Rosenholz
 = 1 M und 1 Rd glatt re in Hellgrau
 = 1 M und 1 Rd glatt re in Schokobraun
 =  1 M re verschränkt aus dem 

Querfaden herausstr.

Zeichenerklärung:

= 1 M und 1 Rd glatt re in Hellgrau
= 1 M und 1 Rd glatt re in Rosenholz 
= 1 M und 1 Rd glatt re in Hellbeige

= 1 M und 1 Rd glatt re in Schokobraun
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden herausstr.

= 1 M und 1 Rd glatt re in Rohweiß 
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Zählmuster A Rundpasse

j68-55v = 60 Rundpassenpulli glatt rechts mit Jacquard, Größe 36 bis 40

Zählmuster A

Zeichenerklärung:

= 1 M und 1 Rd glatt re in Hellgrau
= 1 M und 1 Rd glatt re in Rosenholz 
= 1 M und 1 Rd glatt re in Hellbeige

= 1 M und 1 Rd glatt re in Schokobraun
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden herausstr.

= 1 M und 1 Rd glatt re in Rohweiß 
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Zählmuster B Saum

j68-55v = 60 Rundpassenpulli glatt rechts mit 
Jacquard, Größe 36 bis 40

Zählmuster B
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PULLOVER
SUPERKID SETA PRINT



Größe 36/38 (40/42 - 44/46 - 48/50)
Die Angabe für Größe 40/42 steht in Klammern vor, für Größe 
44/46 zwischen, für Größe 48/50 nach den Trennstrichen. 
Steht nur eine Angabe, so gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Superkid Seta Print“ 
(65 % Mohair (Superkid), 35 % Seide, LL = ca 100 m/25 g): ca 
200 (225 - 250 - 275) g Grau-/Oliv-/Resedagrün (Fb. 108); 
Stricknadeln Nr 5 und Nr 6; 1 Häkelnadel Nr 6.

Rippenmuster: Hinr: 1 M li, 1 M re im Wechsel str. Alle folg 
R: Die M str, wie sie erscheinen.

Glatt re: Hinr re M, Rückr li M str. In Rd stets re M str.

Maschenprobe: 15 M und 22 R glatt re mit Nd Nr 6 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 113 (119 - 125 - 131) M mit Nd Nr 5 anschla-
gen und im Rippenmuster 3 cm str. Weiter mit Nd Nr 6 glatt 
re str. 27 (28 - 29 - 30) cm ab Rippenmuster beids den 

Beginn der Armausschnitte markieren. 17 (19 - 21 - 23) cm 
ab Beginn der Armausschnitte für die Schulterschrägung 
beids in jeder 2. R 8 (5 - 2 - 0) x 3 M, 4 (7 - 10 - 11) x 4 M 
und 0 (0 - 0 - 1) x 5 M abk, anschließend für den Halsaus-
schnitt die restlichen 33 M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str, jedoch für den tieferen 
Halsausschnitt gleichzeitig mit der ersten Schulterabnahme 
die mittleren 9 M abk und beide Seiten getrennt beenden, 
dabei für die Ausschnittrundung noch in jeder 2. R 1 x 4 M, 
2 x 2 M und 4 x 1 M abk.

Ärmel: 53 (59 - 65 - 71) M mit Nd Nr 5 anschlagen und im 
Rippenmuster 3 cm str. Weiter mit Nd Nr 6 glatt re str. 17 cm 
ab Rippenmuster alle M abk.

Ausarbeiten: Die Schulter-, Seiten- und Ärmelnähte schlie-
ßen. Den Halsausschnitt locker mit Häkelnadel Nr 6 mit 1 Rd 
Kett-M behäkeln. Die Ärmel einnähen.
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CARDIGAN
LUCIDA



Größe 36/38 (40/42 – 44 bis 48)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 bis 48 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lucida“ (58 % Schurwolle 
(Merino), 42 % Viskose, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 650 (700 – 
750) g Altviolett (Fb. 14); Stricknadeln Nr. 6.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer offene Vor-
derteilränder im Knötchenrand arbeiten!

Rippen und Halbpatentmuster [Rückenteil, Ärmel]: Nach 
Strickschrift A str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, 
re außen die Hin-R. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit hal-
ber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe für die Rippen die 1. – 
6. R 1x str., dann für das Halbpatentmuster die 1. und 2. R 
nach der Querlinie 1x str., danach diese 2 R fortl. wdh.

Rippen und Halbpatentmuster mit Patentrand über 2 M 
[linkes Vorderteil]: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen li 
außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
[= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. 
Die 2 grau unterlegten M am li Rand gelten für den Patent-
rand. In der Höhe für die Rippen die 1. – 6. R 1x str., dann für 
das Halbpatentmuster die 1. und 2. R nach der Querlinie 1x 
str., danach diese 2 R fortl. wdh.

Rippen und Halbpatentmuster mit Patentrand über 2 M 
[rechtes Vorderteil]: Nach Strickschrift C str. Die Zahlen li 
außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
[= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. 
Die 2 grau unterlegten M am re Rand gelten für den Patent-
rand. In der Höhe für die Rippen die 1. – 6. R 1x str., dann für 
das Halbpatentmuster die 1. und 2. R nach der Querlinie 1x 
str., danach diese 2 R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägungen]: Linkes 
Vorderteil: Am R-Ende vor den letzten 8 M 3 M li zusam-
menstricken. Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang nach der 
8. M 3 M li zusammenstricken. Es werden jeweils 2 M abge-
nommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M mustergemäß verschränkt aus 
dem Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 16 M und 30 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 91 (99 – 107) M anschlagen. Für die Blende 
2,5 cm = 6 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet 
beginnen. Dann im Halbpatentmuster weiterarb., dabei eben-
falls mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Nach 35,5 cm = 
106 R ab Blendenende beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und gerade weiterstr. In 21 (22 – 23) cm = 64 (66 – 
70) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 
5 (5 – 6) M abk., dann in jeder 2. R noch 7x je 4 M (4x je 5 M 
und 3x je 4 M – 7x je 5 M) abk. Gleichzeitig mit der 4. Schul-
terabnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 17 M 
abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für 
die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 4 M abk. Nach der 
letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 53 (57 – 61) M anschlagen. Für die Blende 
2,5 cm = 6 R Rippen mit Patentrand über 2 M nach Strick-
schrift B str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. 
Dann im Halbpatentmuster mit Patentrand über 2 M weiter-
arb., dabei ebenfalls mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. 
Hierbei gleich in 2. R [= Hin-R] die Arbeit für den Taschenein-
griff nach den ersten 14 (16 – 18) M teilen. Die übrigen 39 
(41 – 43) M vorerst stilllegen. Zu den ersten 14 (16 – 18) M am 
linken Rand für den Taschenbeutel 24 M dazu anschlagen = 
38 (40 – 42) M und gerade hochstr. Nach 16 cm = 48 R 
Taschenbeutelhöhe die zugenommenen 24 M abk. und die 
restl. 14 (16 – 18) M stilllegen. Nun über die zuerst stillgelegten 
M weiterarb., dabei am re Rand [Tascheneingriffsrand] 
2 Rand-M zun. = 41 (43 – 45) M. Über die 2 zugenommenen 
M ebenfalls den Patentrand wie am li Rand arb. Nach 16 cm 
= 48 R ab Blendenende wieder über alle M im Zus.-hang fol-
gerichtig weiterstr., dabei in der 1. R am Teilungsrand die 
2 Patentrand-M mit der re Patent-M davor re zus.-str. = 53 
(57 – 61) M. Nach 35 (36 – 37) cm = 106 (108 – 112) R ab 
Blendenende am li Rand für die Ausschnittschrägung 2 M 
betont abn., dann in jeder 14. R noch 5x je 2 M betont abn. 
Dazwischen den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil markieren. Später die Schulter am re Rand 
in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Über die restl. 
8 M für die Ausschnittblende noch 8,5 cm = 26 R str. Dann 
die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., dabei 
nach dem Anschlag Rippen mit Patentrand über 2 M nach 
Strickschrift C arb.

Ärmel: 47 (51 – 53) M anschlagen. Für die Blende 2,5 cm = 
6 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. 
Dann im Halbpatentmuster weiterarb., dabei ebenfalls mit 
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Beids. für die Schrägun-
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j68-07v = 62 Cardigan im Halbpatentmuster, Größe 36/38, 40/42 und 44 bis 48
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.
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j68-07v = 62 Cardigan im Halbpatentmuster, Größe 36/38, 40/42 und 44 bis 48

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.
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j68-07v = 62 Cardigan im Halbpatentmuster, Größe 36/38, 40/42 und 44 bis 48

Strickschriften A, B und C

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

Strickschriften A, B und C
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j68-07v = 62 Cardigan im Halbpatentmuster, Größe 36/38, 40/42 und 44 bis 48

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen
 =  1 M mit 1 U li abh.
 =  M und U re zus.-str.

gen in der 11. R ab Blendenende 1 M betont zun., dann in 
jeder 10. R noch 9x je 1 M betont zun. = 67 (71 – 73) M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig in das Halbpatentmus-
ter einfügen. Nach 39,5 cm = 118 R ab Blendenende alle M 
locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Taschenbeutel innen unsichtbar gegennähen. Die Schmalseiten 
der Ausschnittblenden so zus.-nähen, dass die Nahtzugaben 
nach innen zeigen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis 
zur Markierung. Den inneren Blendenrand an den rückwärtigen 
Ausschnittrand nähen. Ärmel einsetzen, dabei den oberen 
Rand jeweils leicht auf die Armausschnittweite dehnen.
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JACKE
SPUMA



Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Form passt die Jacke für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Spuma“ (80 % Schurwolle 
(Merino superfine), 20 % Polyamid, LL = ca. 110 m/50 g): ca. 
650 g Hellgrau (Fb. 3); Stricknadeln Nr. 5 und 6, 1 Rund-
stricknadel Nr. 5, 80 cm lang; 7 Knöpfe von Union Knopf, Art. 
454246, Fb. 74 hellgrau, ø 28 mm.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer vordere 
Blendenränder im Knötchenrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Nur die vorderen Blendenränder im Kettenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Flechtmuster A: Nach Strickschrift A str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 8 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 10. R 1x str., dann die 3. – 10. R 
stets wdh.

Flechtmuster B: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 8 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 10. R 1x str., dann die 3. – 10. R stets wdh.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenprobe: 14,5 M und 15 R Flechtmuster mit Nd. Nr. 6 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 86 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für den Bund 
12 cm = 27 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 6 im Flechtmuster A weiterarb., 
dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 5 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 91 M. Nach 35 cm = 52 R ab Bundende 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und wieder 
gerade weiterstr. In 23 cm = 36 R Armausschnitthöhe alle M 
auf einmal abk., dabei gelten beids. je 34 M für die Schultern 
und die mittl. 23 M für den geraden Halsausschnittrand.

Linkes Vorderteil: 45 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für den 
Bund 12 cm = 27 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 2 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 6 im Flechtmuster B weiter-
arb., dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 2 M verschränkt 
aus dem Querfaden zun. = 47 M. Den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren. In 15 cm = 
24 R Armausschnitthöhe  am li Rand für den Halsausschnitt 
6 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 3 M und 2x je 2 M abk. 
In 8 cm = 12 R Halsausschnitthöhe die restl. 34 Schulter-M 
abketten.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 42 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für den Bund 10 cm 
= 23 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li 
enden. Dann mit Nd. Nr. 6 im Flechtmuster A weiterarb., dabei 
in der 1. R 1 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 43 M. 
Beids. für die Schrägungen in der 3. R ab Bundende 1 M 
betont zun., dann in jeder 4. R 10x je 1 M betont zun. und in 
jeder 2. R noch 2x je 1 M betont zun. = 69 M. Die zugenom-
menen M beids. zunächst glatt re str., dann folgerichtig ins 
Flechtmuster einfügen. Nach 36 cm = 54 R ab Bundende alle 
M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Mit der Rundnd. Nr. 5 aus den senkrechten Vorderteilrändern 
je 132 M auffassen. Für die Blende Rippen in R str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M [= Kettenrand] mit 2 M li 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M [= Kettenrand] mit 2 M 
li enden. Über dem re Vorderteil in der 4. Blenden-R 7 Knopf-
löcher einstr., dafür wie folg arb.: 4 M str., ★ 2 M abk., 18 M 
str., ab ★ 5x wdh., 2 M abk., 6 M str. In der folg. R wieder je 
2 M dazu anschlagen. In je 3,5 cm = 8 R Blendenhöhe die M 
abk., wie sie erscheinen. Nähte schließen, die Seitennähte 
jeweils nur bis zur Markierung. Nun mit der Rundnd. Nr. 5 von 
der Innenseite her aus dem Halsausschnittrand einschließlich 
der Blendenschmalseiten 94 M auffassen. Dann für den Kragen 
Rippen wie folgt str.: Rand-M [= Kettenrand], 2 M re, ★ 1 M li, 
2 M re, ab ★ 29x wdh., Rand-M [= Kettenrand]. In den folg. R 
die M str., wie sie erscheinen. In 4 cm Kragenhöhe in jeder 
2. Linksrippe 1 M li verschränkt aus dem Querfaden zun. Die 
M wieder str., wie sie erscheinen. Nach weiteren 5 cm in den 
übergangenen Linksrippen je 1 M li verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 124 M. Dann fortl. Rippen in R str. In 19 cm 
Kragenhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen. Ärmel ein-
setzen. Knöpfe annähen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li

= Rand-M 
= 1 M re

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M re str., dabei 1 R tiefer einstechen, die R dazwischen löst sich auf

= 4 M nach re verkreuzen: die 4 M li abh., dabei jeweils alle U fallen lassen und die M 
gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen M wieder auf die li Nd. zurückhe-
ben, nun 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M 
der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach li verkreuzen: die 4 M li abh., dabei jeweils alle U fallen lassen und die M 
gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen M wieder auf die li Nd. zurückhe-
ben, nun 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 7 M nach re verkreuzen: die 7 M li abh., dabei jeweils alle U fallen lassen und die M 
gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen M wieder auf die li Nd. zurückhe-
ben, nun 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 4 folg. M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.

= 7 M nach li verkreuzen: die 7 M li abh., dabei jeweils alle U fallen lassen und die M 
gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen M wieder auf die li Nd. zurückhe-
ben, nun 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 4 M der 
Hilfsnd. re str. 
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Strickschrift

j68-63 Jacke im Flechtmuster, Größe 36 bis 42

Strickschriften A und B

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= Rand-M 
= 1 M re

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M re str., dabei 1 R tiefer einstechen, die R dazwischen löst sich auf

= 4 M nach re verkreuzen: die 4 M li abh., dabei jeweils alle U fallen lassen und die M 
gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen M wieder auf die li Nd. zurückhe-
ben, nun 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M 
der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach li verkreuzen: die 4 M li abh., dabei jeweils alle U fallen lassen und die M 
gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen M wieder auf die li Nd. zurückhe-
ben, nun 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 7 M nach re verkreuzen: die 7 M li abh., dabei jeweils alle U fallen lassen und die M 
gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen M wieder auf die li Nd. zurückhe-
ben, nun 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 4 folg. M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.

= 7 M nach li verkreuzen: die 7 M li abh., dabei jeweils alle U fallen lassen und die M 
gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen M wieder auf die li Nd. zurückhe-
ben, nun 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 4 M der 
Hilfsnd. re str. 
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Strickschrift

j68-63 Jacke im Flechtmuster, Größe 36 bis 42

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  2 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
 =  1 M re str., dabei 1 R tiefer einstechen, die R dazwischen löst sich auf

 =  4 M nach li verkreuzen: die 4 M li abh., dabei jeweils die U fallen 
lassen und die M gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen 
M wieder auf die li Nd. zurückheben, nun 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  4 M nach re verkreuzen: die 4 M li abh., dabei jeweils die U fallen 
lassen und die M gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen 
M wieder auf die li Nd. zurückheben, nun 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die 
Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  7 M nach li verkreuzen: die 7 M li abh., dabei jeweils die U fallen 
lassen und die M gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen 
M wieder auf die li Nd. zurückheben, nun 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

 =  7 M nach re verkreuzen: die 7 M li abh., dabei jeweils die U fallen 
lassen und die M gleichmäßig lang ziehen, dann diese abgehobenen 
M wieder auf die li Nd. zurückheben, nun 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die 
Arbeit legen, die 4 folg. M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.
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MANTEL
LALA BERLIN LOVELY COTTON



Größe 36 bis 40
Aufgrund der geraden Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 90 m/50 g): ca. 750 g Beige (Fb. 46); Stricknadeln Nr. 8 
und 9, 1 Rundstricknadel Nr. 9, 120 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder im Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Zopfrautenmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen. Die R vor der Querlinie zeigt noch die letzte Rück-
R der Rippen. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS [= 24 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 48. R 
1x str., dann diese 48 R stets wdh.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägungen]: Linkes 
Vorderteil: Am R-Ende vor der Rand-M 2 M li zus.-str. Rech-
tes Vorderteil: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M li zus.-str. 
Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Schlauchstrickerei [Gürtel]: Über gerade M-Zahl arb. 1. R: 
1 M re, 1 M li im Wechsel str. 2. R: ★ 1 M re, 1 M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, ab ★ 
stets wdh. In der Höhe die 1. und 2. R 1x str., dann die 2. R 
stets wdh.

Maschenproben: 14 M und 18 R Zopfrautenmuster mit Nd. 
Nr. 9 = 10 x 10 cm; 11 M und 18 R glatt re mit Nd. Nr. 9 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 74 M mit Nd. Nr. 9 anschlagen. Für den Bund 
9 cm = 17 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M re enden. Dann im Zopfrautenmuster in der gegebenen 
Einteilung weiterarb. Nach 28 cm = 50 R ab Bundende beids. 
für die Taschenbeutel je 32 M dazu anschlagen = 138 M. Über 
diese zusätzlichen M jeweils glatt re str., auch jeweils über die 
dazwischen liegende Rand-M. Die übrigen M wie bisher im 
Muster fortsetzen. In 14 cm = 26 R Taschenbeutelhöhe die je 
32 M wieder abk. und wie zuvor weiterarb. Nach 21 cm =  
38 R ab Ende der Taschenbeutel beids. den Beginn der Arm-
ausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 17 cm = 30 R 

Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 6 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 5 M abk. Gleichzeitig mit 
der 4. Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 18 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 2 M 
abk. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die  andere 
Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 38 M mit Nd. Nr. 9 anschlagen. Für den 
Bund 9 cm = 17 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M re enden. Dann im Zopfrautenmuster str., dabei 1x die 
M vor dem 1. Pfeil und 1x den MS ausführen, mit der Rand-M 
enden. In der 17. und 23. Muster-R die Verkreuzungen am li 
Rand weg lassen. Beginn und Ende des Taschenbeutels am 
re Rand jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren. 
Nach 53 cm = 96 R ab Bundende am li Rand für die Aus-
schnittschrägung 1 M betont abn., dann in jeder 4. R 4x je 1 
M betont abn. und ★ in der 6. und folg. 4. R je 1 M betont 
abn., ab ★ 2x wdh., dann noch in der 6. R 1x 1 M betont abn. 
Dazwischen den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil markieren. Später die Schulter am re Rand 
in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle 
M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., dabei 
das Zopfrautenmuster nach der Rand-M mit dem MS begin-
nen und mit den M nach dem 2. Pfeil enden. Hier in der 17. 
und 23. Muster-R die Verkreuzungen am re Rand weg lassen. 

Ärmel: 42 M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Für den Bund 5 cm = 
9 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 
1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re 
enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 8 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 50 M. Dann mit Nd. Nr. 9 
im Zopfrautenmuster in der gegebenen Einteilung weiterarb. 
Nach 40 cm = 72 R ab Bundende alle M locker abk.

Gürtel: 8 M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. In der Schlauchstrickerei 
arb. Nach 140 cm ab Anschlag die M abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Taschenbeutel jeweils lt. Schnittschema im Bruch zur Hälfte 
legen und jeweils den offenen senkrechten Rand zwischen 
den markierten Stellen der Vorderteile im Matratzenstich annä-
hen. Die obere und untere Taschenbeutelnaht jeweils schlie-
ßen. Nun die Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur 
Markierung für den Armausschnittbeginn. Die Tascheneingriffe 
dazwischen bleiben natürlich offen. Die Taschenbeutel an den 
Ecken jeweils innen an den Vorderteilen mit ein paar Stichen 
leicht festhalten, sodass sie außen nicht sichtbar sind. Nun mit 
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der Rundnd. Nr. 9 aus den senkrechten Vorderteilrändern je 
82 M, den Ausschnittschrägungen je 41 M und dem rückwär-
tigen Halsausschnittrand 26 M auffassen = 272 M. Für die 
Blende zwischen den Rand-M Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 2 M li enden. Die Rand-M hierbei wie folgt str.: Die 

1. M jeder R re verschränkt str., die letzte M jeder R wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. In 4 
cm Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einset-
zen. Gürtel in Taillenhöhe umbinden. Tipp: Wer möchte, kann 
sich beidseitig in Taillenhöhe jeweils eine Gürtelschlaufe aus 
Luftmaschen anhäkeln.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 8 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 4 
folg. M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 5 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. M li str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 5 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die 4 folg. M re str., dann die M der Hilfsnd. li str.

= 5 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 5 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die 4 folg. M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= Rand-M

Strickschrift

1
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17
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23
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29

21

33
35
37
39

31

43
45
47

41

j68-53v = 64 Mantel im Zopfrautenmuster, Größe 36 bis 40

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li

 =  5 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen,  
die folg. M li str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

 =  5 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen,  
die folg. 4 M re str., dann die M der Hilfsnd. li str.

 =  5 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen,  
die folg. M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

 =  5 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen,  
die folg. 4 M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

 =  8 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen,  
die folg. 4 M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 8 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 4 
folg. M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 5 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. M li str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 5 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die 4 folg. M re str., dann die M der Hilfsnd. li str.

= 5 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 5 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die 4 folg. M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= Rand-M

Strickschrift

1
3
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7
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15
17
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j68-53v = 64 Mantel im Zopfrautenmuster, Größe 36 bis 40

Strickschrift
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PULLOVER
PICASSO



Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Picasso“ (36 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 36 % (Baby) Alpaka, 28 % Polyamid, LL = 
ca. 210 m/50 g): ca. 300 g Ocker/Nougat/Schwarzbraun/
Dunkelgrau/Mokka (Fb. 6); 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 50 und 
80 cm lang, je 1 Rundstricknadel Nr. 5, 50, 80 und 120 cm 
lang, 1 Hilfsnadel bzw. Zopfnadel von Lana Grossa, Spiel-
stricknadeln Nr. 4,5.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt li: In Rd nur li M str. Hin-R li M, Rück-R re M str.

Zopf: Nach Strickschrift über 6 M str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Rd. In der Höhe die 1. – 8. Rd 1x str., dann 
diese 8 Rd stets wdh. Hinweis: Es werden 10 Zöpfe in unter-
schiedlicher Länge eingestrickt. Diese während der Arbeit bei 
der angegebenen Länge ab Ausschnittblende beenden und 
darüber glatt li weiterstr. Zopf 1: 58 cm, Zopf 2: 21 cm, 
Zopf 3: 42 cm, Zopf 4: 27 cm, Zopf 5: 46 cm, Zopf 6: 32 cm, 
Zopf 7: 51 cm, Zopf 8: 22 cm, Zopf 9: 44 cm, Zopf 10: 28 cm.

Maschenprobe: 18 M und 25 R glatt li mit Nd. Nr. 5 = 10 x 
10 cm.

Hinweis: Den Pullover von oben nach unten in einem Stück 
stricken, dabei mit der Ausschnittblende beginnen. Die Pfeile 
im Schnittschema geben jeweils die Strickrichtung an!

Ausführung: 80 M mit der 50 cm langen Rundnd. Nr. 4,5 
anschlagen. Die M zur Rd schließen und den Rd-Beginn mar-
kieren. Nun für die Blende 3 cm = 10 Rd Rippen str. Dann 
1 Rd li M arb., dabei gleichmäßig verteilt 20 M verschränkt aus 
dem Querfaden zun. = 100 M. Anschließend mit der kurzen 
Rundnd. Nr. 5 für die Rundpasse in folg. Mustereinteilung 
str.: ★ 2 M glatt li, 6 M Zopf, 2 M glatt li, ab ★ 9x wdh. = 10 
Zöpfe [die Zöpfe ab Rd-Beginn durchnummerieren = Zopf 1 
bis 10]. Für die notwendige Weite in der 4. Rd vor und nach 
jedem Zopf 1 M durch 1 U zun. Diese in der folg. Rd li ver-
schränkt str. und danach glatt li str. Es werden 20 M in der Rd 
zugenommen. Die Zunahmen in jeder 4. Rd noch 11x wdh. = 

340 M. In 20 cm = 50 Rd Passenhöhe die Arbeit ab Rd-
Beginn wie folgt teilen: 68 M für den 1. Ärmel stilllegen [inklu-
sive Zopf 1 und 2], 102 M fürs Vorderteil [inklusive Zopf 3 bis 
5] auf 1 Nd. nehmen, die nächsten 68 M für den 2. Ärmel still-
legen [inklusive Zopf 6 und 7] und 102 M fürs Rückenteil 
[inklusive Zopf 8 bis 10] auf 1 Nd. nehmen.

Zunächst das Rückenteil fortsetzen. Dafür die Arbeit wenden 
und über die 102 M 8 R mustergemäß str. [ergibt später die 
Halsausschnitttiefe], mit 1 Rück-R beginnen und in allen 
 Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In jeder dieser 8 R 
jeweils am R-Ende aus der letzten M 1 M re und 1 M li heraus-
str. Die zugenommenen M danach glatt li str. = 110 M. Man 
endet mit 1 Hin-R.

Rücken- und Vorderteil: Direkt nach der letzten Hin-R am 
Rückenteil den Übergang zum Vorderteil markieren und für 
den Steg zwischen Rücken- und Vorderteil 4 M dazu anschla-
gen, über die 102 M des Vorderteils in der bisherigen Muster-
einteilung str., für den folg. Steg zwischen Vorder- und 
Rückenteil wieder 4 M dazu anschlagen und den Übergang 
zum Rückenteil markieren. Nun mit der 80 cm langen Rund-
nd. Nr. 5 über alle 220 M mustergemäß weiterarb., dabei die 
zugenommenen M glatt li str. Nach 27,5 cm = 70 Rd ab Steg 
den Saumbund mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 4,5 in Rip-
pen anstr. In 3,5 cm = 12 Rd Bundhöhe die M abk., wie sie 
erscheinen. 

Ärmel: Mit der 40 cm langen Rundnd. Nr. 5 über die je 68 
stillgelegten M je 8 R mustergemäß str. [in den Rück-R die M 
str., wie sie erscheinen], dabei in jeder Hin-R beids. aus den je 
4 zugenommenen M von Rücken- und Vorderteil je 1 M auf-
fassen = je 76 M. Dann zwischen den je 4 aufgefassten M den 
Rd-Beginn markieren. Nun im Muster folgerichtig fortfahren 
und die aufgefassten M glatt li str. Nach je 44 cm = 110 Rd ab 
Ärmelbeginn 1 Rd li M mit den Spielstricknadeln Nr. 4,5 str., 
dabei gleichmäßig verteilt 32x je 2 M li zus.-str. = je 44 M. Nun 
für den Ärmelbund Rippen in Rd str. In je 5 cm = 17 Rd Bund-
höhe die M abk., wie sie erscheinen. 

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Evtl. kleine Öffnungen an den Über-
gängen der Rundpasse mit ein paar Stichen schließen
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Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. 2 M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1
2
3
4
5
6
7
8

A

j68-57v = 66 Rundpassenpulli glatt links mit Zopfstreifen, Größe 36 bis 44
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j68-57v = 66 Rundpassenpulli glatt links mit Zopfstreifen, Größe 36 bis 44

Rücken- und
Vorderteil, Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die  folg. 2 M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1
2
3
4
5
6
7
8

A

j68-57v = 66 Rundpassenpulli glatt links mit Zopfstreifen, Größe 36 bis 44

Zeichenerklärung:
 = 1 M re

 =  3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die 2 folg. M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die 3 folg. M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.
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PULLOVER
AIRY & ALPACA AIR



Größe 36 bis 42 (44 bis 48)
Die Angaben für Größe 44 bis 48 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Airy“ (42 % (Baby) Alpaka, 
40 % Baumwolle, 18 % Schurwolle (Merino extrafine), LL = 
ca. 170 m/50 g): ca. 300 (350) g Rohweiß (Fb. 13) und Lana 
Grossa-Qualität „Alpaca Air“ (62 % (Baby) Alpaka, 27 % 
Polyamid, 11 % Schurwolle (Merino Fine), LL = ca. 140 m/50 
g): ca. 50 g Schwarz (Fb. 12); 1 Rundstricknadel Nr. 4, 50, 
80 und 120 cm lang, Spielstricknadeln Nr. 4, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 6.

Kraus re: In Rd 1 Rd li M, 1 Rd re M im Wechsel str.

Glatt re: In Rd nur re M str.

Querrippen: 4 Rd kraus re und 2 Rd glatt re im Wechsel str.

1 M zunehmen: 1 M re verschränkt aus dem Querfaden her-
ausstr.

Maschenprobe: 16,5 M und 32 Rd Querrippen mit Nd. Nr. 4 
und Airy = 10 x 10 cm.

Hinweis: Den Pullover von oben nach unten in einem Stück 
stricken, dabei am Ausschnittrand beginnen. Die Pfeile im 
Schnittschema geben jeweils die Strickrichtung an!

Ausführung: 68 M mit der 50 cm langen Rundnd. Nr. 4 in 
Rohweiß anschlagen. Die M zur Rd schließen und den Rd-
Beginn markieren. In Querrippen in Rd str. Für die notwendige 
Weite in der 7. Rd 16 M wie folgt zun.: ★ 3x je 1 M nach je 4 M 
und 1x 1 M nach 5 M, ab ★ 3x wdh. = 84 M. Die Zunahmen 

in jeder 7. Rd noch 12(13)x wdh., dabei erhöht sich die 
M-Anzahl in jeder Zunahmen-Rd zwischen den Zunahmen 
stets um 1 M = 276 (292) M. In 31 (33) cm = 100 (106) Rd 
Passenhöhe [Muster beginnt und endet mit je 4 Rd kraus re] 
die Arbeit ab Rd-Beginn wie folgt teilen: 86 (90) M fürs Vorder-
teil re str., 52 (56) M für den li Ärmel stilllegen, für den Steg 
zwischen Vorder- und Rückenteil 4 M dazu anschlagen, 86 
(90) M fürs Rückenteil re str., 52 (56) M für den re Ärmel stillle-
gen, für den Steg zwischen Rücken- und Vorderteil 4 M dazu 
anschlagen und die M zur Rd schließen = 180 (188) M. 

Rücken- und Vorderteil: Nun mit der 80 cm langen Rundnd. 
Nr. 4 über alle 180 (188) M mustergemäß weiterarb. Nach 
22,5 (24,5) cm = 72 (78) Rd ab Steg die M abk. Das Muster 
endet am Saum wieder mit 4 Rd kraus re.

Linker Ärmel: Die 52 (56) stillgelegten M mit den Spielstrick-
nd. Nr. 4 aufnehmen, dabei aus den 4 zugenommenen Steg-
M 4 M herausstr. = 56 (60) M. Die M gleichmäßig auf 4 Nd. 
verteilen. Dann zwischen den 4 Steg-M den Rd-Beginn mar-
kieren. Nun im Muster folgerichtig fortfahren. Nach 15 cm = 
48 Rd ab Steg für die Glockenform in folg. Rechts-M-Rd 
gleichmäßig verteilt 29 M zun. = 85 (89) M. Mustergemäß in 
Rd weiterstr. Nach 18,5 cm = 60 Rd ab Zunahme-Rd die M 
abk. Der Ärmel endet mit 4 Rd kraus re. 

Rechter Ärmel: Wie den li Ärmel anstr.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Nun den Halsausschnittrand und die 
Ärmelränder mit je 1 Rd fe M mit der Häkelnd. Nr. 6 in Schwarz 
umhäkeln, dabei im Wechsel 1 M in den Rand und 1 M um die 
1. bzw. letzte Kraus-Rippe häkeln, also tiefstechen.
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KURZPULLOVER
TWINNY



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Twinny“ (97 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 3 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 
450 (500) g Ecru/Helltürkis (Fb. 2); Stricknadeln Nr. 6, 6,5 
und 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer Ärmelrän-
der im Knötchenrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Nur die Ärmelränder im Kettenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Halbpatentmuster [Ärmel]: Nach Strickschrift str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet 
die Rück-R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann 
die 2. und 3. R stets wdh.

Betonte Abnahmen A [Armausschnitte, Halsausschnitt]: 
Am R-Anfang nach der 3. M 2 M re zus.-str. Am R-Ende vor 
den letzten 2 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abge-
nommen.

Betonte Abnahmen B [Ärmelkugeln]: Am R-Anfang nach 
der 4. M 3 M [= 1 re, 1 li und 1 re Patent-M] überzogen zus.-
str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 2 folg. M re zus.-str., 
dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor den 
letzten 4 M 3 M [= 1 re, 1 li und 1 re Patent-M] re zus.-str. Es 
werden jeweils 2 M abgenommen.

Betonte Zunahmen A: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Betonte Zunahmen B: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M mustergemäß verschränkt aus 
dem Querfaden herausstr.

Maschenproben: 14 M und 25 R kraus re mit Nd. Nr. 7 = 10 
x 10 cm; 14 M und 24 R Halbpatentmuster mit Nd. Nr. 6,5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 78 (86) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den 
Bund 7 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M re enden. Dann mit Nd. Nr. 7 kraus re weiterarb., 
dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 2 (0) M verschränkt aus 
dem Querfaden zun. = 80 (86) M. Beids. für die Schrägungen 
in der 7. R ab Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 8. R 
noch 4x je 1 M betont zun., dabei betonte Zunahmen A arb. 
= 90 (96) M. Nach 20 (22) cm = 50 (56) R ab Bundende beids. 
für die Armausschnitte 1 M betont abn., dann in jeder 2. R 4x 
je 1 M und in jeder R noch 10x je 1 M betont abn., dabei 
betonte Abnahmen A arb. = 60 (66) M. Nun gerade weiterstr. 
In 21 (23) cm = 52 (58) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 
4 (5) M abk. In der folg. R für den geraden Halsausschnittrand 
die restl. 28 M stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür in 18 (20) cm = 44 (50) R Armausschnitt-
höhe die mittl. 14 M stilllegen und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 7x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. 
Die Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 38 (42) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den Bund 
7 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M re enden. In der letzten Bund-R 1 M (gleichmäßig verteilt 
3 M) verschränkt aus dem Querfaden zun. = 39 (45) M. Dann 
mit Nd. Nr. 6,5 im Halbpatentmuster weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 7. R ab Bundende 1 M betont zun., dann 
in jeder 10. R noch 7x je 1 M betont zun., dabei betonte 
Zunahmen B arb. = 55 (61) M. Die zugenommenen M beids. 
folgerichtig im Halbpatentmuster ergänzen. Nach 34 cm = 
82 R ab Bundende beids. für die Ärmelkugel 1 M betont 
abnehmen., dann in jeder 4. R 2x je 1 M und in jeder 2. R 
noch 9x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen B arb. 
In 11,5 cm = 28 R Kugelhöhe die restl. 31 (37) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 6 aus dem Ausschnitt-
rand zu den stillgelegten 42 M beids. noch je 11 M dazu auf-
fassen = 64 M. Nun für die Blende Rippen in Rd str. In 4 cm 
Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

Strickschrift

1

3
2

j68-68 Pulli kraus rechts mit Ärmeln im Halbpatentmuster, 
Größe 36 bis 40, 42 bis 46
Strickschrift Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

Strickschrift

1

3
2

j68-68 Pulli kraus rechts mit Ärmeln im Halbpatentmuster, 
Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Kettenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M mit 1 U li abh.
 =  M und U re zus.-str.
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Airy” (42 % (Baby) Alpaka, 
40 % Baumwolle, 18 % Schurwolle (Merino extrafine), LL = 
ca. 170 m/50 g): ca. 300 (350) g Hellblau (Fb. 3); Strickna-
deln Nr. 5 und 5,5, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder außer offene Sei-
tenränder für die Schlitze im Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rippen und Halbpatentmuster mit Patentrand über je 3 
M [Rücken- und Vorderteil]: Nach Strickschrift str. Die Zah-
len li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In 
allen nicht gezeichneten Rück-R die M entsprechend der 3. R 
bzw. zeichengemäß str. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen 
24(27) x str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlich-
keit halber sind mehrere MS gezeichnet. Die je 3 grau unter-
legten M beids. gelten jeweils für den Patentrand. Ab der 8. R 
nach der Querlinie sind beids. die Zunahmen für die Seiten-
schrägungen im Muster eingezeichnet. Insgesamt werden 
beids. je 14 M zugenommen. Die Patent-M vor und nach den 
Zunahmen laufen jedoch folgerichtig übereinander weiter. Es 
kann nur zeichnerisch nicht anders dargestellt werden, des-
halb verlaufen die M in der Strickschrift treppenförmig. In der 
Höhe für die Rippen die 1. – 6. R 1x str., dann für das Halb-
patentmuster die 1. – 71. R nach der Querlinie 1x str., 
danach die 70. und 71. R fortl. wdh.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: In Rd nur re M str.

Betonte Abnahmen [Schulterschrägungen]: Am 
R-Anfang nach der 4. M 3 M [1 re, 1 li und 1 re Patent-M] 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
2 M re zus.-str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am 
R-Ende vor den letzten 4 M 3 M [1 re, 1 li und 1 re Patent-M] 
re zus.-str. Es werden jeweils 2 M abgenommen. 

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden zun.

Maschenproben: 14 M und 28 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 5,5 = 10 x 10 cm; 16 M und 30 R kraus re mit Nd. Nr. 5,5 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 73 (79) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für die  Blende 
2 cm = 6 R Rippen mit beids. Patentrand über je 3 M str., 
dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. 
Nr. 5,5 zwischen den Patenträndern im Halbpatentmuster 
weiterarb., dabei ebenfalls mit 1 Rück-R wie gezeichnet 

beginnen. Beids. für die Schrägungen die Zunahmen wie 
gezeichnet arb. Nach 25 cm = 71 R ab Blendenende sind 101 
(107) M auf der Nd. Nun beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und gerade weiterstr., dabei in der 1. R jedoch die 
je 3 Patentrand-M re zus.-str. und als Knötchenrand fortset-
zen = 97 (103) M. In 18 (19) cm = 50 (54) R Armausschnitt-
höhe beids. für die Schulterschrägungen 2 M betont abn., 
dann in jeder 2. R noch 15(16)x je 2 M betont abn. In der folg. 
R die restl. 33 (35) M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür gleichzeitig mit der 9. (10.) Schulterabnahme 
die mittl. 17 (19) M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 
2x je 2 M und 4x je 1 M abk. Nach der letzten Schulterab-
nahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 46 (50) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für die Blende 
3 cm = 9 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
mit Nd. Nr. 5,5 kraus re weiterarb. Beids. für die Schrägungen 
in der 17. R ab Blendenende 1 M betont zun., dann in jeder 
18. R noch 5x je 1 M betont zun. = 58 (62) M. Nach 40 cm = 
120 R ab Blendenende beids. für die flache Ärmelkugel 3 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 3 M und 4x je 2 M abk. In 
der folg. R die restl. 18 (22) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung 
als Schlitze offen lassen. Vorder- und Rückenteil jeweils am 
Armausschnittbeginn mit ein paar Stichen miteinander verbin-
den. Mit der Rundnd. Nr. 5 aus dem Halsausschnittrand 76 M 
auffassen. Für die doppelte Blende glatt re in Rd str. In 5 cm 
Blendenhöhe die M locker abk. Blende zur Hälfte nach innen 
umlegen und gegennähen. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= In der Hin-R 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun., in folg. Rück-R 
mit 1 U li abh.

= In der Hin-R 1 U aufnehmen, in folg. Rück-R diesen re verschränkt str.
= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

24(27)x 
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68
70

j68-23v = 69 Pulli im Halbpatentmuster mit Kraus-rechts-Ärmeln, Größe 36 bis 40, 42/44
Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= In der Hin-R 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun., in folg. Rück-R 
mit 1 U li abh.

= In der Hin-R 1 U aufnehmen, in folg. Rück-R diesen re verschränkt str.
= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

24(27)x 
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j68-23v = 69 Pulli im Halbpatentmuster mit Kraus-rechts-Ärmeln, Größe 36 bis 40, 42/44

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen
 =  1 M mit 1 U li abh.
 =  M und U re zus.-str.
 =  In der Hin-R 1 U aufnehmen, in folg. Rück-R diesen re verschränkt str.
 =  In der Hin-R 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun., in folg. 

Rück-R mit 1 U li abh.
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Größe 36 bis 40 (44 bis 48)
Die Angaben für Größe 44 bis 48 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lucida“ (58 % Schurwolle 
(Merino), 42 % Viskose, LL = ca. 100 m/50 g): je ca. 200 
(250) g Beige (Fb. 8) und Schokobraun (Fb. 9); Stricknadeln 
Nr. 4,5 und 5,5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Hebemaschenmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der  Breite 
die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 12 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 12. R 1x str., dann diese 12 R fortl. wdh.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Farbfolge A: 2 R Schokobraun, 4 R Beige im Wechsel str.

Farbfolge B: 2 R Beige, 4 R Schokobraun im Wechsel str.

Maschenprobe: 14 M und 25 R Hebemaschenmuster mit 
Nd. Nr. 5,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil mit Ärmelhälften: 63 (75) M mit Nd. Nr. 4,5 in 
Beige anschlagen. Für die Blende 1 cm = 3 R Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 5,5 im Hebe-
maschenmuster in der Farbfolge A weiterarb., dabei in der 
1. R gleichmäßig verteilt 7 M verschränkt aus dem Querfaden 
zun. = 70 (82) M. Beids. für die Kimonoform und Ärmelhälften 
nach 16,5 cm = 42 R ab Blendenende 1 M zun., dann in jeder 
2. R 9x je 1 M zun., 5x je 2 M, 5x je 3 M, 7x je 4 M und 1x 5 M 
dazu anschlagen = 206 (218) M. Die zugenommenen M beids. 
folgerichtig in das Hebemaschenmuster einfügen. Bereits 
nach 29 cm = 72 R ab Blendenende 0,5 cm = 2 R glatt re in 
Schokobraun str., dann in der Farbfolge B mit der 1. Muster-R 
fortfahren. Nach 22,5 cm = 56 R ab Beginn der Zunahmen für 
die Ärmelweite gerade weiterstr. Nach 12 (14,5) cm = 30 
(36) R ab den letzten Zunahmen alle M auf einmal locker abk., 
dabei gelten die mittl. 42 M für den Halsausschnitt.

Vorderteil mit Ärmelhälften: Wie das Rückenteil mit Ärmel-
hälften str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Ärmel-Schulter-Nähte beids. über je 57,5 
(61,5) cm. Die mittl. 30 cm für den Halsausschnitt offen las-
sen. Den Halsausschnittrand mit Häkelnd. Nr. 5 mit 1 Rd 
Kettm in Beige, die Ärmelränder mit je 1 Rd Kettm in Schoko-
braun umhäkeln, dabei darauf achten, dass die Ränder nicht 
gedehnt bzw. eingehalten werden.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 
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j68-63v = 70 Kimonopulli im Hebemaschenmuster, Größe 36 bis 40
Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen 

Strickschrift
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j68-63v = 70 Kimonopulli im Hebemaschenmuster, Größe 36 bis 40

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen
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LONGJACKE
AIRY



Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Airy“ (42 % (Baby) Alpaka, 
40 % Baumwolle, 18 % Schurwolle (Merino extrafine), LL = 
ca. 170 m/50 g): ca. 450 (500) g Mokka (Fb. 9); Stricknadeln 
Nr. 5 und 5,5, 1 Rundstricknadel Nr. 5,5, 40 cm lang, Spiel-
stricknadeln Nr. 4,5; 4 braune Knöpfe, ø 28 mm.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder im Knötchenrand arbeiten!

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str. In Rd 1 Rd li M, 1 Rd 
re M im Wechsel str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 16,5 M und 28 R kraus re mit Nd. Nr. 5,5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 86 (94) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für die  Blende 
2 cm = 5 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
mit Nd. Nr. 5,5 kraus re weiterarb. Beids. für die Schrägungen 
in der 5. R ab Blendenende 1 M betont zun., dann in jeder 
6. R noch 7x je 1 M betont zun. = 102 (110) M. Nach 17 cm = 
48 R ab Blendenende beids. für die Taschenbeutel je 22 M 
dazu anschlagen = 146 (154) M. Über diese zusätzlichen M 
auch kraus re str. In 14 cm = 40 R Taschenbeutelhöhe die je 
22 M wieder abk. und wie zuvor weiterarb. Nach 9 cm = 26 R 
ab Ende der Taschenbeutel beids. den Beginn der Armaus-
schnitte markieren und gerade weiterstr. In 23 (24) cm = 64 
(68) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 
3(5) M abk., dann in jeder 2. R noch 9x je 4 M (2x je 5 M und 
7x je 4 M) abk. Gleichzeitig mit der 8. Schulterabnahme für 
den runden Halsausschnitt die mittl. 14 M abk. und beide 
 Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M und 1x 2 M abk. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 55 (59) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für 
die Blende 2 cm = 5 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Dann mit Nd. Nr. 5,5 kraus re weiterarb. Die Schrägung 
am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen = 
63 (67) M. Nach 17 cm = 48 R ab Blendenende am re Rand 
den Beginn des Taschenbeutels, nach weiteren 14 cm = 40 R 
das Ende des Taschenbeutels markieren. Nach 30 cm = 84 R 
ab Blendenende am li Rand für den Schalkragen 1 M betont 
zun., dann in jeder 6. R 5x je 1 M und in jeder 8. R noch 4x je 
1 M betont zun. = 73 (77) M. Dazwischen nach 9 cm = 26 R 
ab der 2. Markierung für das Taschenbeutelende am re 
Rand den Beginn des Armausschnitts markieren. Nun gerade 
weiterstr. Die Schulter am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Über die restl. 34 M für den Schalkragen 
noch 8 cm = 22 R kraus re weiterstr. Dann die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil und mit 
4 Knopflöchern str. Nach 20 cm = 56 R ab Blende für 2 Knopf-
löcher in folg. Hin-R wie folgt str.: Rand-M, 5 M kraus re, 2 M 
abk., 10 M kraus re, 2 M abk. Die restl. M wie bisher str. In der 
folg. Rück-R wieder je 2 M dazu anschlagen. Die übrigen 
2 Knopflöcher im Abstand von 10 cm genauso einstr.

Ärmel: 40 (44) M mit den Spielstricknd. Nr. 4,5 anschlagen. 
Die M gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen [= je 10 (11) M pro Nd.] 
und zur Rd schließen. Den Rd-Beginn markieren. Für die 
Blende 2 cm = 5 Rd kraus re str., dabei in der letzten Blen-
den-Rd auf jeder Nd. gleichmäßig verteilt 9 M verschränkt aus 
dem Querfaden zun. = 76 (80) M. Dann mit der Rundnd. 
Nr. 5,5 kraus re in Rd weiterarb. Nach 39 cm = 110 Rd ab 
Blendenende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen 
 lassen. Schulternähte schließen. Die Kragenschmalseiten 
miteinander verbinden, dabei die Naht so schließen, dass die 
Nahtzu gaben der äußeren 14 cm beim Umschlagen des 
Kragens auf der Unterseite liegen, die übrigen 5,5 cm umge-
kehrt schließen. Den inneren Kragenrand zeichengemäß an 
den rückwärtigen Ausschnittrand nähen. Nun die Seitennähte 
jeweils ober- und unterhalb des Taschenbeutels schließen. 
Die Taschenbeutel auf den Innenseiten der Vorderteile ent-
sprechend annähen. Tascheneingriffe offen lassen. Ärmel so 
einsetzen, dass der Rd-Beginn jeweils über der Seitennaht 
liegt. Knöpfe entsprechend der Knopflöcher annähen, siehe 
auch Schnittschema.
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PULLOVER
SUPERKID SETA



Größe 36/38 (44/46 - 52/54)
Die Angabe für Größe 44/46 steht in Klammern an erster Stel-
le, für Größe 52/54 an letzter Stelle. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Superkid Seta“ (65 % 
Mohair (Superkid), 35 % Seide, LL = ca 100 m/25 g): ca 200 
(250 - 300) g Hellgrau (Fb. 20); Stricknadeln Nr 5; eventuell 1 
Häkelnadel Nr 5.

Glatt re: Hinr re M, Rückr li M str. 

Rautenlochmuster: Geteilt durch 18 M plus 19 M. Laut 
Strickschrift stricken. Es sind nur die Hinr gezeichnet, in den 
Rückr alle M und U li str. Die R von re nach li lesen. Mit den 
10 M vor dem Rapport beginnen, dann den Rapport stets 
wdh und mit den 9 M nach dem Rapport enden. Den Rapport 
in der Höhe stets wdh.

Maschenprobe: 16 M und 21 R im Rautenlochmuster mit Nd 
Nr 5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 93 (111 - 129) M mit Nd Nr 5 anschlagen, 
1 Rückr re M str, dann weiter zwischen 2 Rand-M im Rauten-
lochmuster str. 32 (34 - 36) cm ab Anschlag beids den Beginn 
der Armausschnitte markieren. 22 (28 - 34) cm ab Beginn der 
Armausschnitte alle M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str, jedoch für den Halsaus-
schnitt 18 (24 - 30) cm ab Beginn der Armausschnitte die 
mittleren 29 M abk und beide Seiten getrennt beenden, dabei 
für die Ausschnittrundung noch in der folg 2. R 1 x 4 M abk.

Ärmel: Je 75 (93 - 111) M mit Nd Nr 5 anschlagen, 1 Rückr 
re M str, dann weiter zwischen 2 Rand-M im Rautenlochmuster 
str. 29 cm ab Anschlag alle M abk.

Ausarbeiten: Die Schulter-, Seiten- und Ärmelnähte schlie-
ßen. Bei Bedarf den Halsausschnitt locker mit 1 R Kett-M 
behäkeln. Die Ärmel einnähen.
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Rapport über 18 M

31. R
29. R
27. R
25. R
23. R
21. R
19. R
17. R
15. R
13. R
11. R
9. R
7. R
5. R
3. R
1. R

Rautenlochmuster:

Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re
= 1 U
= 2 M re zus-str
= 2 M überzogen zus-str: 1 M wie zum Rechtsstricken abh, die folg M re str, dann die abge-
hobene M darüberziehen

= 2 M wie zum Rechtsstricken abh, die folg M re str, dann die abgehobenen M darüberziehen
= 3 M auf eine Hilfsnadel legen und mit dem Arbeitsfaden 2x umwickeln, dann die 3 M zurück

auf die li Nd heben, 2 M wie zum Rechtsstricken abh, die folg M re str, dann die abgeho-
    benen M darüberziehen.

j68-72 Ajpourrautenpulli

Rapport über 18 M

31. R
29. R
27. R
25. R
23. R
21. R
19. R
17. R
15. R
13. R
11. R
9. R
7. R
5. R
3. R
1. R

Rautenlochmuster:

Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re
= 1 U
= 2 M re zus-str
= 2 M überzogen zus-str: 1 M wie zum Rechtsstricken abh, die folg M re str, dann die abge-
hobene M darüberziehen

= 2 M wie zum Rechtsstricken abh, die folg M re str, dann die abgehobenen M darüberziehen
= 3 M auf eine Hilfsnadel legen und mit dem Arbeitsfaden 2x umwickeln, dann die 3 M zurück

auf die li Nd heben, 2 M wie zum Rechtsstricken abh, die folg M re str, dann die abgeho-
    benen M darüberziehen.

j68-72 Ajpourrautenpulli
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PULLOVER
ROYAL ALPACA & BRIGITTE NO. 2



Größe 36 bis 40 (42/44 – 46/48)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern vor, für 
Größe 46/48 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
 Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Royal Alpaca“ (93 % Alpaka 
(Royal), 7 % Polyamid, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 300 (350 – 
400) g Eisblau (Fb. 9) und Lana Grossa-Qualität „Brigitte 
No. 2” (47 % (Baby) Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwol-
le (Merino), LL = ca. 140 m/50 g): ca. 50 (100 – 100) g Licht-
blau (Fb. 65); Stricknadeln Nr. 6 und 8, 1 Rundstricknadel 
Nr. 6, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M li verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenprobe: 9,5 M und 15 R glatt li mit Nd. Nr. 8 und 
Royal Alpaca = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 79 (81 – 83) M mit Nd. Nr. 6 und Brigitte 
No. 2 anschlagen. Für den Bund 5 cm = 13 R Rip-
pen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit 
Nd. Nr. 8 und Royal Alpaca weiterarb., dabei 
zunächst 1 Hin-R re M str. und 14 (13 – 13) M abn., 
dafür 14(13–13)x jede 4. und 5. (5. und 6. – 5. und 
6.) M re zus.-str. = 65 (68 – 70) M. Nun glatt li fort-
fahren, dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 24 
(26 – 28) cm = 36 (40 – 42) R ab Bundende beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und 
gerade weiterstr. In 22 (24 – 25) cm = 34 (36 – 
38) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 6 (7 – 8) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 3x je 6 M abk. Gleichzeitig mit der 3. Schul-
terabnahme für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 11 (12 – 12) M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in der 2. R noch 1x 3 M abk. Damit sind die M der 
einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 19 (21 – 22) cm = 30 (32 – 34) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 7 (8 – 8) M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 2 M und 3x je 1 M abk. Nach der letzten 
Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 37 (41 – 43) M mit Nd. Nr. 6 und Brigitte No. 2 
anschlagen. Für den Bund 5 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 8 und Royal Alpaca wei-
terarb., dabei zunächst 1 Hin-R re M str., dann glatt li fortfah-
ren, dabei mit 1 Rück-R beginnen. Beids. für die Schrägungen 
in der 13. R ab Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 12. 
R noch 2x je 1 M betont zun. = 43 (47 – 49) M. Nach 32 cm = 
48 R ab Bundende beids. für die flache Ärmelkugel 5 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2x je 5 M abk. Die restl. 13 (17 – 19) M 
in der folg. R auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Nun mit der Rundnd. Nr. 6 und Brigitte No. 2 aus dem Hals-
ausschnittrand 88 M auffassen. Für die Blende Rippen in Rd 
str. In 6 cm Blendenhöhe die M locker abk., wie sie erschei-
nen. Blende zur Hälfte nach innen umlegen und gegennähen. 
Ärmel einsetzen.
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